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K. K. Akademie
der vereinigten bildenden K'ü nste.

2 » der Anna-Gaffe Nr. yso.

^L^ iese ist ebenfalls eine der trefflichen Anstalten, welche
der österreichische Staat seinen Herrschern verdankt. Für
diese hohe Schule der Kunst  isthier Alles vereint, was
die Bildung junger Künstler erfordert ; ausgeteichnete Leh¬
rer im Theoretischenund Praktischen der Kunst, vortrefflich«
Sammlungen von Gemählden und Handjeichnungen grosser
Meister , gute Abgüsse antiker Statuen , und eine wohlge-
wählie Bibliothek ' ). Über die Entstehung der Akademie hier
einige kurze Nachrichten: Ein Künstler, NahmenS Peter
Srrudel (im 2 . lhHo in Tyrol geboren) bildet« sich unter
E . Loth  in Venedig zum ausgezeichneten Historien-Mahler.
Nachdem er seine Studien in Italien beendiget hatte , kan«
er nach Wien , und bauete sich mit seinem Bruder , einem
geschickten Bildhauer , in einer der Vorstädte Wien« an. D«
beyde Brüder , vorzügliche Meister in ihrem Fache waren , s»
suchten angehende Künstler bey ihnen Unterricht. Dieses be¬
wog erster«» , auf seine Kosten Akademie zu halten. Kaiser
Leopold der l . wurde aufmerksam, und bildete im Zahre «704
hieraus eine k. Mahler - und Bildhauer - Akademie; Peter
Strudel wurde zum Director ernannt , und in den Frey¬
herrnstand erhoben. Nach feinem Tode blieb die Akademi«
neun Jahre geschloffen, bis Kaiser Carl der VI. den
Grafen Alt Han zum Protektor wählte , und dieser, den

) Siehe Seit « ss.



-liederländischen Mahler I o h a n n van Schuppen  der
Akademie zum Direktor gab , welcher derselbe » die Schule
der Architektur beqgescllte . Die Kunst blühete unter ihm ; die
Werke von Gran , Troger,  Christian Hülfgott Brand
i » der Mahlerei ) ; von dem Bildhauer Raphael Donner»  und
von den .Kupferstechern Andreas und Adam Schmutzer
sind aus jener Zeit . Nach van Schuppens Tode sank di«
Thätigkeit der Akademie , bis Martin von Mcy tenS,  ein
Schwedischer Porträt -Mahler , Direktor wurde . Dieser wußte
das Ansehen der Akademie zu heben ; Maulbertsch . Sam¬
ba  ch , Christian Brand , Wutky  alS Mahler ; Fischer,
Hagenauer , Mefserfchmid und Zauner  alS Bild¬
hauer ; Jacob Schmutzer , Zacobä  und Fridrich Brand
als Kupferstecher , bildete » sich in dieser Periode . — Schmutzer
wurde , auf Verwendung seines Gönners , dcS Freyberrn von
Kettler , dem damahligen Protector der Akademie , dem
Fürsten Kaunitz , und Lurch diesen der Kaiserin » Maria The¬
resia empfohlen , welche ihn auf ihre Kosten zur weiteren
Ausbildung an Wille  nach Paris sendete. Im Jahre l7k>H
kam Schmutzer zurück. Auf feinen Vorschlag errichtete die
Kaiserin » eine freye Kupferstecher - und Zeichnungsschule,
die lltzS durch ein Hof - Decret bestätige ?, und von Schmut¬
zer mit großer Thätigkeit geleitet wurde . Nur war dies» neue
Akademie größten TheilS eine Wiederhohlunq der alten , und
Man sah ein , daß eine Vereinigung nothwendig sey. Zm
2 ° brc l770 starb der Direktor MeytenS . Die Kupferstecher-
Akademie , so wie die zeiihcr noch getrennt -» Elassc » der Erz«
Verschneider und Stämpelgraber . wurden nun mir der alten
Akademie vereiniget ; da » Ganze , unter dem Nahmen der
k. k. Akademie der vereinigten bildenden Kün¬
ste,  in vier Haupt - Elaste » oder Schulen  getheilt , taS
Haupt - Direktorat aufgehoben , und jede Elaste bekam ihren
Direktor , so wie mehrere Professoren uns Adjunkten . Jo¬
seph der II . gab der Akademie , die , nach verschiedenen Ab,
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Wechselungen ihres Standortes , bisher in dem Uni'i-ersitäts-
Gebäude ihren Sitz hatte , ein größeres Locale in dem che-
mahligen Noviciat- Hause der Jesuiten be» St . Unna , wo
dieses Institut sich gegenwärtig noch befindet. Sie wurde,
wie die Aufschrift über dem Eingänge des Gebäudes zeigt,
im Jahre 17SÜ hierher »ersetzt, (üonis litteris ingenuie^n«
»rtibu » äoeepilu » II . 17kß ) . —

Hier hat sie geräumige Säle und Zimmer für alle Elas-
sen und Arbeiten; auch ist im Hofe des Gebäudes ein eige«
nes Haus zu den Arbeiten der Bildhauere» und eine Gie¬
ßerei- für metallene Statuen . Die Akademie stehet unter
einem Kurator , dermahl in der Person Seiner Durchlaucht
des Fürsten Klemens Wenzel Lothar von Metternich-
Winneburg - S chse n h a u se n,  Herzoge « »on Portella,
Grafen »on Königswart re. » Großkreuzes und Ritters der
Meisten Europäischen Orden , k. k. wirklichen geheimen Ro¬
thes, Kämmerers, Haus-, Hof- und Staatskanzlers , Staats¬
und Konferenz- Ministers , dann dirizirenden Ministers der
auswärtigen Angelegenheiten rc. Durch diesen großen Kunst¬
freund und Kenner hat die Akademie eine neue Organisa¬
tion ' ) mit viele» Verbesserungen erhalten. Der akademische
Rath besteht aus dem Präses (Seiner Excellenz dem Herrn
Grafen Anton »on Lamberg- Sprinzenstein , k. k. wirklichen
geheimen Rathe und Kämmerer ic.) > dem beständigen Se¬
kretär und Rathe (Herrn Joseph Ellmaurer " ) , mehrere»
außerordentlichen und ordentlichen Rächen. —Die vier Kunst¬
schulen der Akademiesind: l ) DieSchule derMahler , Bild¬
hauer » Kupferstecher und Mosaik 2) der Architektur;

' ) I » der Zeitschrift: Prometheus , bep Geistinger, wur¬
den die neuen Statute » abgedruckt.

" ) Siehe Schriftsteller Seite 14.
' " ) Die Direktoren , Professoren und Korrektoren aller

Schulen siehe iu dem Künstlcrverzeichnisse Seite 242 und
fort.
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z) der Gravier - Kunst ; 4) der Anwendung der Kunst «uf
Manufakturen.

Alle drey Jahre findet eine Kunstausstellung Statt , wo,
hin Künstler ihr » im vaterlande verfertigten Gemählde -c.
zur öffentlichen Beschauung und Beurtheilung bringen . Die
erste war im Jahre ISlr ; die jweyte lStr , und die drit¬
te isro.

Der in dem Akademie - Gebäude wohnende Thürhiither
ha « die Erlaubnifi , Fremden die Säle re., mit Dorwiffen des
Herrn Secretärs und der Herren Professoren , zu zeigen.

Die kaiserliche Akademie , als Kunstgesellschaft betrach¬
tet » bestehet aus Kunst - und Ehrenmitgliedern.
Zu Ersteren « erden nur Künstler von ausgezeichneten , Ta¬
lente und bereits öffentlich anerkanntem Verdienste und Ruh¬
me , zu Ehrenmitgliedern aber vorzügliche Liebhaber der
Künste und Beförderer derselben gewählt.



K . K . Porzellan - Manufactur.
2 » der Nossau Nr . l ! 7.

> ^ is wurde im Jahre 17lS von dem k. k. Hof - Kriegs-
Agenten Claudius Jnnocenz du Paquier errichtet ; denn das
von Kaiser Carl dem VI . der Manufactur auf 2S Jahre ver¬
liehene ausschließende Privilegium ist zu Laxenburg am 27.
May I7l « unterzeichnet und besiegelt . In diesem erscheint
der Errichter in Gesellschaft dreyer zur Verstärkung des Fon»
deS angenommenen Mitglieder ' ). Der Erfolg bei Unter¬
nehmens entsprach aber den Erwartungen nicht ; denn der
durch Paquier von der Meißner Fabrik (welche im Jahre
17l>6 durch den Chemiker Böttger — die erste in Europa —
errichtet wurde ) hierher gebrachte Werkmeister Christoph Con¬
rad Hunger wurde mißvergnügt , weil du Paquier seine Ver¬
heißungen nicht erfüllen konnte , und kehrte nach dem Ende
des zweyten JahreS wieder heimlich nach Sachsen zurück,
nachdem er vorher die Mastcvorräthe der Fabrik unbrauchbar
gemacht hatte . Du Paquier war durch die Entweichung de»
Sächsischen Werkmeisters in öußerster Verlegenheit , und muß¬
te einige Zeit mit der Aabrication aussetzen , bis die inländi¬
schen Lehrlinge durch Nachahmung fremder Geschirre sich di«

^ erforderliche Kunftfähigkeit erworben hatten . Damit konnte
er aber auch größten Pheils nur die leichteren Geschirrsgat¬
tungen verfertigen , welche wenig Abgang fanden , weil der
Gebrauch des Porzellans dem großen Publicum damahls fast

' ) Ein Weiteres hierüber siehe in der Schrift : Zur Säcu-
lar - Fever der k. k. Porzellan -Manufaktur zu Wie «. Ge¬
druckt bey Carl Gerold lSlS.
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- «Nj unbekannt war , der Adel hingegen sein« Tafel allgemein
Mit Silbergeschirren besetzte, dar Porzellan aber nur alsZim-
merverzierungen betrachtete , und sich hierzu lieber ausländi¬
sches anschaffte , als inländische unansehnliche Kopien . Du
Paquicr gerieth in Schulden , und wendete sich im Jahre
»744 an die Kaiserin » Maria Theresia mit der Bitte , die
Mit so viel Mühe und Kosten errichtete , für die Lamahligen
Zeiten in guten Stand hergestellte Manufaktur mit den dar¬
auf haftenden Schulden <25,000 ff. ) zu übernehme » , ihm
auf Lebenszeit die Administration der Fabrik gegen freye
Wohnung und Unterhalt zu verleihen , auch nach seinem To¬
de feine Gattin » mit einer Pension zu begnadigen . Die Kai¬
serin » befahl , die Manufactur der Ministerin ! - Banco - Hof-
Deputation zu übergeben , welche mittelst Kauf - Kontraktes
vom , o . May «744 die Manufactur gegen Bezahlung der
Schulden übernahm , wobey dem Krrichtcr die Direktion mit
jährlichen 1500 fl. Gehalt und freyer Wohnung überlassen,
seiner Witwe aber eine Pension von jährlich boo ff. zuge-
sichert wurde . Die Oberaufsicht führte , unter dem Präsidium
der Banc » - Präsidenten Gundacker Grafen zu Stahrem-
berg , Philipp Grafen von Kinsky und Rudolph Grafen von
Ehotcik , ein eigener Manufakturs -Administrator , Franz Carl
Mayerhoffer von Grünbühel . Unter seiner Administration,
die bis t75S dauerte , wurden die Werkstätten vergrößert,
und viele Arbeiter und Zöglinge aufgenommen ; auch warb
durch Vervollkommnung des Fabrikates ein größerer Absatz
zu bewirken getrachtet , der endlich , da der Gebrauch des
Porzellan « allgemeiner wurde , auch stieg , so daß im Jah¬
re t7ÜO schon ein Überschuß (der erste) an Barem zur Ban«
ro - Kassa geliefert werden konnte . Der eigentliche Wohlstand
der Fabrik fing erst 42 Jahre nach ihrer Entstehung an , es
wurde als» bcynahe ein halbes Jahrhundert zu ihrer Be¬
gründung erfordert . Ein Privat - Unternehmer würde zu f»
langer Ausdauer schwerlich Kräfte und Willen gehabt ha-
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ben. Seit dieser Epoche machte die Fabrik immer einigd
Fortschritte , vorzüglich aber unter der Leitung bei im Jah¬
re 1770 zu ihrem Ehef ernannten k. k. Hofrathes von Keß¬
ler . Die Zahl der Arbeiter war damahls bereit « 200 , im
Jahre »730 mehr als roo Köpfe . — 2m Jahre »788 »er-
«rdnetc Kaiser Joseph der ll . die öffentliche Keilbiethung der
Fabrik ' ) , welche allerhöchste Entschließung dem Publicum
durch Ankündigung vom rb . May 1784 bekannt gemach«,
und der Tag der Versteigerung auf den ro . Julius dessel¬
ben Jahres fest gesetzt wurde . Der erste AusrufSpreis wurde
auf Z5SM00 st- bestimmt , aber es erschien nicht ein einziger
Kauflustiger , worauf der Kaiser unter dem z. August »784 stch
entschloß , die Manufaktur ferner auf Rechnung der Banco-
Gefälle fortführen zu lasten , und dem Hofrathe Conrad
Freyherrn von Sorgenlhal  die Direktion ju übertragen,
mit besten Direktion die dermahlige vervollkominnete Aa-
triks -Verfastung anfängt und seither in beständiger Aufnah¬
me fortwährt . Es liegt außer dem Bereiche meines Werkes,
Alles anjuführen , was dieser wackere Staatsbeamte zum
Besten der Manufaktur leistete , und ich verweise deßwegen
auf die mehrmahl angeführte Schrift . Der Antheil , welchen
der gegenwärtige Direktor , Herr Hofrath Matthias  Nie¬
dermayr ' ) , an den vom Herr » Hofrathe von Sorgen¬
thal  während seiner rühmlichen 21 jährigen Direktion ge¬
troffenen Vorkehrungen hatte , war die Veranlassung , daß
derselbe im Jahre »SOZ «um DirectionS -Adjuncten mit dem
Charakter eines Nieder -Üsterreich . RegierungsrathcS ernannt»
bey dem am »7. Lctober »805 erfolgten Ableben des »erdienst-
«ollen Hofrathes von Sorgenthalaber ihm Sie Direktion sowohl
der k. k. Porzellan -Manufactur , als auch der Spiegel -Fabrik

' ) Die Ursachen stehe in der zu Anfänge dieses Aufsatzes
angeführten Schrift : Zur Säkular - Feycr ic.

" ) Mitglied der k. k. Akademie der bildende » Künste.
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zu Neubaus übertragen wurde. Seine Majestät, stets gewohnt,
echte Verdienste zu belohnen, haben auch Sen ferneren Eifer
und die Talente dieses wackeren Direktors nicht unbeachtet
gelassen, und denselben in diesem Jahre ( l82l ) bey Gelegen¬
heck seines fünfzigjährigen Dienst-Jubiläums mit dem Klein-
krcuze des LeopoldS-Ordens belohnt. —Außer dem Direktor und
dessen Adjunkten, dem k. k. Sialbe undBuchcr-Eensor, Herrn
Peter Joris ' ) , sind noch tS Beamte zur Leitung der Aa-
brikS- Geschäfte und zur sämnitlichen Verrechnung ange¬
stellt. Die Manufaktur beschäftiget gegenwärtig bey 50ü Ar¬
beits - Individuen , welche in verschiedeneBranschen abge-
getheilt sind, deren jede einen eigenen Vorsteher hat. Di«
Mahlercy  steht unter dem als Künstler und Chemiker all¬
gemein bekannten Herrn Joseph Leithner. Das Mahle-
rey - Personal, welches über 100  Individuen " ) zählt , theilt
sich in vier Elasten , jede unter Einem Sbermahler ; diese
sind: Die Elaste t ) der Historien- Mahlerey unter Johann
Wcirlbaum. Die Leitung des höheren Kunstfachesführt Herr
Professor Eaucig ; 2) der Blumenmahlerey unter den Herren
Nigg und Hirschler; z) der Ornamentisten und Dessein-
Mahler unter Herrn Fridrich Reinhold; — zu dieser Elaste
gehört auch noch die Abtheilung der Gold-Polierer unter Herrn
Michael Pollack; —4) der Blaumahler unter ihrem Öberinah-
ler Herrn Johann Schmidt. Das Einbrennen der Mahlerey be¬
sorgt der Obcrmahler Herr Hirsch mit seinem Adjunkten Herrn
Georg Steßl und z Email-Brennern . Endlich gehören zu dieser
Abteilung noch t Laborant bey der Farben-Fabrication und

' ) Mitglied der k. k. Akademie der bildenden Künste und
der LandwirthfchaflS- Gesellschaftin Wien. (Siehe auch
Schriftsteller - Derzeichniß Seite 2b.)

" ) Sie sind unter den Künstlern Seite 242 und fort an¬
geführt., wo überhaupt die Nahmen und Titel aller jetzt
hier angeführten Personen ausführlicher Vorkommen.



4 Farbenreiber , nebst den unter dem Stersteinschneider Herr«
Johann Otter stehenden Steinschleifern und Polierern ic. —
DieBildncrey und das Weißdrehen wird von den Modeleuren
der Manufaktur geleitet , von welchen aber Herr Johann
Schalter mit Bewilligung deS Kaisers bereits tr Jahre zu
seiner höheren Bildung in Rom abwesend ist. Gegenwärtig
besorgen die Führung dieser Kunstabtheilung Herr EliaS Hut¬
ter und Herr Joseph Reinhold . Einige Kunstarbeiten Schal-
ler 'S in Marmor und Metall , j . B . JacquinS » SonnenfelS,
Haydns rc. Büsten , dann alle Büsten der kaiserlichen Fa¬
milie und mehrere schöne Gruppen von den Herren Hütter»
Reinhold , und viele nette , schön gearbeitete Vasen und an¬
deres Geschirr deurkunden die Kunstfähigkeit der Herren
Modeleure sowohl » als des ihnen unterstehenden Personals
von tS Individuen . Unter ihnen , besonders unter Herrn Hüt-
tcr ' s Leitung , steht auch die Abtheilung der Dreher , 47 an
der Zahl , und zwar der Maschinen - und Freydreher unter
dem Vorsteher Heinrich Welsch , und der Oval - und Bossier-
Arbeiter unter ihrem besonderen Vorsteher . Hierzu gehören
auch die 4 GypSformer und Modell - Dreher . Di « Aabrica-
tion führt der Verwalter der Fabrik , Herr Wenzel Zach,
nebst einem Beamten und FabricationS - Adjunctc » , und st«
erfordert die Schlämmarbeirer und Masscmacher , Ll an der
Zahl ; die Eaffetten , oder Eapseldreher rc. ; die Gkasurer,
Brenner und Einsetzer rc. — DaS Arbeits -Personal consumirt
täglich über isoo Pfund Porzellan - Erde und andere zur
Komposition nöthige feine weisie Erden . Dom ordinären , zu
den Eapfeln gehörigen feuerfesten Töpferthone täglich an
ly,000 Pfund . An Brennholz consumirt die Fabrik jährlich
L—bowr Klafter ; an Kohlen 7—soo Stübich . Diese Mate¬
rialien bezieht sie. mit Ausschluß eines TheileS der erforder¬
liche» Porzellan - Erde und des Brennholzes , aus dem Jn-
lande ; die zum Brennbedarfe erforderlichen Floßbäume kom¬
me» auf der Donau aus Baiern , aus dessen Gediethe zu-



nächst an Pasta » au » die Porzellan - Erde erkauft wird , de¬
ren sich dieManufaciur schon seit dem Jahre «740 bediente,
ihre Verwendung aber feit dem Anfänge dieses Iahrhunder-
tes bedeuten » beschrankt , und durch inländische Erde » ersetzt
hat . Die Konsumtion »er zur Sarbenerzeugung nöthigenPro-
ducte ist nicht sehr bedeutend , mit Ausnahme des Goldes,
wovon jährlich ein Viertel - Zrntner in seinem reinsten Zu¬
stande verwendet wird . — Der Absatz der erzeugten Waare
ist beträchtlich , und betrug in den Jahren «Slb und «S17
über Eine Million im Papiergelde ; hat aber jetzt, besonders
durch die Eoncurrenz der Böhmischen Porzellan -Fabriken in
der ordinären Waare , etwas abgcnominen . Alle von der
Fabrik verfertigten Waare » sind mit dem Fabriks - Zei¬
chen , dem erzherzoglich österreichischen Wapenschilde , «er¬
sehen. — Der Verkauf geschieht in den geräumigen Ver¬
kaufs - Magazinen der Manufactur . Sie bilden eine Galle«
rie von 44 Klaftern Länge , bey einer Breite von z Klaf¬
tern 4 Schuh , welche in ü Abtheilungen zerfällt , deren jede
für sich ein Ganzes ausmacht . Sie wurden nach der Aeich-
nug des Architekten Ritters von Moreau vom Architecten
Riegel ausgeführt , und von den teyden Künstlern Hurtet
und Kolb , welche die Mahlerey und Vergoldung besorgten,
geschmückt. Die Abt - eilung am Eingänge dient zum Com-
toir ; die übrigen zwey sind für das blau bemahlte Geschirr
bestimmt , in der vierten Abtheilung sind Geschirre mit pur¬
purnem Rande , mit Rosen , grünem Laube , Bouquets , Korn¬
blumen und Vergißmeinnicht re. 2 » der letzten Abtheilung
sind Porzellan -Gefäße mit reicher Vergoldung , mit Blumen-
Bouquets , mit ländlichen Gegenden re. ic. , geschliffene und
bemahlte Gläser rc. ; kurz , hier ist Alles aufgestellet , was
den schönsten Beweis liefert , wie weit es diese Manufactur
in der Mahlerey gebracht hat , und man ist kaum im Stan¬
de, sich von den schönen Gemähldcn auf Porzellan - Tafeln,
vorzüglich von den herrlichen Blumengemählden des Herrn



Nigg, zu trennen. Neben diesen findet inan : «ine Madonna
mit dem Jesu «Kinde nach Correggio ; die heilige Katharina
nach Carlo Dolce ; die ruhige See am Abende, dann ein
Seesturm, beyde nach Loutherburg; alle von Claudius Heer ; —
die Madonna , die heil. Barbara und Katharina nach Leo«
nardo da Vinci ; dann zweyGefiügelstückenach Hondecoeter.
von Lorenz Heer ; — zwe» sehr große Blumenstücke und
drey grofie Vasen mit Blumen , von Joseph Nigg ; — vier
kleine Blumenstücke, eigene Erfindung , pon Joseph Fischer.
Ferner, außer viele» kleineren Vasen : Eine große Base mit
einem bunten Blumenkränze auf Goldgrund gemahlt , die
Blumen in natürlicher Größe , von Joseph Nigg nach eige¬
ner Zeichnnng; — 2 Vasen mit Blumenkränzen in Gold¬
grund , von Joseph Fischer; — 2 Vasen , eine von Joseph
Klos , die andere von Ignaz Wiltmann gemahlt ; — dann
drey Vasen mit Kopien nach Rubens Deciui Mus , von
Leopold Lieb, welche auf lÄov Ducaten sollen geschätzt
worden sev« ic. — Das Magazin ist täglich von r bis
12  Uhr Vormittags und von 2 bis b Uhr Nachmittags für
jedermann offen. Auch die Arbeitszimmer find sehenswerth»
wozu der Herr Director die Erlaubniß zum Eintritte ertheilt.

In de« Gebäude der Porzellan-Manufactur ist auch dir
Hauptniederlage der k. k. Spiegel - Fabrik zu
Neuhaus  im V. U. W. W. ; eme für jedermann sehens«
»errhe Anstalt.

Dirse Vasen >c. waren daselbst, als ich dieses niederschrieb;
manche mögen sei« der Zeit verkauft und durch ander«
ersetzt worden seyn.



Verzeichniß
' d « r

in « nd um Wien

lebenden(bildenden) Künstler
und

Diletanten
Mit Angabe

ihrer Wohnorte.

^damek  Johann , Miniatur - Porträt - Mahler . In Ser
Stadt juin EiSgrübel Nr . bos.

Agricola  Earl , Historien- und Porträt - Mahler , auch
Kupferstecher. In der Weihburggaffe Nr . ylü.

Aichinger  Earl Joseph , Fourier im k. k. jweyten Feld-
Artillerie-Negimente, lithographirt im k. k. lithographi¬
schen Institute «es Katasters, jugleich Kalligraph. An der
Wie» bey den drey Hufeisen Nr . rr.

Ai gentler  August , Lithograph. Auf der Wieden in der
Paniglgaffe Nr . 74.

Alcaini  Cajetan Graf »on, Lithograph. In der Kumpf-
gaffe Nr . 827.

Alram  Johann , Kupferstecher. Auf der Windmühl Nr . 2».



Alt Jacob , Landschastsmahler und Zeichner, auch Liths--
graph. 2 » der Alfervorstadt Nr . 144-

Altmann  Joseph , Landschastsmahler. Auf der Laimgrude
an der Wien Nr. 7.

Aman  Johann , k. ». Hof- Architekt und Ehrenmitglied der
Akademie «0» St . Lucca in Nom. In der Burg Nr . ».
(Siehe Schriftsteller Seite 6.)

Ampichel  Tr . , Landschaftsmahler. In der R°th(nthurm-
straste Nr. 64S.

Anreiter von Zirenfeld  Gottfried (der Ältere), Blu¬
menmahler in der k. k., Porzellan-Manufactur . 2m Lich¬
ten thal Nr . 16.

Anreiter von Zirenfeld  Gottfried (der 2ü »gere) ,
Blumeumahler in der k. k. Porzellan - Manufactur . 2m
Lichtenthal Nr . 16.

Afcha Joseph, Graveur und Büiger . Auf der Schotten-
Bastey Nr. ilb.

Ast 11er Johann , bürgerl. Stein - und Stahlwapen -Traveur.
In der Josephstadt Nr . 6s.

August  Johann , akademischer Mahler und Bilder - Restau¬
rateur . Zu Mariahilf Nr . , 0S.

Auracher von Aurach  Ludwig , lithographirt im k. k.
lithographischenInstitute des Katasters. In der Trün-
angergaffe Nr . ssd.

Armann  F . Joseph , akademischer Kupferstecher. Auf der
alten Wieden Hauptstraße Nr . 242.

Balassa  Franz von, Portral -Mahler . Auf dem Kohlmark,
«e Nr. 260.

Barth  Franz , Kupferstecher. Zu Mariahilf Nr . 20.
Bartsch  Adam Ritter von, Ritter des kaiserlich österrei¬

chischen Leopolds-Ordens , k. k. Hofrath, Custos an der
k. k. Hof- Bibliothek, Mitglied der k. k. Akademie der
vereinigten bildenden Künste. Im Bürgerspitale Nr . 1ux>.
(Siehe Schriftsteller Seite 7.)
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Bartsch  Fridrich Ritter von , Scriptsr an der k. k. Hof-
Bibliothek. 2m Bürgerspitale Nr . lioo . Diletant in der
Zeichenkunst. (Siede Schriftsteller Seite 7 )

Bauer  Ehristian , Historien - Mahler. I » der Spiegelgaffe
Nr . I0Y7.

Bauer  Franz » Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . l 2S.
Bauer  Ignaz , Corrector bey der Bildhauerey an der k. k.

Akademie der vereinigten bildenden Künste. Auf dem
Spitlberg Nr . zr.

Bauer  Johann , k. k. W apenmahler. Auf der Sischerstiege
Nr . ztzst.

Bauer  Mathias , Kupferstecher. Auf dem Strohischen Grund
Nr.

Baumann  Johann , DecorationS - Mahler in Gold i» de»
k. k. Porzellan - Manufactur . In der Roffau Nr . yg.

Bare»  Leopold , Kupferstecher. Auf dem Strohischen Grund
Nr . Sl.

Bayer  S non , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-Ma-
»ufaeeur. Auf dem Himmelpfort-Grund Nr . 5-1.

Beck Joseph , DecorationS- Mahler in Gold in der k. 5.
Porzellan -Manufactur . In der Roffau Nr . «z.

Be >tenkain  Wilhelm , Porträt - Mahler . Aus dem Sulz¬
gries Nr l »7-

BeeS  Engelbert , Mahler . Auf »etn Schottenfeld Nr . 126.
Benedetti,  Kupferstecher. — (Vornahme und Wohnung

mir unbewußt.)
Benedict  Anton , Kupferstecher. Zu St . Ulrich in derNeu-

degger-Gaffe Nr . yl be» St . Joseph.
Benedict,  Leopold, lithograpbirt im k. k. lithographischen

Institute des Katasters, zugleich Kupferstecher. In der
Iosephstadt Nr . t2d-

Beringer  Ludwig . Graveur . Zu Mariahilf Nr . iS.
ve 'rka Anton , Kupferstecher und k. k. priril . Kunst- und

Musikalien- Händler. In der Seilergaffe Nr . »0S2.
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B e s/s wetz Joseph, Kupferstecher. AufdemNeubauNr . l 20.
Bernard  Johann , Kupferstecher. An der Wien Nr . »br.
Bernhard  Kranz , Decorations - Mahler in Gold in der

k. k. Porzellan - Manufactur . Auf dem Thury Nr . ; r.
Bern hart  Franz , Mahler . Auf dem SalzgrieS Nr . 202.
Biller  Bernhard , Kupferstecher der kalligraphischen Schrif»

ten, wie auch in geographischen und historischen Gegen¬
ständen. In der Josephftadt Nr . 87.

Billmayer  Kranz , Bürger , Landfchafts- und Thiermah-
ler. Zu Mariahilf Nr . 15.

Dirk  Joseph , Equipagen - Aeichenmeister. In der Joseph¬
stadt JofcphS-Gasse Nr . l4.

Birner  Kranz , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . lvr.
Bittner  Carl , Decorations - Mahler in Gold in der k. k.

Porzellan - Manufaktur . Auf dem Himmelpfort- Grund
Nr . zy.

Blank  Johann Conrad , Lkb- , Professor der mathemati¬
schen Wissenschaften und Nath der k. ». Akademie der
vereinigten bildenden Künste. In der Johannes - Gasse
Nr . 878, Baukunst. ( Siehe Schriftsteller Seite 8.)

Blaschek  Kranz, Blumenmahler. In derAlservorstadtWic¬
kenburggasse Nr. is.

Blaschke  Conrad , Kupferstecher. Auf der Wieden Nr . 242.
Bla sch ke Johann , Kupferstecher. Auf der Wieden Nr . lyr.
Bodemer  Jacob , Email - Mahler . Zu Mariahilf in »er

Stiftgasse Nr . 87.
Boeckhout  H . I . van, Inspektor der Kupferstichsammlung

Seiner Aon,gl. Hoheit des Herzoges Albere zu Sachsen-
Tesche» >c. In der Grünangergasse Nr . 8Z8.

Böhm  Carl , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-Manu-
factur . Auf Sem Thury Nr . io.

Böhm  Daniel , Bildhauer. Auf der Wieden in der Ai-
leegaffe Nr. 5S.

Böhm Johann , Kupferstecher. Zu Mariahilf Nr. »rS.
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Böhm  Simon , Blumenmahler in der k. k. Porzeu .ttkMa-
nufackur . In der Alservorstadt Nr . ior>

Dondi  Anton , Lehrer der geichenkunst an der k. k. There-

sianifchen Ritter - Akademie . 2 » der Iosephstadt Nr . q7.

Borofsky  Ferdinand , Kupferstecher . Auf dem Schottenfel»
Nr . t <1.

Losfi  I . D . , Hofmahler Seiner Majestät des Königs von

Schweden , Porträt -Mahler und Mitglied der k. k. Aka¬

demie der bildende » Künste . Auf dem Graben Nr . »144.

Bouc  Front , Graveur » Zeichenmeister am gräflich Löwen-

burgischcn Eonvicte . In der Iosephstadt Nr . »6ki.

Brandin  Fridrich Wilhelm , sticht , itzt in Stein , un»

zeichnet mit der Kreide (hat sich durch längere Zeit auch

mit Leitung von Steindruckereyen beschäftiget ) . Auf der

Landstraße Hauptstraße Nr . »2ü.

Braun  Adam , ConversationS - Mahler und Mitglied der
k. k. Akademie der bildenden Künste , k. k. N . Ü . Land«

rechts - Schätzmeister . 2 » der Rauhensteingaffe Nr . y ; 7.

Breitenauer  Franz Aaver , Bildhauer . In der Johannes-

Gasse Nr . yso.
Brritenauer  Joseph » Porträt - Mahler . In der Ioseph¬

stadt Nr . 74.
Brknner  Martin , Mahler . Auf der Freyung Nr . »02.

Brinke  Johann , Mitglied de« k. k. privil . Theaters in der
Leopoldstadt un » Decorateur . Jn der L-opoldstadt Nr . s »l.

Brun  Johann , Blumenmahlee . Auf dem Thur , Nr . Sl.

Brunner  Joseph , Mahler . Auf dem Neubau Nr . 77.

Brunner  Leopold , Blumen und anderer naturbistorifcher

Gegenstände Mahler . Auf der Freyung Nr . »z».

Vr »e » ek  Joseph , Figuren - Zeichner . In der Alservorstadt
Währing » - Gaffe Nr 275.

Buchberger  Franz , Blumenmahler . In Schönbrunn.
Earl  Christoph , Graveur . In »er Iosephstadt Nr . rr.



Earl Ernest , Graveur . Zu St . Ulrich in der Neuschotten¬
gass- Nr . >07.

Earl  Franz , k. k. Münz - Graveurs - Adjunct. Zu St . Ul¬
rich Nr . z.

Earl  Wolfgang , Graveur . In der Iosephstadk Nr. z>.
Carmanioly  Johann , DecorationS- Mahler in Gold in

der k. k. Porzellan - Manufactuc . Zu Mariahilf Nr . yg.
East » er Earl , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-Ma-

nufactur. In der Rossau Nr . 1.
Eastner  Lorenz , DecorationS - Mahler in Farben in der

k. k. Porzellan - Manufaktur . In der Roffau Nr . r.
Eaucig  Franz , k. k. akademischer Rath und Professor der

Historien- Mahlere». An der Wien Nr . L4Z.
Eerachi  Joseph , Kupferstecher und Künstler in der Mosaik.

In Ser lllferporstadt Nr . »o.
Eeregetti  Franz , bürgerl. histor. ählmahler «nd befug¬

ter Fabrikant chemischer Maaren . Auf der Wieden Nr. rbo.
Hat seinen Verschleiß in der Spiegelgaste Nr . llÜZ.

Serini  Franz Edler »on, k. k. N. Ü. Eivil - Ober - Bau-
Director und Rath der k. k. Akademie der vereinigte»
bildende» Künste. In der RauhensteingasseNr. yzr-

Chargan  Wenzel , k. k. Hof- Theater - Dekorateur. IM
Hof- Theater - Gebäude.

Eimbal  Jacob , akademischer Mahler . In der Leopoldstadt
Nr . >St.

Ei rin Easxar, Graveur in Gol». Auf dem Spitlberg Nr . 5.
Ela rot Johann Baptist, LandschaftSmahler und Lithograph'.

Im Lichtenthal Nr . 7t
Elerc  Jacob Fridrich von, Kupferstecher. In der Leopold¬

stadt Nr . rbo.
Eloo  8 Joseph , Blumenmahler in der k. k. Porzellan - Ma¬

nufaktur. In der Alservorstadt- lr . zz.
C « er « d in i Anton , k. k. Hofbildhauer. In »er Leopold¬

stadt Nr . >>.
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E » l anS ier Kerdinand , Zeichner , Lithograph und Form-
schneider in Holz. Auf der Wieden Nr . 270.

Eosandier  Aridrich , Schriftenmahler . Auf der Wieden
Nr . 225.

Daffinger  Moriz Michael , Miniatur - Porträt - Mahler.
In der Kärnthnerstraste Nr . yar.

Dallinger » on Dalling  Alexander , Thiermahler und
Reparateur beschädigter alter Gemählde . Auf der Laim¬
grube an der Wien Nr . yq.

Dallinger von Dalling  Johann , fürstlich Liechten«
stein 'scher Gallerie -Jnspector und Landschaftsmahler . In
der Rossau Nr . >zo.

Daniel  Leopold , Schriftstecher . Im Llt -Lerchenfeld Nr . 16s.
D » » id Johann , Kupferstecher . Auf der Wieden Nr . »2l.
Decker Stephan , Porträt - Mahler . Auf der hohen Brücke

Nr . 14» .
Delakosta  Joseph » Blumenmahler . Auf dem Neustift

Nr . so.
Denck Joseph , Porträt - Mahler . Auf der Laimgrube an

der Wien Nr . 22.
Denzel  Kranz . Mahler und Bilder - Restaurateur . In der

Jofephstadt Kaisergaffe Nr . l22.
D « ttl «r Kranz. Graveur und Mitglied der k. k. Akademie

»er vereinigten biloenben Künste . Auf dem Slrotzischen
Grunde in der Roverani -Gaffe Nr . r.

Dies E. A-, Landfchaftsmahler. In der LeopoldstadtNr. ;i ».
Dernbacher Kranz, Kupferstecher. An der Wien Nr . 105.
Dirn Hof er  Ignaz , Lehrer der Zeichenkunst an der k. k.

Normal - Hauptschule bey St . Anna . Im Kischhof
Nr . 515.

Docker Georg » erster Architekt bey der k. k. N . ö . Eivil-
Bau - Direktion . In der Leopoldstadt Nr . iz ».

Doll in er Stephan , Decoraieur des k. k. pri». Theater»
i» der Leopoidftabr . In der Lcopoldstadt Nr . sn.



Donhoffer Franz , Kupferstecher. Auf dem Ihury In der
Flecksiedergaffe Nr. 58.

Döring Anton , DecorationS- Mahler in Narben in der
k k. Porzellan - Manufactur . Im LichtenthalNr . 207.

Dorneck Joseph, Kupferstecher. Auf »cm Unter- Neustift
Nr »l.

Drafchkowitz Wilhelm , DecorationS - Mahler in Narben
in der k. k. Porzellan - Manufactur . Auf dem Thur»
Nr . y5. ,

Drechsler  Caspar , DecorationS - Mahler in Narben in
der k. k. PorzeUnn-Manufackur. Im Lichtenthal Nr. 70.

Dl ?echSler Jacob » Porträt - Mahler. In der Iofephstadt
Nr . 124.

Drechsler Sigmund , Schriftstecher. Auf der hohen Drüc¬
ke Nr . 55ü.

DubSky Freyherr von Wittenau  Johann Georg»
N. Ü. stän». Kanzcllist, Inhaber eines WachS-Kiguren-
CabinetteS , WachSboffier. r. Auf der Wieden Nr . 584.

Dunkel  Joseph , Biumenmahler in der k. k. Porzellan-Ma-
nufactur. Auf dem Himmelpfort-Grund Nr 75.

Ecker Anton , Kupferstecher und Mahler . Auf der neuen
Wieden Nr . 421.

Edel Georg , Zeichenmeister. Auf der Schotten - Baste»
Nr . iir . (Siehe Schriftsteller Seite 14.)

Edler  Johann Peter , Graveur und Guillocheur. Zu Ma¬
riahilf in der Stiftgaffe Nr yz.

Egger  Jacob , Kupferstecher und Bibliothek- Aufseher an
der k. ». Akademie der vereinigten bildenden Künste. Zn
Margarethe » Nr . 155.

Ehrenreich  Abraham , Kuvferstecher. Auf der Wiede»
tm fürstlich Stahremdergifchen Freyhause Nr . i» Hof tz,
Stiege Nr . ZV» im zweyten Stocke.

Ehricht  Ferdinand , Miniatur - Mahler . Auf der Wieden
«r . rqr.

»i "



Ehrnreitter Jacob (der Älter «) , Decorations . Mahler
in Farben in der k. k. Porzellan - Manufaktur . Auf de«
Thury Nr . io.

Ehrnreitter  Jacob (der Jüngere ) , Blumenmabler in der
k. k. Porzellan -Manufaktur . Auf dem Thury Nr . »0.

Eifenmeyer  Johann Paul , Porträt - Mahler . Zu Maria¬

hilf Nr . 2y.
EiSner  Joseph , akademischer Kupferstecher . In der Jofeph-

stadt Nooerani - Gaff - Nr . 145.
End er Johann , Kupferstecher . Auf dem Neustift in der No«

«erani - Gasse Nr . itz.
En dletSberg er  Johann , k. k. Münz - Graveur . Auf der

Windmühl Nr . 20.
SNgel  Franz , Architect , fürstlich Johann Liechtenstein ' scher

und gräflich Nicolaus EsterhLz,scher Bau - Direktor . In
der Herrngaffe Nr . 252.

Enger«  EraSmuS , Historien - Mahler . Auf dem Spitlberg
Nr . ir.

Erminy  Ludwig , Miniatur - Mahler . In der Josephstadt
Nr . 4l.

Eßlin  Ferdinand , Graveur , Schrift - und Stämpelstecher.
Zu Mariahilf Nr . 104.

Esterhazy  Graf Nikolaus von , Diletant im Nadieren . In
der Krugerstraß « Nr . t0lZ im eigenen Pallaste.

Fahrländer  Franz , Miniatur - Porträt - Mahler . An der
Wien in der Kothgasse Nr . » r.

Farmberger  Georg , Blumenmahler in der k. k. Porzel¬
lan -Manufaktur . Auf dem Thury Nr . 2l.

Fauner  Joseph , Decorations - Mahler in Gold in der k. k.

Porzellan - Manufaktur . In der Roffau Nr . k>7.
Ftchenberger  Fridrich , .Blumenmahler in der k. k. Por¬

zellan - Manufaktur . Im Lichtenthal Nr . Y2-
Fel send erg  Georg Joseph , k. k. Hofzeichenmeister . In

der Anna - Gaffe Nr . roor.
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Selsenberg Mari « , geborne Fischer , radiert in Kupfer.
2 » der Anna - Gaffe Nr . 1002 .

Fendi  Peter , Zeichner und Lithograph am k k. Münj - und
Antiken - Eabinette . Auf dem Rennweg Nr . 4L».

Nerstler  Johann , Lehrer der Geometrie , Baukunst und
des Zeichnens a» der Hauptschule deS Ordens der Pia-
risten in der Josephstadt (beschäftiget sich auch mit histo¬
rischen Temählden , sowohl in Ühl , als in Miniatur und
Email ) . In der Alservorstadt Nr . 200.

Diala  Johann , Decorations -Mahler in Farben in der k. k.
Porzellan - Manufaktur . In der Alservorstadt Nr . z.

Fischer  Anton , Blumenmahler in der k. k. Porzellan -Ma¬
nufaktur . In der Roffau Nr . yl.

Fischer  Jacob , Kupferstecher . Auf dem Schottenfeld Nr . 7.
Fischer  Johann , Adiunct der k. k. Civil - Bau - Direktion

und Mitglied der k. k. Akademie der vereinigten bilden¬
den Künste , Architekt . In der Herrngaffe Nr . 2Lr.

Fischer  Johann , Architekt und Mitglied der k. k. Akademie
der vereinigten bildenden Künste . Auf dem Spitlberz
Nr . 172 .

Fischer  Joseph , k. k. akademischer Rath , Kammer -Kupfer¬
stecher , außerordentlicher Professor der LandschaftSzeich-
nung , und fürstlich Esterhäzyscher Gallerie -Director . In
der Rauhensteingaffe Nr . y4S.

Fischer  Joseph , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . Im Lichtenthal Nr . 50.

Fischer  Rudolph , RechnungSrath bcy der k. k. Hosbauraths-
Buchhaltung , dann Lehrer der Baukunst und des Zeich¬
nens . Auf dem Spitlberz Nr . 17.

Fix Adam , Bildhauer . Aus der Laimgrube an der Wien
Nr . 12 s.

Kleichaus  Johann , Mahler . Auf der Windmühl Nr . 27 .
Fl oder  Anton , lithographirt im k. k. lith . Institute des

Katasters . In der Alservorstadt Nr . 21.
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Franz  Christoph , Porträt » Mahler . 2m tiefen Graben
Ne. 222.

Frattini  Felix , Blumenmahl^ in der k. k. Porzellan-Ma-
nufactur. 2 » der Nassau Nr. 25.

Freut er  Bernhard , Landschaftsmahler. 2 » »er Leopold¬
stadt Nr. 5.

Frey  Franz , akademischer Mahler und Zeichenmeister.
2 » der BischofgaffeNr . bZ4 nächst Ser Brandstakt i«
vierten Stocke rechts

Frey  2acol >, Kupferstecher. 2m Bürgerfpitale Nr. tioo.
Frey  Martin , Kupferstecher und Mitglied der k. k. Akade¬

mie der vereinigten bildenden Künste. 2 » der Singer-
straste Nr. LS5.

Arie dl  Anton , Deeorations - Mahler in Farbe» in deck. k.
Porzellan -Manufactur . Auf dem Himmelpfort - Grund
Nr . 22.

Frisier  Eduard , Porträt - Mahler in der Teinfaltstrafic
Nr . 74.

Frister  Johann , erster Lehrers- Adiunct für die historische
Elementar -Zeichnung an »er k. k. Akademie der »«reinig¬
ten bildenden Künste(Mahler ). Auf der Wieden Nr . 527.

Frister  Joseph , Kupferstecher, gu Mariahilf Nr . 20.
Fronhold  Martin , Biumeuinahler in der k. k. Porzellan-

Manufactur . Auf dem Thury Nr . y.
Fruhwirrh  Ernst Earl , Stcinschrifistecher und Stein¬

drucker. 2n der Iosephstadt Nr . 42.
Fuchs Carl , Blumcnmabler in der k. k. Porzellan - Manu¬

factur . Auf dem Thury Nr . 25-

Fülle nbau  m 2oseph Edler von, Historien- Mahler . Im
Bürgerfpitale Nr . itlX».

Fünfkirchen  Theresta Gräfinn von , Tochter der Fran
Joseph« Gräfin » von Fünfkirchen, gebornen Gräfinn von
ShorinSky, Diletantinn im LandschafkSzeichnen. Auf der
Fischerstiege Nr. 2d«.
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Fureder  Jacob , Landschaftsmahler. In der Leopoldstadt
neuen Gasse Nr . >V7.

Gaal  Georg von, Bibliothecar bey Sr . Durchlaucht dem
Fürsten Esterhazy. Diletant in der Mahlerkunst. Zu Ma-
r,ahilf Nr . 72- (Siehe Schriftsteller Seite , 7.)

Gäbet  Johann , bürgerl. Handelsmann , Diletant in der
Radier - Kunst. Auf der Brandstait Nr . b52-

Ga it Matthias , k. «. Hof- Theater - Mahler. Zu Maria¬
hilf Nr . 24.

Garo  Johann , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-Ma-
nufactur. Ja ^der Alfervorstadt Nr . 252.

Gartenschmid  Gebhard , Wapcnmahler des chemabss
bestandenen NiederländischenDepartements der Heral¬
dik. Auf dem Lugdck Nr. 755.

Garter  Dionysius , Porträt - Mahler . In derAlservorstadt
Nr . 55.

Gärtner  Franz , Decorations - Mahler in Farben in der
- k. k. Porzellan-Manufactur . In der Alservorstadt Nr. 225.
Gärtner  Gregor , Graveur . In der Joscphstadt Nr . 55.
Gastier  Franz , Bildhauer und Mitglied der k. k. Akade¬

mie der vereinigten bildenden Künste. Auf der Laim¬
grube Nr . ss.

Garter  Franz , Landschaftsmahler. Zu Erdberg in der Hgupt-
strastc Nr. 5b.

Gauermann  Jacob , LandschaftSmahlerund Mitglied der
k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste. Auf
der Laimgrube an der Alle» Nr . 27.

Gayling  Joseph , Historien-Mahler . Zu Mariahilf Nr . 1.
Geiger,  Bürger und Graveur . Auf dem Spitlberg Nr . l55.
Geiger  Andreas (der Ältere) , akademischer Kupferstecher

und Zeichen neister. In der Joscphstadt Nr . 24.
Geiger  Andreas (der Jüngere ) , Kupferstecher. I » der

Josephstadt Nr . 2Y.
Geiger  Johann, Kupferstecher. In der Josephstadt Nr. 2g.



Geisel er Peter , akademischer Bildhauer , WachSboffie-
rer , und in BildhauergegenstänLcn beeideter Schatzmei¬
ster des k. k. Hofmarschall -AmteS und Stadt -MagistrateS.
In der Roffau Nr . 255-

Gerig  Johann , Porträt - Mahler . In der Plankengaff»
Nr . robo.

Gerig  Joseph , Bossierer . Im Lichtenthal Nr . ly4.
Geringer  Johann , Porträt - Mahler . Auf der haimgrube

an der Wien Nr . 7.
Gerstner Josexha , Schrift - und Waxen - Graveurtnn.

Auf der Wieden Nr . h.
GeSwald  Sridrich , Vlumenmahler . In der Alservorstadt

Nr . ros.
GeSwald  Philipp , DecorationS - Mahler in Gold in der

k. k. Porjellan - Manufactur . In der Alservorstadt
Nr . 205.

Geyer  Joieph , DecorationS - Mahler in Gold in der k. k.
Porjellan - Manufactur . Auf dem Himmelpfort -Grun»
Nr . 52.

Giacobbe  Peter , Mahler . In der Singerstrage Nr . sgo.
Gleditsch  Paul , Kupferstecher . Auf der Wieden in der

Alleegaffe Nr . 55.
Glenk  Wilhelm , fürstlich Hohenlohefcher Baurath , «or-

«nahlS General - Mandatar der Hohenloheschen Güter in
Preugisch - Schlesien und Pohlen ; Architect , besonders
in Errichtung von Bade - Anstalten jeder Art . In der
Lcopoldstadt Praterstrage Nr . 5 : 2 . (Siehe Schriftsteller-
vcrjeichnig Seit « , 7) .

G men dt Johann , DecorationS - Mahler in Gold in der
k. k. Porzellan - Manufactur . Auf dem Thury Nr . 26.

Gübel  Carl Peter , Historien - und Porträt - Mahler . Auf
der neuen Wieden Nr . 277.

Gold hann  Franz , Diletant in der Mahler - undlZeichen-
kunst, Eisenhändler . In der Kärnthnerstrage Nr . »077.



Gollizdorfer Matthias , Graveur . 2 » der Josephstadt
Nr . tZ2.

Golz  Anton , Porträt -Mahler . Auf den, SalzgrieS Nr . i »7.
Götz Georg Edler von Schwancnffies , akademischer Land¬

schaftsmahler . Auf dem Neubau Nr . 242.
Gouge  Johann , k. k. Börse - Sensal , Diletank in der

Landschaftsmahlerey . Auf dem Heidenschust Nr . 2Z7.
Grab ner  Franz , k k. akademischer Rath und Director der

Schule der Anwendung der Kunst auf Manufakturen.
Im tiefen Graben Nr . 2lL.

Gräffe*  Anion , in der Kunsthandlung bey Artaria und
Eompagnie , Diletant im Radieren . Auf dem Neubau
in der Neustiftgaffe Nr . b4 . (Siehe Schriftsteller Sei¬
te lS .)

Greineisen  Earl , Porträt - Mahler . Im Alt - Lerchenfeld
Nr . iü «. >

Gruber  Georg , Mahler . Zu St . Ulrich Nr . 128.
Grüner  Dincenz , Kupferstecher . In der Joscphstadt Nr . 24.

Grüner,  Graveur . ( Vornahme und Wohnung mir un¬
bekannt .)

Grünling  Joseph , Diletant im Zeichnen und Radieren,
(besitzt eine vortreffliche Sammlung der seltensten Ku¬
pferstiche und Sriginal -Handzcichnungen aus allen Schu¬
len ) . Auf dem hohen Markte Nr . 4yl.

Gsch ladt  Lorenz , Decorations - Mahler in Farben in der
k. k. Porzellan - Manufaetur . Im Lichtenthal Nr . tyst.

Gsellhofer  Earl , Historien - Mahler und Professor der
historischen Elementar - Zeichnung an der k. k. Akademie
der vereinigten bildenden Künste , Zeichenmeister Seiner
kaiserl , Hoheit des Erzherzoges Ludwig . Auf der Wie¬
den Nr . läy.

Guerard  B -rnard von , k. k. Kammermahler . Zu Penzing
nächst Wien.
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Guldenstein Freyherr von , lithographirt im k. k. kith.
Institute des Kataster » , zugleich Kalligraph und Zeich¬
ner . Auf dem Hoden Markte Nr 545.

Guntrich  Joseph , Bildhauer , fürstlich Esterhäzyscher Sta-
ruar und Mitglied der k. k. Akademie der vereinigte»
bildenden Künste . In der Wallnerstraße Nr . 27Z.

Gurk  Joseph , LandschaftSzeichner , in Dienste » Seiner
Durchlaucht de» Fürsten Nikolaus von Esterhazy . g»
Penzing Nr . l7 » im eigenen Hause.

Gut ln er Ignaz , Bildhauer . Auf der Wieden Wienftraße
Nr . 5Lki.

Haan  Joseph Freyherr von , k. k. N . Ö . "Stadthauptmann
uns XegierungSrath , Diletant in der LandfchaftSmahle-
rey . In oer Kärnthnerstraße Nr . Y4Ü-

Habermann  Franz Edler von , k. k. GtaalSrathS -Ssficial,
Diletant in der Landschaf -s- und Schlachtenzeichnung.
Auf dem Bauernmärkte Nr . LS«.

Hab er stock Franz , Bildhauer . Auf der Laimgrube an der
Wien Nr . 2Z.

Hall  Andreas , Porträt -Mahler . Auf dem Neubau Nr . 2L2.
Hampfelmeycr  Georg , akademischer Kupferstecher . Zu

Mariahilf Nr . : ; q.
Hanke  Anton , Mahler . Zu Mariahilf Nr . 224 -
Harnisch  Johann , k. k. Kammer - Medailleur , Sber -Münz-

Gravcur und Direktor der Kunst - Scholaren - Akademie.
In der Himmelpfortgasse Nr . yb4 . ^

Hauck Anton , Blumcnmadlrr in der k. k. Porzellan e Ma-
»ufaciur . Im Lichtenthal Nr - 47.

HailL lab Franz Edler von , k. k. Ingenieur - Lieutenant,
Lehrer der SituationS - , Geometral - und Pcrspective-
Zeichnung an der k. k. Ingenieur - Akademie . In der
unteren Bäckerstrasie im Fähnrichhof Nr . «S2.

Hautzenberger  Franz , DecorationS -Mahker in Gold in
ter k. k. Porzellan -Manufaktur . Auf dem Thury Nr . 4Z.
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Hautzenberger Job «»» , Decorations -Mahler in Erl¬
itt der k. k. Porzellan - Manufaktur . Auf dem Thur»
Nr . 4Z.

Hawliczek  Anton , k. k. Wasserbau - Amts - Ingenieur . 2»
der Leopoldstast Nr . bl.

Hebergcr  Augustin , Graveur . Auf der Laimgrube nächst
dem Spitlberg in der breiten Gasse Nr . lSY.

Heideloff  Joseph , Landschaftsmahler und Mitglied der
k. k. Akademie der vereinigte » bildenden Künste . Auf
dem Sulzgries Nr . 214-

H "» in buch er Edler von Bikkess» , k. k. Oberst - Lieutenant«
Diletanl im Zeichnen und Mahlen . In Ser Leopoldstadt
Praterstraste Nr . 4l4.

Heinke  Joseph Procop Freyherr von , k. k. Nieder - Oster.
Regierungsrath und landesflirstlichcr Lehen - Propst in
Österreich unter und ob der Enns . Diletant in Ler Zei¬
chen - und Radier - Kunst . 2 >» Schotten -Hose Nr . »Sb.
(Siehe Schriftsteller Seite 2r .)

Heinz  Andreas , Kunstholzschneider . Auf dem Unter - Neu-
stift Nr . so.

H empel  Joseph von , Historien - Mahler . In der Seiler«
gasse Nr . io »Z.

Hendl  Joseph , Historien - Mahler . Zu St . Ulrich Nr . sb.
Henrion  Ferdinand , k. k. pensionirter Ober - Lieutenant,

Lithograph . In der oberen Breunerstraße Nr . tlSb.
-ens ler  Martin , Kupferstecher . Zu Anfänge der Lerchen-

felder Hauptstrake Nr . tbS.
Herbst  Franz , Landschaftsmahler . Auf der Wieden Nr . 47>
Hermann  Earl , Miniatur - Porträt - Mahler . In der Al-

fervorstadt Nr . LZ.
Hermann  Johann , Blumcnmahler . Auf der Laimgrube

Nr . zr.

Herr  Claudius , Historien - Mahler in der k. k. Porzellan-
Manufacrur . In der Alfervorstadt Nr . bl.



2LS

Aerr  Lorenz , Historien - Mahler in der k. k. Porzellan -Ma¬
nufaktur und Inhaber einer lithographischen Anstalt . 2«
der Alservorstadt Nr . 203.

Herrold  t Johann , Dekorations - Mahler in Gold in der
k. k. Porzellan - Manufactur . Auf dem Thury Nr . 24.

Herr er  Earl , DecorationS - Mahler in Gold in der k. k.
Porzellan >Manufactur . Auf dem Thury Nr . 26.

Herzog  Georg , Bildhauer . Auf der Laimzrube in der
Kothgasse Nr . 42.

Hetz Johann , Landfchaftsmahlcr . Auf der Windmühl Nr . 4».
Hetz Johann Michael , Historien - Mahler und Lehrer der

freyen Handzeichnung in der k. k. Ingenieur - Akademie.
Zu Mariahilf Nr . 24.

Hetz Joseph , Historien - Mahler . Zu Mariahilf Nr . 24.
Hildtvci»  Adam , Architekt . In der Leopoldstadt Nr . 12/.
Hiller  Caspar Adolph , Zeichner und Kalligraph . In der

Singerstraße Nr . SYS.
Hinterberger  Carl (der Jüngere ) , DceorationS - Mah¬

ler in Gold in der k. k. Porzellan - Manufaktur . Auf
dem Althan - Grund Nr . io . (Mahlt auch in Öhl und
Wasserfarben .)

Hjnterberger  Joseph , Blumenmahler in der k. k. Por¬
zellan -.Manufactur . Auf dem Althan - Grund Nr . io.

Hirsch  Johann , Blumenmahler in der k. r. Porzellan -Ma¬
nufaktur . Im Lichtenthal Nr . b; .

Hirschl er  Kranz , Obermahler in der Blumen - Classe i»
der k. k. Porzellan -Manufaktur . Auf dem Thur » Nr . yg.

Hlawatschek  Quirin , Landschaftsmahler . Zu Mariahilf
Nr . Sy.

HSchle Johann (Vater ), k. k. Kammermahler . In der Him-
melpfort -Gasse Nr . c>5l.

Höchle Johann (Sohn ) , Landschafti - lind Schlachtenmah¬
ler . Auf der Landstraße Nr . r.

Hochnccker  Joseph , Bildhauer . In der Alferporstadt Nr . 71.



Höfel  Johann , Mahl » . In der Rothenthurmflraste Nr . 728.
Höfel maoer  Jacob , akademischer Bildhauer . In der Leo¬

poldstadt Nr . 44l.
Hoff  Philipp , DecorationS - Mahler in Farben in der k. k.

Porzellan - Manufackur . Auf dem Michaelbayerischen
Grund Nr . 4.

Hoffmann  Franz , Bildhauer . Aufdem Spitlberg Nriitz.
Hoffman»  Ignaz , Bildhauer . Auf dem Spitlberg Nr . 1 iS.
Hoffman«  Johann , Porträt - Mahler . Auf dem Spitlberg

am Glacis Nr . izg
Hoffmann  Joseph , Bildhauer . Aufdem Spitlberg Nr . iiS.
H s f li ng e r Joseph , Historien - Mahler . In der Alscrvor-

stadt Wiekenburggaffe Nr . 21 . ^
Hofmann  Thomas . Decorations - Mahler in Farben in

der k. k. Porzellan -Manufactur . Im Lichtcnthal Nr . 47.
Högel  Joseph , Landschaftsmahler . Zu Gumpcndorf Nr . 2Z.
H o hen egg Wilhelmine Freyinn von , Sternkreuz -Srdens-

Dame und Hof - Dame , Diletantinn in der Landfchafts-
mahlercy . In der Burg Nr . i.

Höhenrieder  Johann , Ingenieur bey der k. k. General-
Hofbau -Direction . In der Burg Nr . l.

Holbein  Therese Fräulein von , Diletantinn , radiert und
mahlt in Guache Landschaften . Unter den Tuchlauben
Nr . 4LS.

Hölbling  Leopold , Historien -Mahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . Auf dem Himmelpfort -Grund Nr . st.

HollauS  Franz , Blumenmahler . Auf der Laimgrube Stift¬
gaffe Nr . yr.

Hörlein  Johann Kilian , Mahler . Auf dem Spitlberg
Nr . 18.

Hübner  Johann , k. k. Kammer - Wapen - und Pctschier-
stecher. Auf dem Neustifr Nr . 24.

Hummel  Carl , Porträt - Dsahler . In der Leopoldstadt im
Diana - Bade Nr . y.
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Hurtl Franz ( Dater ) , Architektur - Mahler . Bürger und
Hauiinhaber . Auf dem Schottenfeld Nr . yo.

Hurtl  Franz (Sohn ) , LandschastSmahler . Auf dem Schot-
tenfcld Nr . qo.

Hurtl  Joseph,Historien -Mahler . Auf demSchoktenfeldNr . yo.
Hutt  Ignaz , k. k. Münz - Graveur . Auf dem Rennweg

Nr . 477 . ^
Hüttcr  Elias , Bossierer in der k. k. Porzellan -Maniifatur.

2m Lichtenthal Nr . l7 . (Modeleur in Thon , Wachs und
Gvps , verfertiget Büsten nach der Natur ic . ic. Leitet
die Staff « der Bossierer und Weißdrehcr .)

Hyrtl  Joseph , Kupferstecher . In Ser Lcopoldstadt Nr . zz.
2 aich Johann , Wachsdoffierer am k. ». Naturalien - Cabi-

nette . Auf der Wieden Nr . »r.
Jacobi  Thomas , Graveur . Zu Mariahilf Nr . ly.
Jacoby  Joseph , Historien - Mahler . Auf der Laimgrub «,

rückwärts auf dem Spitlberg Nr . i «y.
Ianitz  Johann , k. k. Hof - Theater - Mahler . Zu Maria¬

hilf Nr . , oz.
Ianscha  Franz , DccorationL - Mahler in Karben in der

k. k. Porzellan - Manufaktur . Zu St . Ulrich Nr . y».
Jarefch  Johann , akademischer Kupferstecher . Auf der Wie¬

den Nr . ros.
2  a sch ke Franz, LandfchaftS- und Kammermahler bey Ih¬

ren Kaisers . Hoheiten den Herren Erzherzogen Rainer und
Ludwig . Auf der Laiingrube Nr . l7r.

Jebmeyer  Johann , Blumenmahler . Auf dem Schotten¬
feld in Ser Herrngaffe Nr . »7 im eigenen Hause.

Jeppmeyer  Peter , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-
Manufackur . Im Lichtenthal Nr . Lb.

John  Fridrich , Kupferstecher . Zu Mariahilf Nd . 4ll.
Jordan»  Joseph , DccorationS - Mahler in Farben in der

k. k. Porzellan - Manufaktur . I » Ser Alservorstadt Dre »-
wohrcngaffe Nr . 27 ».



Jorgy  Andrea ) , Zeichner. Zu Et . Ulrich Nr . 5a.
Jung  Joseph , Kupferstecher. In der Josephstad«Fuhrmanns

gaffe Nr . 1S7.
Junker  Christian, Kupferstecher. Auf dem Saljgries Nr . 2vl.
K a i se r Fridrich , Kalligraph und Schriftstccher. Auf den»

Saljgries Nr . 205.
Ka ll ia u er Anto» , Professor der Anatomie an der k. k.

Akademie der vereinigten bildenden Künste. In der Al-
serporstadr Nr. izz.

Kaltner  Johann , pens. königl. Baierifcher Hof-Miniatur«
Porirät -Mabler . In der Wallfischgaffe Nr. loio.

Kaltner  Theresia, mahlt in Pastell. In der Wallfifchgaffe
Nr . lvio.

Kangel  Joseph , Bildhauer . An der Wien in der unteren
Gestättengaffe Nr . tis.

Kaposkay Victoria Fräulein von , Untervorsteherinn im
k. k. Civil - Mädchen>Pensionat , Diletantinn im Mi¬
niatur - Mahlen. In der Alseroorstadt im Instituts - Ge¬
bäude Nr . lotz.

Karl Johann , Mahler , k. k. Zimmeraufseherzu Laxenburg.
Karner  Aloys , Historien- und Porträt - Mahler . Unter den

Tuchlauben Nr . 557.
Käß mann  Franz , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . 20 im

eigenen Hause.
Käsiman»  Joseph , Bildhauer. Zu Mariahilf Nr . 20.
K a stn e r Johann , Porträt - Mahler in Ahl , Naturgröße.

In der Alfervorstadt Nr . 20».
Keller  August , Historien-Mahler. In der LeopoldstaLt Ta-

borstraß« Nr. 5IS.
Kemvel  Joseph , Bildhauer. Zu Mariahilf Nr . l57.
Lettner  Ferdinand , Miniatur - Porträt « Mahler und

Kunst- Requisiten- und Musikalien- Händler. Zu Maria¬
hilf Nr . io.



Kinin ger Dincenz Georg , k. k. akademischer Rath und

Professor der Schabekunst . Ans der Wieden Nr . 2st.

Kirchl Joseph , Bildhauer . Auf dem Neubau Nr . 2b0.

KiSling  Leopold , k. k. Hof - Statuar . Auf Ser Wieden Feld-

gaffe Nr . 12 Y.

Klein  Franz , Bildhauer . An der Wien in der Kothgasse

Nr . izs.

Klertz  Joseph , Graveur . Auf dem Neustift Nr . lZ5.

Klieb er  Joseph , k. k. akademischer Rath , Direktor der

Schule der Gravier - Kunst an der Akademie der vereinig¬

ten bildenden Künste . Auf Ser Wieden Nr . 24.

Knapp  Johann , Kammermahler bey Seiner Kaiserlichen

Hoheit dem Erzherzoge Anton . In Schönbrunn im so

genannten finsteren Gauge letzte Thür , der Eavallerie-

Reitschule gegen über.

Knies  check Philipp , Kupferstecher . Zu Mariahilf Nr . zy.

Koch Ernst , k. k. Hofbaumeister . Auf dem Sulzgries Nr . 214.

Koch Joseph Michael , bürgert . Graveur und Fabrikant ge¬

preßter Metallwaarcn . Zu Mariahilf Nr . lvl.

Koch Lorenz , Bildhauer . Zu Mariahilf in der Kirchengaffe

Nr . izs.

Koffler  NicolauS , LandschaftSzeichner und Mahler . Auf

dem JosephS -Platze Nr . tlSL.

Kehl  Lorenz ' ), k. «. Hauximann von Baron Zach Infanterie-

Regiment Nr . tL , Ritter Sei königlich Sardinischen St.

Mauritius - und St . Lazarus - Ordens , Ehrenmitglied

der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste in

Wien , correspondirendeS Mitglied der k. k. Mährisch-

' ) Er war der Erste , welcher eine Beschreibung über die

Lithographie und Autographie im österreichischen Kai-

serstaate lieferte , stehe dessen Werk : Practische An¬

weisung zur Li th og rap  h i «. Wien bey Kaulfuß.
« . >S2V.



Schlesische » Gesellschaft zur Beförderung des Ackerbaues,
der Natur - und Landeskunde , Provisorischer Unter - Di-
rector des k. k. lithographischen Institutes des Kataster ».
Diletant in den freyen ZeichnungSkünsten . In der Rie-
nierstrage Nr . 8ly . ( Siehe Schriftsteller Seite 2y.)

Kohl Hof er  Johann , Blumenmahler in der k. k. Porzel¬
lan - Manufactur . Im Lichtenthal Nr . zr.

Köhler  Michael , Historien - Mahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . 2 » der Alfervorstadt Nr . 4Z.

Kolb  Franz , akademischer Kupferstecher (Schabekünstler ).
Auf der Melker -Bastei ) Nr . ilbb.

Kölbl  Anto » , Drahkzugs - Verwalter im k. k. Hauptmünz-
amte , Diletant in der Kupferstccherkunst . Auf der Land¬
straße Nr . 42S.

Koller  Johanna , k. k. pri ». Großhändlers «Witwe , Dile-
tantinn in der Blumenmahlerey . Auf dem Michaels -Platze
Nr . z.

Sopizky  Marcus , Kupferstecher . Auf dem Schottenfeld
in der zieglergaffe Nr . 10  im eigenen Hause.

Köpp  Ilnton Edler von Felsenthal , Lehrer der bürgerlichen
Baukunst und der freyen Handzeichnung an der k. k. The¬
resianische » Ritter - Akademie , LandfchaftS - und Histo¬
rien - Mahler . Auf der Wieden Nr . S4.

Koppel  Sebastian , Mahler . Auf der Wieden Nr . St7.
Korn  Peter » DecorationS - Mahler in Farben in der k. k.

Porzellan -Manufactus . In der Alservorstadt Nr . sh.
Kornhausel  Joseph , Architekt und Mitglied der k. k.

Akademie der vereinigten bildenden Künste . 2 » derHerrn-
gaffe Nr . 2S1.

Kovatsch  2ofeph , Kupferstecher . 2n der2osephstadtNr . lZl.
Kostka  Barbara Fräulein von , Wachsboffiererinn in Blu¬

men und Früchten . 2 » der lZofephstadt Nr . 40.
Kothgasfer  Anton , Glasmahler . In der Alservorstadt

Währinger -BaffeNro . 27S.
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Kraft«  Joseph , Miniatur -Porträt -Mahler . In der Nagler-
gaffe Nr . 2Y«.

K rafft  Peter Paul , k. k. Hofmahler, Miniatur » und auch
Porträt -Mahler in Öhl, dann Historien-Mahlcr und Mit¬
glied der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Kün¬
ste. Auf dem Salzgries Nr . «87.

Kramer  Andreas , Zeichner. Auf dem Stretzifchen Grund
Nr . 1«.

Kr » mm er Anton , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-
Manulactur . Auf dem Thur» Nr. 8.

Kraus  Joseph , EonverfationS- Mahler und Mitglied der
k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste. 2 » der
Naglergaffe Nr . 2»2.

Kraus  Joseph , Landschaftsmahler. In der Wallnerstraße
Nr . 27«.

Kretzer  G . S ., Graveur und Schriftstecher. Auf der Wie¬
den Nr. 380.

Kreuleder  Johann , Porträt - Mahler . In der Weihturg-
gaffe Nr. y«c>.

Kreuzinger  Johann , k. k. Hofmahler und Kupferstecher.
Au Mariabilf Nr . l3.

Krieger  Franz Edler von , geichenmeister am k. k. Eon-
»icle. Auf der Landstraste Nr. 14.

Krois  Lorenz , Kupferstecher. Zu St . Ulrich Nr . 22.
Kronberger,  Graveur . (Vornahme und Wohnung mir ,

unbekannt.)
Kr 0 nes Ludwig, k. k. wirkt. Eentral - Haupt - Postwagens-

Directions - Officier, Diletant in der Zeichen- und Ra¬
dier - Kunst. 2 » der Leopolbstadt Nr. 4»2-

Kronowetter  Franz , Blumenmahler in der k. k. Porzel¬
lan - Manufactur . Im Lichtentbal Nr. 7.

Kudriaffiky  Johann von , Ritter des kailerl. Russische«
St . Wladimir - Ordens vierter Elaffe und Direktor des
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k. k. Banco - Brücken - und N . Ü . Landes - Wasserba »-
amtes . 2 » der Leopoldstadt Nr . ssb.

Kühnel  Paul , AmtSzeichner tey der k. k. General - Hof-
Bau - Dircclion . In der Iosephstadt Nr . >74.

Kunike  Adolph , Lithograph , Zeichner , Inhaber einer
Steindruckerey . In der Alservorstadi Nr . isy.

Kupelwieser  Leopold , Portrat - ( in Ähll und Historien-
Mahler . In der Schönlaterngasse Nr . bSl.

Kurka  Adalbert Joseph . Kalligraph und Steinfchriftstecher.
Auf dem Bauernmärkte Nr . 57 ».

KÜrner  Joseph , DecorationS - Mahler in Gold in Lrrk . k.
Porzellan - Manufaktur . 2n der Alservorstadi Nr . 2l7.

Kurz  Joseph , Historien -Mahler Aus dem Graben Nr . bis.
l . » Vigne (Carl August ) , Bildhauer . 3n der Alservcr»

stadt Nr . 1Y7.
Lachel Joseph , Blumenmahler in der k. k. Porzellan - Ma¬

nufaktur . In der Alserrorstadt Nr . ll ».
Lampi »ranz Ritter »on , Porträt - Mahler . (Zur Zeit in

Pohlen ) .
Lawpi  Johann Baptist Ritter von , k. k. akademischer Rath

und Professor der Historien - Mahlerey . In der Leopold¬
stadt Ne . ; zl im eigenen Hause.

Lampi  Johann Baptist Ritter von (Sohn ), Porträt -Mahler
und Mitglied der k. k. Akademie der vereinigten bilden¬
den Künste . In der Leopoldstadt Nr . rrl.

Lamprecht  Georg , Historien - Mahler in der k. k. Porzel¬
lan - Manusactur . Zu Währing Nr . roo.

Lang  Andreas , Historien - und Bataillen - Mahler . In der
Alfervorstad » Blumengasse Nr . , ,r.

Lang  Franz , Graveur . Aus der Wieden Nr . —
Lang  Joseph , k. k. Münz - Graveur , Mitglied der p. k.

Akademie der vereinigten bildenden Künste in Wien , und
Chrenmitglied der Akademie der Wissenschaften und Kün¬
ste zu Carrara . Auf der Wieden Nr . 47.

ir



Lang  Julie , Diletantinn in der Porträt - und Landschafts-
mahlerey Auf der Wieden Nr . 270.

Lang  Ludwig , Porträt -Mahler . In der Alservorstadt Blu-
mengasse Nr. 112.

Lange  Joseph , k. k. penssonirter Hofschauspieler, Historien-
und Porträt - Mahler . Auf dem Graden Nr . 1122.

Langer  Sebastian , Kupferstecher. Luf der Laiingrubc Nr. 12.
Lanzedelly Johann , Lithograph. Auf der Windmiihl

Nr . , .
Lauch Ignaz , Schriftstecher. Auf der Wieden Nr . 46 s.
Lefebre  Franz , Jnspector der Sammlungen von Zeichnun¬

gen und Planen Seiner Königlichen Hoheit des Herzoges
Albert zu Sachsen-Tesche». In der Wallfischgafse Nr. rv 22.
(grichenkunst.)

reicher  Joseph , Schätzmeister bey den k. k. Landrechten,
Blnmenmahler. In der Rothenthurmstraste Nr . »llZ.

Leithner  Anton, Kupferstecher. In der AlservsrstadtCarls-
Gasse Nr . 2L7. (Har eine Kupferstichhandlungin der Sei,
lcrgaffe.Nr . 1064.)

Lepy  Nikolaus , Bildhauer. Auf der neuen Wiede» Nr . Llh.
Lerchenthalt  von , Inhaber einer gcichenschule. Zu Erd-

tcrg Hauptstraste Nr . zyH.
Leybold  Carl , Historien- und Porträt - Mahler . In der

A»na - Gasse Nr . 677.
Leybold  Fridrich , k. k. akademischer Nath und Professor

der Kupferstecherkunst. In der Anna-Gasse Nr . 377.

Leybold  Fridrich (der Jüngere ) , Porträt - Mahler . I » der .
Anna - Gaffe Nr . 677.

Leybold  Gustav , Kupferstecher. In der Anna - Gasse
Nr . 677.

Lieb  Joseph , Lehrer der Zeichenkunst an der k. k. Tbere-
stanischen Ritter-Akademie. In der AlservorstadtNr . l2l>-

Lieb  Leopold, Historien- Mahler in der k. k. Porzellan-M«-
nufactur. In der Roffau Nr . br.
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Lieder Franz, Portrat -Mahler . Auf dem Kshlmarkle Nr. 2^
List Joseph , Kupferstecherim geographischenund kalligr«*

phischen Fache. Zu Mariahilf Nr. 24.
Loder  Matthäus , Historien- und Landschaftsmahler. Zu

Mariahilf Nr . 4L
Loos  Earl . Bürger und Graveur . An dem Nothcnthurm-

thore Nr. 7lü.
Loos  Fridrich , Kupferstecher. Auf der Landstraste in der

RauchfangkehrcrgaffeNr . 78.
L 0 rcnj 0 Christian Joseph von, k. k. Wasserbauamts-Zeich-

ner. In der Lcopoldstadt Praterstratze Nr . 5l4.
LossiuS  Emanuel , Historien - Mahler. Zu Gumpendors

Nr . 172-
Mahler  Joseph , Sfficial he» der k. k. geheimen Haus- ,

Hof- und StaatSkanzelley, Dilctant in der Portr «t>Mah«
lerei). Auf dem Graben Nr . b »7.

Mahl kn  echt Shristoxh, Mahler . Auf dem Salzgriet
Nr . 207-'

Mahnse  Earl , Porrrät - Mahler . Auf dem Bauernmarkt«
Nr . 5S2.

Mainelli  Earl , Miniatur - Porträt - Mahler . Auf dem Ju-
denplatze Nr . Z42.

M - leg Joseph , Historien-Mahler und Kupferstecher. I»
der Lcopoldstadt Schmelzgaffe Nr . 454.

Man Hardt  Ignaz , Kupferstecher und Mahler . Auf dem
Spitlberg Nr . >7.

Mannsfeld  Johann , akademischer Kupferstecher. In der
Alfcrvorstadt Nr . ly7.

Mansfeld  Heinrich , k. k. Graveur . In der Löivclstraß«
Nr . iz.

Marenzeller  Johann , Blumenmahler in der k. k. Pcr-
zellan-Manufactur . Auf dem Himmelpfort-Grund Nr. 7g.

atthay,  Emaileur . Auf dem Spitlberg Nr . l2.
aper  Anton , Historien-Mahlcr . In der Wollzeil Nr . S5».

12 '
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Megerle Joseph, DccorationS-Mahler in Gold in der k. f.
Perzcllan -Manufactur . Im Lichtenthal Nr . , bz.

' Meier  Antoit , Zeichner, Kupferstecher und Mahler . Auf
der Wiede» Nr . 242-

Menzel  Franz , bürgerlicher Handelsmann , Diletant in
der Landschaftsmahlerey. In der Schottengaffe Nr . 102.

M es m er Joseph , k. k. akademischer Rath und Professor
der Landschaftszeichnung. Auf der Laimgrube Nr . 4;.

Meyer  Joseph « , k. k. Hofkanzelley-Wapenmahlerinn. Auf
dem Franciscaner - Plage Nr . yly.

Michaelfen  Wilhelm , Porträt - Mahler . In der Leopold¬
stadt Nr . 28t.

Mitii  Ferdinand Edler »on , Nieder - Äster. Landstand,
Amts-Ingenieur bey »er k. k. Brücken- und Wafferban-
Direction. In der LeopoldstadtNr . stzy. (Siehe Schrift¬
steller Seit « Z5.)

Möcker Joseph , akademischerBlumen - und Landfchafti-
mahler. Zu Mariahilf Nr. 4t.

Mohn  Gottlob , GlaSmahler. Auf der Wiedner Hauptstraße
(auf dem Hungelbrunn ) dem k. k. Transports -Hause ge¬
gen über , Nr . 4.

Mohn  Ludwig , Landschaftszeichner, radiertauch . Auster
Landstraße in der Grasgaffe Nr . ZSb.

Mollii  Franz , Kupferstecher (auch Kupferdrucker) . Auf
der Wieden Paniglgaffe Nr . 74.

Monsorno  Johann , Porträt - Mahler . In der Laurenzer-
Gaffe Nr . 7tb.

Mora weck  Sophia , Mahlerinn . Auf der Wieden Nr . l80.
Moreau  Earl » k. k. akademischer Rath , Ritter der königs.

Französischen Ehren - Legion, und fürstlich Esterhszyfcher
Architekt. In der Leopoldstadt Nr. y.

Müller  Adolph , Schriftstecher. An dem Rothenthurm«
Thöre Nr . bLS.

Müller  Franz , Kupferstecher. Auf der Wieden Nr . 4ZÜ-
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Müller Franz , Professor der Situation ; - , Teometral-
und perfpectivischenZeichnung, und Pyrotechniker. 2m
Prater.

üller  2 »bann , Graveur . Zu Margarethen Nr . ra.
üller  AloyS , Graveur . Eben daselbst,
üller  Leopold, Kupferstecher. 2m Alt-Lerchenfeld Nr. 26.
»tterer  Joseph Anton , Historien- und Porträt - Mahler.

2m tiefen Graben Nr . >76.
Neeffe  Hermann , Mahler im k. k. privil. Theater an

der Wien. An der Wien Nr . >7.
Neidl  2ohann , Kupferstecher. 2 » der 2 °fephstadk Nr . y7-

(Hat einen bedeutendenVerlag von Kupferstichen, Bil¬
derbücher» , Billetten und Kunstwerken aller Art .)

Nesselthaler  Michael , Bildhauer . Auf d:ui Neubau
Nr . 24y.

Ne »mann  Christian , Blumenmahler in der k. k. Porzel¬
lan - Manufaktur . 2 »> Neu-Lerchenfeld Nr. , s.

Neunlist Carl, Kupferstecher. 2 " der Iosephstadt Nr . >>s.
N cuwirth  Earl , lithographirt im k. k. lith . Institute des

Katasters , Landschaft; - und Blumenzeichner, auch Kal¬
ligraph. 2n der Alfervorstadt Nr . 2t.

Niedermanu  Johann , Porträt - Mahler . Auf dem Salz-
grieS Nr. >87.

Nigg  Joseph , Blumenmahler und Lehrer der Eleven in die¬
sem Fache in der k. k. Porzellan-Manufactur . Im Lich¬
ten lhal Nr . >6L.

Nobile  Peter , k. k. Hofbaurath und akademischer Nach,
Director der Archieeclur-Schule an der k. k. Akademie der
vereinigten bildenden Künste. Auf der Scilcrstatt Nr . yZ7.

Noel  Franz , Ählmahler. Auf der Laimgrube an der Wien
Nr . 4Z.

Nowotny  Simon , Faschinen- Werkmeister bey dem k. k.
Vanco - Drücken- und N. Ö. Landes- Wasserbaumte. In
der Lccpoldstadt Nr. rzy.
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Oven Siegler Ignaz , Decorations - Mahler in Gold in
der k. k. Porzellan-Manufaktur, Auf dem Thury Nr . y4.

LSerburg  Fridrich Freyherr von,  lithographirt im k. k.
lilh. Institut « des Katasters. In der ILgerzeil Nr . , z.

Oberhoffer  Joseph , Lithograph und Diletant im freyen
Handzeichnen.Nächst dem Kärnthnerthor-Theater Nr. 1037-

Hehlers  Franz , Mahler. (Wohnung mir unbekannt.)
L 'Lioier  Ferdinand , Landfchaftsmahler. Auf der Wieden

Nr . lso.
-Vrtner  Anton ' ) , k. k. Hof- Theater - Architect und Mit¬

glied der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Kün¬
ste. In der Augustiner-Gaste Nr . IIL7.

Ostertag  Wilhelm , Eorrector in der Architektur- Schule
an der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste.
Auf der Wieden Nr. ry.

Otto  Christoph , lithographirt im k. k. lith . Institute »es
Katasters. Auf dem neuen Markte Nr . lOS4.

Papi » Heinrich, Miniatur-Porträt-Mahler und Lithograph.
Auf der Stubenthor -Bastey Nr. l 1S7< umreit der Stie¬
ge am Earolinen -Thore.

Passini  Johann , Kupferstecher. In der Jofephstadt Io-
sephSgaffc Nr. is.

Pauer  Johann , Kupferstecher im geographischen Fache. Auf
der Windmühl Nr . 5i.

Paul  Joseph , Graveur , gu Mariahilf Nr . 4L.
Peil  Andreas , Blumenmahler in der k. k. Porzellan -Ma¬

nufaktur. In der Nostau Nr . , .
Pein  Georg , k. k. akademischer Nath und Professor der ar¬

chitektonischenDerzierungSzeichnung, der Optik und
Perspective. Unter den Tuchlauben Nr . sc>7.

' ) V°n ihm erscheintb-y Gerold:  Die Baukunst in ihrer
Anwendung nach dem Zeitzebrauchefür Privat - und öf¬
fentliche Gebäude.



Perg er  Cajeta » , Corrector i» der Schule der Gravier-
Kunst an der k. k. AkavelNie Ser hildenSen Künste . 2m
Schotten - Hofe Nr . löü.

Perg er  Sigismund von , k. k. Hof -Thiermahler , Historien«
Mahler und Kupferstecher . In der Alserrorstadt Wah-
ringcr - Gasse Nr . 27Z.

Perl ad ca  Dominik , Kupferstecher und Kalligraph . In St.
Ulrich in der Neuschottengaffe Nr . iZl.

P « rnold  Joseph Edler »o», Ritter von Berwald und Dern-
thal , k. k. Hof - Agent , Diletanl in der Landschaftsmah-
lerey . 2 » der Singerstraße Nr . H»s.

Perfche  Johann , Lehrer der vierten Claffe an der Schule
deS k. k. Waisen «Institutes . (Zeichnungen jeder Art
zur Volksbildung .) In der Alserrorstadt Earlszaffe im
k. k. Waisenhause Nr . 2ß2.

Petter  Anton , Historien - Mahler , «usierordenllicher Pro¬
fessor und Mitglied der k. k. Akademie der bildenden
Künste . Zu Mariahilf Nr . 4L.

Petter  Zranj , Eorrector der Blumen - und Nrüchtenmah-
lere » a» der k. k. Akademie der bildenden Künste . Zu
St . Ulrich Nr . 7.

Pfeiffer  Earl , Kupferstecher und Mitglied der k. k. Aka¬
demie der bildenden Künste . In der Salvator - Ga,s-
Nr . zh «.

Pfetten  Johann Freiherr von , Lithograph und Kupfer¬
stecher. In der Rauhensteingaffe Nr . yzü.

Pfnotfch  Jacob , Decorpcions - Mahler in Narben in der
k. k. Porzellan - Manufactur . Im Lichtenthal Nr . y.

Pfretschner  Ferdinand , Portrat - Mahler . (Zur Zeit in
St . Pötten .)

Phillisdort  Philipp von , Lithograph , auch Inhaber ei¬
ner »Ithograxhischen Anstalt . Auf der Landstraße Nr . 4st.

P,an  Anton dc. k. k. Hof - Theater - Mahler . Auf derLaim«
grübe an der Wie » Nr . lös.



Pia»  Sebastian de , Porträt - Mahler und Bilder - Repo-
rateur . Auf dem Neubau Nr . 2Ü7.

Pichl Aloys, Mitglied der Akademie zu Rom , Architect
Sr . kouigl . Hoheit des Ekjherjoges Franz, Herzcges von
Modena , und Ihrer König!. Hcheit der Frau Erzher¬
zogin» Maria Beatrix von Este. In der Kärnthnerstraße

^ Nr . ybs.
Pichl Ferdinand , Architect, ehemahliger Lehrer der Bau¬

kunst Ihrer König!. Hoheiten des Erzherzoges Franz»
Herzoges von Modena ; des Erzherzoges Maximilian, des
Erzherzoges Carl >c. In der Hinteren Schenkenstraße
Nr . Lt>.

Pichler  Joseph , Bildhauer. Zu Mariahilf Nr. «7.
Pichler  Ludwig , Professor der Medaillen- und Geminen-

SchneiLekunstan der k. k. Akademie der bildende» Kün¬
ste. Auf der Melker -Bastei, Nr . S7.

PienczykowSka  Caroline , Miniatur - Mahlerinn . Auf
der Wieden nächst der CarlSkirche Nr . io«.

P »hack er Joseph , Historien- Mahler . Auf der Laimgrube
an der Wien Nr . 47.

Pölt  Johann , Archiiectur- und Landschaftszeichner, gewe¬
sener fürstlich Ssterhazyscher Architeet. In der Alservor,
stadt Nr . zy7.

Ponheimer  Kilian . Kupferstecher. Auf der Wieden nächst
der Earlskirche in der Paniglgasse Nr . r«.

Pönninger  Laurenz , k. k. Münz - Graveur . In der Jo-
sephstadt Nr . i4l.

Poppel  Georg , DecorationS - Mahler in Farben in der
k. k. Porzellan - Manufactur . Im LlchtenthalNr . 7l.

Psratzky  Leopold, Kupferstecher. Auf dem Neubau Nr . 2-
Pofchek  Jaeob , Graveur . Auf dem Neubau Nr . 2SY.
Pö schl Georg, Gold-Graveur . Auf dem Spitlberg Nr . t2-
Pranter  Carl , Architect be» der k. 2. n. -S. Civil -Bau-
. Direclion . In der Hinteren SchenkcnstrasieNr . Lb.
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Precht er Joseph, Blumenmahler in der k. k. Porzellan-

Manufaciur . 2m Lichtenthal Nr . bz.
Prohaska  Dincenz , Modellen - Mahler an der k. k. In¬

genieur - Akademie. Auf der Windmiihl Nr . 22.
Prokopp  Franz , akademischer Bildhauer . In der Alferpor-

siadt Floriani - Gaffe zum heil. Prokop Nr . «7.
Puchecker Leopold, Blumenmahler in der k. k. Porzellan-

Manufackur. Auf dem Thury Nr . 74.
Pu check er Philipp , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-

Manufactur . Auf dem Thury Nr . 74.
Pumperrer  Joseph , DccorationS - Mahler in Farbe» in

der k. k. Porzellan-Manufactur . 2m Lichtenthal Nr . 17.
Quittschreiber  Ehristian , akademischer Künstler. 2 » der

Alseroorstadt Nr . 40.
Na bl Jacob , Blumenmahler in der k. k. Porzellan - Manu-

factur . Auf dem Thury Nr . 52.
«adlmacher  Earl , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-

Manufaclur . 2 » der Wcihburggaffe Nr . YVS.
Radnitzky  Joseph , akademischer Graveur . Auf der Wie¬

de» Nr . rok>.
Ra hl Earl , Kupferstecherund Mitglied der k. k. Akademie

der bildenden Künste. In der AlservorstadtWickenburg¬
gaffe Nr . 17.

Rahn  E . , k. k. Hof - Papier - Tapeten - Fabrikant , Land¬
schaftsmahler. Zu Gumpendorf Nr . 2Y0.

Raimund  Peter , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr. 77.
Rammcl  Michael , Historien- und Portrat -Mahler . Auf der

allen Wiede» Haupistraste Nr . 2.
Rechberger  Franz Edler von Rechkron, gräflich Fries '-

scher Gallerie - Direktor und Bibliolhecar , Landschaftj,
mahlerund Kupferstecher. Auf demJofephsplatzeNr . 1155.

Reindl  Franz , Eorrector in der Schule der Anwendung
der Kunst auf Manufakturen an der k. k. Akademie der
»ereiuigten bildenden Künste. Im Lichtenthal Nr . y.

12  '



Rodel  Jos,pH , Eorrector bey der Historien - Mahlerey an
der k. k. Akadeu: :« der vereinigten tildenden Künste.
An der Wien Nr . 40.

Rein hol»  Fridrich , Sbermahler in der Elast « der Or¬
namenten und Dccorationen sowohl bunt als in Gold,
in der k. k. Porzellan »Manufaktur . Auf dem Himmel-
pfort - Grund Rr . 2Z.

Reinhold  Fridrich , LandschastSmahler . Zu Mariahilf Nr . 45.
Re ! nhold  Joseph , Bostierer in der k. ». Porzellan - Manu¬

faktur (Modelleur ) . In der Alservorstadt Dreymohren-
gaffe Nr . 245.

Reister  Iran ), Kupferstecher und Lehrer der geometrischen
und architektonische » Zeichnungen am k. k. polytechni¬
schen Institute . An der Wien Nr . iso.

Remy  Ludwig von , Ritter der kinigl . Franz . milit . Lud¬
wigs - Ordens , k. k. Rath , austerordentlicher Rath der
Akademie der vereinigten bildenden Künste -, Kanzelley-
Direcror bey der k. k. General - Hof - Bau - Direktion.
Auf der Kärnthner - Thor - Bastey Nr . ii5y.

R Homberg  Joseph Anton , Historien - Mahler . Auf dem
StephanS -Platze Nr . b27.

Richard  Albert , Lithograph beym k. k. N . ö . Wafferbau-
anite . In der Josephstadt Roverani -Gaffe Nr . 2. (Macht
all « lithographischen Arbeiten , vorzüglich aber SituationS-
Plane , Maschinen -Zeichnungen , Tabellen , kalligraphische
Blätter und Bistt - Karten .)

Rieder  Lorenz , Kupferstecher . Auf der Wieden Nr . 2Sl.
Rieder  Wilhelm , LandschaftSmahler . Auf der Wieden Nr .255.
Ri « dl er Georg , Mahler . Zu Mariahilf Nr . >51.
Riegel  Antonin , fürstlich AuerSberg ' scher Architekt . In

der Leopoldstadt Praterstraste Nr : 415.
Riegler  Franz , Mahler . In der Alservorstadt Nr . 126.
Rob au sch Anton , k. k. Wasserbau - Amts - Inspektor . In

der Leopoldstadt Nr . L2S.
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Rosa  Joseph , erster Eustos an der k. k. Gemahlde - Tar¬

ierte, Historien- Mahler . 2m k k. Belvedere.
Rostner  Bernhard , Decorations - Mahler in Gold in der

k. k. Perzellan - Manufactur . 2n der Roffau Nr . bl.
Rothenburg  Rudolph von, geographischer Kupferstecher

und Miniatur - Mahler . 2 » der Alservorstadt Floriani-
gaffe Nr. 40.

Roth Müller  Anton , Custos der fürstlich Esterhaxy'schen
Gcmählde - Gallerte und Kupferstichsammlung, 2 »spec-
«or der Mineralien - Sammlung , Ehrenmitglied der k. k.
Akademie der vereinigten bildenden Künste, Landschafis-
mahler und Kupferstecher, auch chemischer Producten-
Fabrikant. Auf dem Neubau Mariahilser -Straste Nr . 270

Rottner  Heinrich , Mahler . 2n der 2osephstadt Kaisern
gaste Nr . z«.

Roux  2oseph Ferdinand , bürgerl. Leinwandhändler, Dilt-
tant im Radieren. 2 » der Grünangergaffe Nr . »zg.

R u v ck Ferdinand , Landschaftsmahler. Auf der Laimgrube,
an der Wien Nr . 24.

Runk  Morij , Landschaftsmahler. Auf dem alten Fleisch-
nl»rkte Nr . bys.

Rust Earl , zweytcr Custos an der k. k Gemählde-Gallerie,
Historien-Mahlec und Kupferstecher. Im k. k. Belvedere.

G « a r Alexander von , Landschaftsmahler. 2m Bürgerspi-
tale Nr . noo.

Kack Franz , Controllsr bey der k k. Staatsschulden - Til¬
gungs-Fonds-Haupt-Eaffe, Diletant in der Kupferstecher-
kunst. 2 » der Sladt im Heiligenkreuzer- Hofe Nr . b77.

Sack Gotilieb , Bildhauer und Lithograph. Auf der Laim¬
grube Nr . 2.

Satine  2 »cob, Porträt - Mahler . Auf der Wieden Nr . l.
Sales  Carl , Porträt -Mahler . Auf dem SalzgrieS Nr . >8ü.
Salomon  Joseph , Historien- Mahler . Auf der Wiede«

Nr . 242.
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Sandner  Michael , Mahler und Lithograph. In der R»r»
sau Nr. , oz.

Sartory  Franz , Landschaftsmahlerin der k. k. Porzellan-
Manufaktur . 2 » der Alservorstadt Nr . 275.

Sauer  Ignaz ( Zeichnungen zur Volksbildung) , k. k.
privit. Kunsthändler und Schatzmeister in Kunstsachen.
2 » der Alservorstadt CarlSgaffc Nr. 25Y.

Sautner  Johann , Bildhauer und Mitglied der k. k. Aka¬
demie der vereinigten bildenden Künste. Auf der Laiin-
grube an Ser LSien Nr . so.

Schaller  Anton , Corrector an der k. k. Akademieder bil¬
denden Künste, Histerien-Mahlcr in der k. k. Porzellan-
Manufactur . In »er Alservorstadk Nr. 20.

Schalter  Johann , Modelleur in der k. k. Porzellan-Ma-
nufactur . (Derzeit alt Pensionär in Rom.)

Schefer von LeonartShof  Johann , Historicn-Mahler.
In der Alservorstadt Herengasse Nr . tzo.

Scheiblauer  Franz , Blumcnmahlec in der k. k. Porzel¬
lan - Manufaktur . In der Wallnerstraste Nr . 2k>7.

Scheller  Christian , Miniatur - Porträt - Mahler . Auf dem
SalzgrieS Nr . 205. *

Schenk Joseph , Mahler und Bilder - Restaurateur. Auf
dem Spitlberg Nr . so.

Sch eurer  Johann , Landschaftsmahler. Auf dem hohen
Markte Nr . 525.

Schiavone  Natale , Porträt - Mahler . Auf der hohen
Brücke Nr . 554 (Derzeit in Italien .)

Schiavone  Peter , Porträt - Mahler . Auf der hohen
Brücke Nr . 554. (Derzeit in Italien .)

Schiefer  Carl , erster AmtSzeichner bey der k. k. N. Ü.
Civil - Bau - Direktion. In der kleinen Schulerstraste
Nr . 05y-

Schiff» uer  Johann , Blumenmahler in der k. k. Porzel¬
lan - Manufaktur . Auf dem HiMMelpfort-tKrund Nr . 50.
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Schiller  Ludwig Eduard , »kchi- und Hydrotect. 2 » der

Alfervorstadt Nr . 124-
Schilling  2 »d»" N, DecorationS- Mahler in Gold in der

k k. Porzellan - Manufactur . Auf dem Aithan - Grund«
Nr . io.

Schimon  Ferdinand , Porträt - Mahler . Auf der Wind¬
mühl in der Rosengafsc Nr. b2.

Schindelmeyer  Franz , Kupferstecher. In der Alservor-
stadt Herrngaffe Nr . Ho.

Schindler  Johann , Lehrer der Zeichcnkunst an der k. k
Normal - Hauptschule bey St . Anna , LandschastSmahler
und Mitglied der k. k. Akademie der vereinigten bilden¬
den Künste. Auf der Laimgrube an der Wien Nr . 25.

Schindler  Joseph , Blumcnmahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . Im Lichtenthal Nr . Hz.

S chl v g l «Johann , Blumenmahler. Auf der Laimgrube
Nr . ibb.
mal Earl , Kupferstecher. Im Alt-LcrchenfclL Nr . ir ».
mal Johann , Mahler . Im Alt - Lerchenfeld Nr . izs.
mcistl Michael , Lehrer der Zeichenkunst. Auf dem

Sxitldcrg Nr . 104.
S chmelier  Joseph . Bildhauer. Auf der Laimgrub« an

der Wien Nr . 4».
Schmidt  Earl , Porträt - Mahler in Miniatur . In der

Stadt Karnthncrstrastc Nr . 1072.
Schmidt  Gottfried , DecorationS-Mahler in Farben in der

k. k. Porzellan - Manufactur . 2m Lichtenthal Nr . 10S.
Schmidt  Joseph , k. k. Münz - Graveurs - ASiunct. Auf

dem Strotzischen Grund Nr. ir.
Schmitt  Jgna, , Decorationj -Mahler in Gold in der k. k.

Porzellan - Manufactur . Im Lichtenthal Nr . 207.
Schmittbauer  Joseph , Graveur . Auf dem Spitlberz

Nr . 17.



KK
mutz Wenzel , Graveur Zu Mariahilf Nr . los.
mutzer Johann , Bildhauer . Auf der neue » Wieden

Nr . Sl5.
Schmutzer Mathias , Blumenmahler . Auf der Windmühl

Nr . 27.
Schmutzer Philipp , k. k. Münz - Graveurs - Adjunct . Zu

Mariahilf Nr . qb-
Schneck Franj , Porträt - Mahler . Auf der Wieden Nr . 260.
S chneider  Ferdinand , Graveur . Auf dem Neubau Nr . 17.
Schneitmann  Earl » Historien >Mahler . Auf der hohen

Brücke Nr . l44
Schnell  Franz , Decorations - Mahler tu Gold in der k. k.

Porzellan - Manufaktur . 2m Lichtenthal Nr . 140.
Schnorr  Ludwig § . von Carlifeld , Historien -Mahler . Auf

der Landstraße Graszass « Nr . Z5b.
Schober  Hermann , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-

Manufactur . Im Lichtenthal Nr . 30.
Schödelberger  Johann , Landschaftsinahler , Mitglied der

k. k. Akademie der vereinigten bildende » Künste - und
Lehrer der Zeichenkunst an der von goller ' schcn gestifte¬
ten Hauptschule auf dem Neubau . — Auf dem Neubau
Nr . 2lh.

Schonberg  Johann , Kupferstecher und Kupferstichhänd¬
ler . Auf dem Neubau Nr . 2b3.

Schönborn  Marie Gräfin » von , Diletantinn im Land-
schaftsmahlen . In der Renngasse Nr . iss.

Schön laub  Franz , k. k. Hof - und akademischer Bildhauer.
Zu St . Ulrich in der Neufchottengasse Nr . l >4.

Schö -nlaub  Franz (der Jüngere ) , Bildhauer . Zu St . Ul¬
rich in der Ncuschottengaffe Nr . 114.

Schön mann  Joseph , Blumenmahler . An der Wien , in
Ser Pfarrgasse Nr . 5S.

Schön schütz Joseph , k. k. Lieutenant , Lithograph . In der
Teinfaltstraße Nr . 74.
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Schottne « Gottwill , Blumenmahler in der k. k. Hof-Po,

pier-Tapeten-Fabrik der Herren Spörlin und Rahn. Zu
Gumpendorf Nr . 2Y0.

chraub  Joseph , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr. ; «.
chröckenstein  Johann , Kupferstecher. Auf dem Neue

stift Nr . Hz.
Schröder  Joseph . Blumenmahler. In der Leopoldstadt

Praterstraße Nr . 531.
Schroth  Jacob , Bildhauer . An der Wien Nr . 37.
Schrotte»  Bernhard Edler von , Portrar - Mahler Auf

der hohen Brücke Nr . 357-
Schubert  Earl , LandfchaftSmahler. I » der Roffa» im

Schulhause Nr . >47.
Schubert  Ferdinand , Lehrer an der Trivial - Schule im

Alt, Lerchenfeld, Ornamenten , und Landkartenzeichner.
Im Schulbause daselbst Nr . 234.

Schubert  David , Graveur . Im Alt - Lerchenfeld Nr . 127-
Schufried  Jacob , Landschaftsmahler in der k. k. Porzel¬

lan - Manufactur . In der AlscrvorstaLt Nr . rb4.
Schulz Franz , Decorations - Mahler in Gold in der k. k.

Porzellan - Manufactur . Auf dem Thur, Nr . 32.
Schürer von Waldheim  Peter , zweyter Amtszeichner

der k. k. N. Q. Eioil -Bau - Direktion. In der Himmel-
pfort-Gasse Nr . Y4q.

Schwöd Jacob , Bildhauer. Zn Mariahilf Nr . 3».
Schwod Joseph , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . yo.
Sccker Adalbert , k. k. Wasserbau- Amts - Ingenieur . In

der Leopoldstadt Nr. ÜL-
Sedelmayer  Ferdinand Edler von, Porträt - Mahler in

Ohl und Miniatur . Auf dem Salzgries Nr . i»7.
Seeder  Franz Johann , Director des Kunstfachessämmt-

licher mit Sen Volksschulenvereinigten Zeichnungs-Elas-
sen. In der Lecpoldstadt Nr. 25».

Seidl  Mathias, Graveur. (Wohn» 'g mir unbekannt.)
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e i p Earl , Kupferstecher. Auf dem Unter-Ncustift Nr . 4st.
eltzam  Melchior, Landfchafts- und «rchilectonischer Mah¬

ler. Auf der Laimgrubc Nr . 177.
enneterre  Earl Eduard, Ingenieur K)-Zr»u!!<zus, litho¬

graphischerZeichner. 2 » der HimmelpfortgaffeNr . yLl.
iegel  Anion , Mahler . Auf der Windmühl Nr . b4.
ieger  Franz , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . »7.
Mirsch  Johann Earl , Eaffa - Officicr bei, der k. k. Pri¬

vat - Familien - und Avilical - kaffen - Ober - Direktion,
Diletant im Blumen - und Früchtenfache, verfertiget
auch Zeichnungen zu Stickereycn aller Art , besonders
in so genanntem Tupfpapiere (p-pier quarre «). In der
oberen Backerstraße Nr . 75L

eher  Joseph , Kupferstecher. In der Alserporfiadt Nr. I4Y
»Ilinger  Paul , Stämpelkchneider für Schriftgießer,

Kunstholzschneider, wie auch Verfertiger erhabener Ar¬
beiten in Messing für di« Buchbruekerxrcffc. An der
Wien Nr . 24.

Gollneck  Franz , Decorations - Mahler iu Farben in der
k. k. Porzellan - Manufactur . Auf dem Thury Nr . LS.

S onnenlhal  Joseph Lreyhcrr von , Kupferstecher, illu-
minirt auch mit echtem Golds und Silber , besorgt Deckel
zum Aufziehen der Kupferstiche; hat eine große Anzahl
Heiligenbilder vorzüglich für den Handel herzerichtet.
2 » der Iägerzcil Nr . lZ.

Sontag  Ignaz , Figuren - Zeichner. Im Lichtenthal Nr . 7.
Spatz Michael, Blumenmahler in der k. k. Porzellan-M «-

nufactur. Jul Lichtenthal Nr . 17t.
Spicgl  Johann , Kupferstecher. Zu Mariahilf Nr. l4i.
Spörli»  M .,,k . k. Hof- Papier - Tapeten - Fabrikam , Ar¬

chitektur- Mahler . Zu Gumpcndvrf Nr . 2Y0.
Spreng  Anton , zweyter Lehrers- Adiunct für die histori¬

sche Elementar - ^ ichnung an der k. k. Akademie der
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»«reinigten bildenden Künste ( Möhler ) . Auf dem Neu¬
bau Nr . l »7.

StachL Anton Emanuel , Architektur - Zeichner . (Wohnung
unbekannt .)

Stee ^ mayer  Heinrich , Miniatur - Porträt - Mahler . Auf
der Landstraße Nr . 24Y.

Stegmayer  Eduard , Porträt -Mahler . In der Weihburg-
gasse Nr . yt4.

Stein  Carl , Shalcograph im topographischen Bureau Leb
k. k. General - Quartiernieister - Stabes . Auf der Wie¬
den Nr . rbs.

Stein  Joseph , Wavenmahler . In der Krugerstraße Nr . l00q.
(Ist Befitzer einer scbr großen Sammlung von Wapcn .)

Stein derg  Johann , Sanmnmahler . Auf dem Haarinarkte
Nr . 730.

Gteinbö <t Carl , k. k. Oberst - Hof - Postamts - Ossicial,
Diletant in der Landschaftsmahlerey . Auf der Wieden
Nr . LS.

Steinfeld  Franz , Kammermahler bev Seiner Kaiser !.
Hoheit dem Erzherzoge Anton . I » der Josephstadt
Nr . 47-

Steink» xf  Gottlob , Landschaftsmahler . In der Anna¬
gasse Nr . S77-

Steinmüller  Joseph , Kupferstecher . In der Leopoldstadt
im Augarten Nr . lb2.

testet Michael , Mahler . In der Josephstadt Nr . lbl.
teßl  Georg , Blumenmahler in der k. k. Porzellan -Ma-

nufactur . Im Alt - Lerchenfeld Nr . 204.
Stieler  Joseph , k. k. Kammer , und königlich - Dairischer

Hofmahler . (Bald in Wien , bald in München .)
Stöber  Franz , Kupfersteeder . Auf der Laimgrube an der

Wien in der Jägergasse im eigenen Hause Nr . 20
Stöber  Franz , Mahler . Auf dem Salzgries Nr . tö7.
E ><öber Joseph , Kupferstecher . Im Alt -Lerchenfeld Nr . 7l
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Stell  Franj , Wachsbossierer am k k. Naturalien -Sabinet-

te. Zu Schönbrunn.
Storr  Joseph , Blumenmahler. Im Lichkenthal Nr. 7.
Strenzl  Ignaz , k. t. akademischer Raih und Professor der

Manufaktur - Blumenjeichnung. In der oberen Brcuner-
straße Nr . t,ztz.

Stribel  Joseph «, Diletantinn in Handzeichnunzenund in
der Portrat - Mahlerey. Auf dem Salzgrits Nr . 214-

S <u b e n r « u ch Earl Philipp von , Esstume- und Gar¬
derobê Director bey den k. k. Hof - Theater». In der
Rauhelistcintzaffe Nr . y27.

Stu mböch Michael, Porträt - Mahler . Auf dem Schotten-
fetd in der Fuhrmannsgaffr Nr. 2tt-

Suchy Adalbert, Porträt - Mahler in Miniatur , Pastell
und Lhl . Auf der Seilerstatt Nr . «vtz.

Tepplar  Anton , Kupferstecher. Zu St . Ulrich i» der Neu-
degger- Gaffe N.r- Y0.

Teufel  Johann , Dccorations-Mahler in Geld in der k. k>
Porzellan - Manufactur . In der AlservorstadtNr . 257.

Thenring  Johann , Münz - Graveur . Zu St . Ulrich Nr. zy.
Tirtpsch  Andreas , Porträt - Mahler. In der Josephstadt

Knisergasse Nr. 102.
Timltch  Earl , Kupferstecher. Auf der Fischerstiege Nr 20ff
Tkadlik  Franz , Historien- und Porträt - Mahler . In der

Mallerstraste Nr . 2br.
Topola  Leopold, Historien- Mahler in der k. k. Porzellan-

Manufactur . Auf dem Thury Nr . 5l-
Told  Alexander , Blumenmahler und Melangeur in der

k. k. Hof - Papier - Tapeten - Fabrik der Herren Spörli»
und Rahn zu Gumpendorf Nr . 2Y0-

Tomfort  Mathias , Adsunct des Zcichnungsfachesam k. k.
polytechnischen Institute , Vlumewnahler. I » der Leo-
poidstadt Nr. b,o.
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Tornowsky  Johann , Bildhauer . An der Wien in der

K- thgasse Nr . ztz.
Trentsenskn  Joseph , Lithograph, auch Inhaber einer

lithographischen Anstalt. Auf dem StephanSplatze im
gwettel - Hofe Nr . 8ü«.

Überlacher  Joseph , Brückenmeisterden dein k. k. Banco-
Brücken» und N. S Laudes-Wafferbaiiamte. Am Tabor
Nr . ZS7.

Uhrl  Franz , Bildhauer . Aus der Windmühl in »er oberen
Pfarrgasse Nr . bo

Un termüllcr  Ferdinand , Graveur . ZuMariahilf Nr . , «l.
Derflassen  Jacob , Historien-Mahler . 2luf der Wieden Nr. ».
Di eh deck Earl Ludwig Friedrich, k. k. Hauptman», Dila¬

tant im milit. Zeichnungsfacheund i» Ser Landschaft- ,
zeichnung. Auf der Landstraße Hauptstraße Nr . 42.

D i tt in g ho ff Earl Frcnhcrr von , Director der fürstlich
Paar ' schen Kuxferstichsaminlunz, mahlt Landschaften un»
Thiere , radiert auch in Kupfer. Auf der Wieden Wien¬
straße Nr . 4S7.

l >n Vivier Joseph , Ritter des königl. Franz. St . Michaeli-
Drdens , LandschaftSmahlerund Mitglied der k. k. Aka¬
demie der vereinigten bildenden Künste. I » der Singer¬
straße Nr . yo«.

Vogel  Andrea », Graveur . Auf dem Thur» Nr . s l -
Vogel  Franz , k. k. Hofbildhauer. Auf der Wieden in her

Alleegasse Nr . 28
Vogel  Johann , Bildhauer . Auf der Windmühl Nr. rc>2.
Vogel  Joseph , Bildhauer . Auf der Laimgrube Nr . qh.
Vogel  Joseph , Blumcnmahler . Auf dem Neubau Ne. löst.
Dolkmann  Johann , Bildhauer . Zu St . Ulrich in der

Rovcranigasse Nr . 7ü.
Volkmar  Joseph , Mahler . In der AlscrvorstadtNr . ß2-
Doll Franz, akademischer Bildhauer. Auf »cm Spitlbsrg

Nr. 27.
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Wagner Franz , Graveur . Auf dem Spitlberg Nr . 12 ;.
Wagner  Leopold , Mahler . Auf dem Althan - Grund

Nr . , 2-
Wald müll er  Ferdinand , Porträt - Mahler . 2m Eomö-

dicn - Gäßchen Nr . l040.
Wappcnstein  Ascher, schneidet erhaben und in Tiefe Wa-

pen, Portrate , Figuren und Antiken in E » n, Stahl -c.
In der Leopoldstadt Praterstraße Nr . ; ro.

Wappenstein  Joseph , Zeichner und Graveur . Eben da¬
selbst.

Weber  David , Landschaftsmahler. 2n der Pastauer-Gaste
Nr . Zb; .

Weber  Joseph , Theater - Mahler dcS k. k. privil. Joscph-
städtcr Theaters. Auf dem Breitenfelde Nr . g.

Wegmayer  Sebastian , k. k. akademischer Rath und Pro¬
fessor»er Blumen- und Fruchtmahlerey. 2 » der Joseph¬
stadt Nr . bg.

Weingarten  Adam , k. k. Hauptmann , Lithograph. In
der Schauflcrgaffe Nr . 24.

Wein polter  Georg , akademischer Bildhauer . Zu Maria-
hilf Nr . 34.

Wein 'rauch  Anton , Kupferstecherund Bürger . Aus der
Wiede» Paniglgasse Nr . 77.

Weiß  David , Kupferstecher. In der Josephstadt Nr . H7.
Weiß  Franz , k. k. Ingenieur -Hauptmann und Lehrer der

Civil- und Militär -Baukunst an der k. k. Ingenieur -Aka¬
demie. Zu St . Ulrich Nr. Sü.

Weiß  Franz , lithographirt im k. k. lith. Institute des Ka¬
tasters , zugleich Porzellan - Kunstmahler. Zu Mariahill
Nr . izy.

Weixelbaum  Johann , Sbermahlcr in der Elaste der Hi-
storien-Mahlerey, und Decorations-Mahlcr in Farben i»
der k. k. Porzellan-Manufaktur , mahlt auch in Ähl und
emaillirt . I » der Atserrorstadt Nr . 255.
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Welker  Crnst » Landschaft «- und Thiermahler . ( W ^hiniug
mir unbekannt . )

enzel  Johann , Blumenmahler . Zu Mariahilf Nr . , 7.
erndle von ALelsfried  Johann , Lehrer der Archi-

tectur und freyen Handzeichnung an der k k. Akademie
der morgenländischen Sprachen . Auf dem Haarmarkte
Nr . b4 >.

esse ly  Joseph , Kupferstecher . Auf dem Strotzischen
Grund Nr . Lt.

estermayer  Peter Paul , Kupferstecher . Auf der Laim¬
grude Nr . t ?r . .

jedermann  Georg , Architekt . Auf dem Salzgrle«
Nr . , LS.

ilder  Christian , Kupferstecher . Auf der hohen Brück«
Nr . rstz.

ildmann  Ignaz , Dlumenmahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . In der Alservorstadt Nr . 24l-

immer  Anton , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . Auf dem Ncustift Nr . L7.

int er Carl , Schriftkupferstecher , lithographirt im k. k.
lith . Institute LeS Kataster » , nio er zugleich die Kalli¬
graphie der Wagen besorgt . Auf dem Nennweg Nr . 470.

iringer  Christian , DecorationS - Mahler in Karben in
Ser k. k. Porzellan -Manufactur . Im Lichtenthal Nr . 20 z.

ithalm  Andreas , Kalkograph im topographischen Bu¬
reau Lei k. k. General - Quartiermeister - Stabe «. In der
Alservorstadt Nr . 45 .

ittmann  Joseph , Grareur . Auf der Landstraste Nr . Z72.
öder  Bernhard , Blumenmahler i» der k. k. Porzellan-

Manufactur . Im Lichtenthal Nr . IYL.
Wolf  Kranz , Portrat - Mahler . Auf der Melker - Basten

Nr . yy.
Wolf  Peter , Portrat - Mahler . Auf dem Strotzischen Grund

Hauptstratze Nr . 4 .
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Wöl 'flinger Michael , Decorations - Mahler in Harden in
der k. k. Porzellan - Manufactur . Auf dem Thur , Nr . y.

Wollein  Franz » Blumenmahler in der k. k. Porzellan«
Manufactur . Im Lichtenthal Nr . 4l.

Wrani tzky  Joseph , Graveur . Auf der Wieden Nr . 506.
Wrenk  Hranz , Kupferstecher und Lehrer der freyen Hand-

zeichnung in der k. k. Ingenieur - Akademie . Auf der
Wieden Nr . 580.

Wiirth  Johann , k. k. Münz - Graveur . In der Himmel-
Pfort -Gasse Nr . y64.

Wutk»  Michael , Landschaflsmahler . Im Schotten - Hofe
Nr . 156.

Zalab « k»  Benjamin , Mahler und Zeichenmeister . Zu Ma¬
riahilf Nr . i , rückwärts auf die Windmühl.

Jauner  Hranz Edler von , k. k. akademischer Rath und
Hof » Statuarius » Ehrenmitglied der Akademie der bil¬
denden Künste in München . In der Johannes - Gaste
Nr . yso.

Zeichner  Franz , k. k. Münz -Graveur . Zu Mariahilf Nr . 7Y-
Ziegler  Joseph , Porträt -Mahler . Auf Ser Wieden Nr . 4YS
Zinke  I . W . , akademischer Kupferstecher und Lithograph.

Auf dem Neubau Nr . »4.
Zinsmeister  Joseph , Bürger und Wapenmahler . In de«

Rossau Dreymohrengaff « Nr . ns.
Zistler  Joseph , Decorations -Mahler in Harden in der k. k,

Porzellan -Manufactur . In der Leopoldstadt Nr . , y7.
Zobel  Johann » k. k. Titular - Hof - Architekt . Zu Maria-

hilf Nr . ly.
Zöhrer  Bartholomäus , Porträt - Mahler . Zu Gumpendorf

Nr . 54.
Lutz  Ignaz , Kupferstecher . In der Leopoldstadt Taborstrabi

zum weißen Schwan Nr . 5ro.

»
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Kalligraphen (Kunst - und Schön¬
schreiber).

-»̂ ,/r . Hirsch  Thomas . (Siehe Schriftsteller Seite 2! .)
— Kurka  Adalbert . (Siehe Künstler Seite 2bS ) .
— Mink  AloyS , Lehrer an der St . Josephs - Pfarrschuk«

i» der Leopoldstadt Nr . Zir . (Auch L'thograph ).
— Payer  Joseph , Schreibmeister und Kalligraph (k. k.

hofkriegsräthlicher Beamter ) , gibt mit hoher Bewilli¬
gung in allen Schrifkgattunzen gründlichen Unterricht,
und übernimmt alle Arbeiten in der höheren Kalligra¬
phie . In der Salvator - Gasse nächst dem hohen Markte
Nr . L78. Dessen Wohnung ist im Änderungsfalle stet«
in der Buchhandlung deS Herrn Earl Gerold auf dem
Stephans - Platze oder i» der Kunsthandlung des Herrn
Bermann zur goldenen Krone auf dem Grabe » zu erfragen.

— Warsow  Ferdinand . In der Dorotheer -Gaffe Nr . llb 4-
nächst dem vormahligen Easin ».



Gemahlde -, Kupferstich - und andere
Kunstsammlungen.

-»!bl brecht (Seiner Königlichen Hoheit de» Herzoges ) zu
Sachsen - Tesche» re. rc. 8ammlu n g von Kupfersti¬

chen . Auf der Augustiner -Bastey im zweyten Stocke des her¬
zoglichen Pallaste » Nr . tiSo ' ). — Diese Sammlung ent¬
hält l57 .ysr Kupferstiche , welche in s «4 Portefeuille » . in
Form von Carlo »» , mit Maroquin überzogen , sich befinden ;
die Römische Schule mit Einschluß der Florentlnischcn füllt

»50 , die Benelianische 54 , die lvslozner 54 , die Lombardi¬
sche >» , die Deutsche >75,  die Flammandische und Hollän¬

dische >7l,  die Französische ISS , die Englische 5<Z, vonDer-
schiedenen >rs . Die letzter« Abtheilung enthalt alle Mei¬
ster «u» Spanien , Portugal , Dänemark , Schweden , Poh¬
len , Rußland , au » der Turkey und China ; Stücke in Schwarz-
»unst seit der Zeit ihrer Erfindung durch den Lieutenant von

Siegen , überhaupt da» Vorzüglichste der Engländer und
Anderer in diesem Fache ; Abbildungen alter und neuer Denk-

mähler ; Ansichten öffentlicher Gebäude , Gärten -c. ; Abbil¬

dungen der Alterthümcr , die man in Herculanum und Pom¬

peji gefunden hat ; Abdrücke von den Mahlereyen Raphael»
und anderer Meister ; colorirte Ansichten von Gegenden aller

Länder , sogar au » Indien ; Jagden wilder Thier « >c. ic. —
°2n der Römischen Schule zeichnet sich durch seine Seltenheit

vorzüglich ein Kupferstich von Peter Perugin «ui . Sr ist mit

' ) Siehe auch Bibliothek Seit « bs.



p . k . bezeichnet, und stell» die Abnahme de» Erlöser» osm
Kreuze vor. Hr. Hofrath Bartsch hat ihn im Le k>einlre z, «ve» rVol. Xlll . p. rü « beschrieben. Eben so auch der Kindcrmord
nach Raphael von Marc -Antoine » von welchem sich ein Ab¬
druck vor der Schrift und mit dem Nahmen Naphael in die¬
ser Sammlung befindet. Überhaupt sind die meisten Kupfer¬
stiche von Marc - Antoine und feinen Schülern in sehr schö¬
nen Abdrücken hier vorhanden, und füllen »5 Bände. Be,
sonders merkwürdig ist die Deutsche Schule durch die Arbei¬ten aus den ersten Zeiten der Kunst durch die Monogramisten
Martin Schöngauer, Israel »an Mechen und vor allen durch
das Kupferwerk von Albrecht Dürer , welche alle von glei¬
cher Schönheit sind. Noch befinden sich hier zwei) äußerst sel¬tene , bisher nirgends aufzefundene, unvollendete Stücke:
Nr . i Adam und Eva und Nr . 7; : Wirkung der Eifer¬sucht. — In der FlammändischenSchule ist außer dem Wer¬
ke des Lucas »an Leyden vorzüglich zu bemerken: Die groß«Agar ; ein eben so seltener als schöner Abdruck. Unter den
Arbeiten Nembrandt's sind auch mehrere sehr seltene Stücke;
eben so unter den Leistungen seiner Schüler Bol, LiedenS,»an Dliet, Neueste, »an Battuno und I . de Hptt. Auch aus
der Holländischen Schule sind die seltensten Stiche aufzuwei-sen. Die Französische und Englisch« Schule zeichnet sich vor¬
züglich durch die schönsten Abdrücke »or der Schrift von de»
berühmtesten Meistern aus . Hierunter : Dreoct , Edelinck,
Maston, Nanleuil , Dalechou und Poilly ; —Woollett, Sharp.Sherwin , Strad ic.

Die Sammlung der Handzeichnungen  enthält
ungefähr «4,000 Stück sin 257 Bänden) der berühmtestenMeister aus allen Schulen, und besonders selten« Stücke der
ältesten Florentinischen Künstler »om Jahr « , «2S, nähmlich«on Oiotlo lii storillvne, stean Liinakue und Î icolao I>i-
»no ; »om Jahre «200  bis «5yo; 25 Meister»on «ZOObi» «400;
und 4b Meister»on «400—ILOO; rb Zeichnungen»»» Michael

ir
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Angel » , 30 von Andreas de! Sari » , , 12 von Raphael in
3 Banden u . s. w. bis auf unsere Zeit . — Die Handzcich-
»ungen aus der Deutschen Schule von Schöngaucr und Is¬
rael van Mceiicn sind eben so berühmt und selten , als die
von Albrecht Dürer , von welchen 157 Zeichnungen in
3 Theilen vorhanden sind ; ferner : sr von I . Heinrich Ross,
270 von E . W . E . Dietrich >c., kurz , jede Schule besteht aüs
einer großen Anzahl Blatter von den berühmtesten Meistern,
irie z. B . von Rubens 14b ; von Rembrandk 140 ; von Ni¬
colaus Poufsin 12b ; von Elaude Lorrain 42 , worunter die
Flucht in Ägopken soo fl. Silbermünze kostet ; von Mig-
nard 30 ; von Sebastian Bourdon y : von I-e 8u «i»i- 23;
von le kenn 2b ; von Oo^par vugliet , genannt k>ou8,in,
24 -c. -c. — Bevde Sammlungen werden in bestem Zustande
erhalten und noch vermehrt ; auch ist die Besichtigung der¬
selben nicht verweigert . Als Direktor der Sammlung der
Zeichnungen ist Franz Lefcbre ' ) , und als Direktor
der Kupferstichfammlung Joseph » an Boeckhout " ) an¬
gestellt.

Artaria  und Eompagne (Die Herren Dominik ) , k. k.
privil . Kunst - und Musikalien - Händler , besitzen (nebst ihrem
Verlage und Assortiment ) eine bedeutende Sammlung
von Kupferstichen  sowohl alter als moderner Meister aus
alle » Schulen ; dann einen ansehnlichen Dosrath von Hand-
zeichnungen . In ihrer Gcinäbldesammlung werden Werke
der berühmtesten Mahler alter und neuer Zeit nicht »er
mißt . Die Hsrrcn Besitzer sind geneigt , Kunstliebhabern und
Kennern die Besichtigung dieser Gegenstände zu gestalten . ,

' ) und " ) Siehe Künstler Seile 2bb und Seite , 242-
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Badenfeld (Des Herrn Carl »on) ,HlGutSbesitz«rff

«nd Mitgliedes der k. k. Landwirthfchafts - Gesellschaft in
Wien -c. Gemähldesammlung.  Zum Stoß im Him¬
mel Nr . Zb4 iin eigene » Hause. — Diese Gallerie enthält
vorzüglich« Gemählde aus allen Schulen.

Bräu .« (Des Herrn Adam ') , beeideten Kunstschätz¬
meisters und Mahlers , G e m ä hl d e sa m m ln n g. In der
Rauhensteingaffe Nr . yz ? im r. Stocke . — Diese Samm¬
lung besteht aus ungefähr SV Stück , worunter vorzüglich
bcmerkenswerth sind : Die Geburt Christi von E. Quelli-
nus ; Seestück von »an den Velde ; Mädchen mit Blumen
von G . van Eckhout ; Thierkopf von P . Pottcr ; die hei¬
lige Agnes von Guercino ; Einsiedler von Baudiz ; Landschaf¬
ten von Renibrandt und WynantS ; Historien - Stück vom
Solimena ; der englische Gruß von Procaccini ; der Erlö¬
ser der Welt von R . Mengs ; Geflügelstück von Hondekoetcr;
Salomons Urtheil von G . Barbarelli ; Köpfe von A. 2.
Braun selbst. — Die Gattinn des Herrn Braun besitzt eben¬
falls eine treffliche Sammlung von beyläufig 5V Stück mo¬
derner Bilder . — Kennern und Kunstliebhabern wird die Be¬
sichtigung dieser Gemählde nicht verweigert.

B r etfeld > 8 hl« mcz  a n s ky ( Des Herrn Franz Jo¬
seph Freyhcrrn von " ) Gemählde - und Kupferstich-
lammlung.  Auf der Wasserkunst- Baste » Nr . , iy , im
eigenen Hause. — Die G < mä hld e fa in m l u » g besteht
iwar nur aus ungefähr hundert Stück - jedoch größten
Shells aus wohlerhgltenen Originalen vorzüglicher Meister,

' ) Siehe Künstler Seite 246.
" ) Siehe auch Seite Sy , lL7 und lyz.
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durchgehends in schönen vergoldeten Rahmen . Diese Samm¬
lung hat einen zweyfachcn Zweck zum Grunde , nähmlich,
netst jenem der Kunst , auch den , daß sie zugleich ein wich¬
tiges Beyhülfsmittel zur Geschichte bildet . Daher kommt es,
daß der größere Theil derselben aus Original -Porträten be¬
rühmter Männer von dem Pinsel ausgezeichneter in - und
ausländischer Meister besteht , als z. B . von Albrecht Dü¬
rer , Holbein . Rembrandt , Nicolaus Mignard , Bronzin » ,
Manfred ! , Skreta , Kupetzky, Lucas Eranach , «an der Helst,
keniers , Hallwar , Seibolt , Ferdinand Bol , Mengi , Luini,
Sstade , Porbus , Maximilian Handel rc. Einen vorzüglichen
Platz hierunter behaupten : Porträt Kaiser Maximilians des I.
»on Albrecht Dürer ; Porträt der Eleonore von Portugal , Gc-
mahlinn Kaiser Fridrichs des Ul . (V.) von Holbein ; Porträt

Meisters von Frankreich und unglücklichen Lieblings König
Ludwigs des XIII . IKniestück fast in Lebensgröße »on Niko¬
laus Mignard ) ; Porträt Earls deS I . , Königs »on England
(nach »an Dyck ) »on »an der Helst ; Original -Porträt Rem-
brandts , von ihm selbst gewählt ; Original - Porträt Luini 's,
»on ihm selbst g-mahlt ; Original -Skizze »an Dyck 's zu dem
großen Porträle Earls des l . , welches er in Lebensgröße
nach London verfertigte ; Judith , »on Lucas Eranach ; zwey
Porträte Kupehky 'S, von ihm selbst, in der nähmlichen Klei¬
dung und Stellung , jedoch ein Mahl in seinem Zv. und
dann in feinem 40 Jahre ; Porträt des Herzoges Hercules
»on Ferrara , von Bronzino ; Wenzel Eusebius Fürst »on
Lobkowitz und Maximilian Graf »on Lamberg , beyde Oberst-
Hofmeister Kaiser Ferdinands deK III . , »on Earl Skreta;
Maximilian Piccolomini , aus Rubens Schule ; schöner Frauen-
koxf, »on Nitton Raphael Mcngs.

Die K u p fe rst i ch sam mlung dürft « sich leicht aus
zehn tausend Stück belaufen , ist jedoch nicht nach Ländern,
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Schulen und Meistern abgetheill , sondern noch Gegenstän¬
den , welche die verschiedenen Kupferstecher der älteren und
neueren Zeit behandelt haben . In dieser Sammlung zeichnet
sich vorzüglich die Abtheilung der Porträte aus , welche ab¬
lei» ungefähr drey tausend Bildnisse der berühmtesten oder
berüchtigtsten Personen aller Zeitalter und aller Länder ent¬
hält , und abermahlS nebst dem Zwecke der Kunst zugleich
den der Geschichte »erfolgt . — Unter der Abheilung von
Holzschnitten,  mit welcher auch eine eigene Sectio»
der Bibliothek (viele Incunnabeln und andere seltene Werke
aus den ersten Zeiten der Buchdrucker - und Sormschncide-
kunst enthaltend ) , in Verbindung steht , verdient besonders
der berühmte , aus 40 Blättern bestehende Triumph - Einzug
Kaiser Maximilians de» l , von HannS Birkmayer , an wel¬
chem aber auch Albrecht Dürer Anfangs selbst gearbeitet ha¬
ben soll, Erwähnung . Dieses schon an und für sich kostbare
und seltene , von Sandrat im r . Theile Seit « 2Z2 ange¬
rühmte Werk , welches niemahlS ganz fertig geworden sey»
soll , und von welchem nur hin und wieder einzelne Probe¬
drücke erschienen sind , erhält ein noch weit höheres Interes¬
se, feit dem man bestimmt weist, dast eS ganz nach deS Kai¬
sers eigener Angabe verfertiget wurde , indem in dem Ar¬
chive zu Innsbruck der Aufsatz des Entwurfes selbst , nebst
vielen von ihm gedichteten Reimen , zur Ausfüllung der leer
gebliebene » Schrifttafeln »orgefunden worden ist.

Collalto (De » Herrn Trafen Eduard von) , k. k.
wirklichen geheimen Slathe « und Kämmerers , Gemähl-
desammlung.  Auf dem Hof Nr . 4ro im eigenen
Pallaste . — Diese Sammlung ist sehr zahlreich , und um-
sastt Gemahls - der besten Meister aus allen Schulen , vor¬
züglich aber aus der Jtaliänischcn . Herrliche Stücke von
Guido Ncni und Dominichino werden den Kunstkenner be«



sonders«»sprechen. Schade, daß die Sammlung wegen Man¬
gels an Locale nicht ganz aufgestellt, daher auch nicht all¬
gemein besichtiget werden kan». — Der Herr Graf besitzt
auch eine Bibliothek, vorzüglich reich an Italienischen Wer¬
ken, und eine Mineralien - Sammlung.

Czernin -Cludenzith (Des Herrn Grafen Rudolph
von) , k. k. Kämmerers re. , Gemähldefammlung.  In
der Wallerstraße Nr . 2ö; im eigene» Pallaste. —Ihr Grün¬
der ist der jetzig« Herr Besitzer, und die Zeit ihrer Grün¬
dung fällt i» das Jahr lsoo . Sie zählt über ;oo Gemähl-
do, worunter , ausier Gemählden der Italiäner , Franzosen
und Spanier , meistens Darstellungen NiederländischerMei¬
ster sind. Vorzüglich im historischen Fache:  Sine heili¬
ge Familie von Sasso Ferrato ; eine heilige Familie von
Carlo Maratta ; eine heilige Familie von B . Luini ; der
zwölfjährige Jesus im Tempel unter den Schriftgelehrten
von Luc. Giordano ; ein Bethender vor einem ChristuS-Bil-
de> die büßende Magdalena , beyde »on Titian ; Esther roc
AhaSveruS»on Dominichino; die Abnahme Christi vom Kreu¬
ze von Daniel von Bolterra ; Salomo 'S Urthcil von Eir»
Ferri ; Venus den Amor kosend, »on M . A. FranceSchini;
Johannes am Jordan von Seb . Bourdon ; Cleobis und Bi-
ton ziehen ihre Mutter im Wagen zum Tempel der Juno,
von Nic. Loir ; die Taufe Christi »on Nie. Poustin ; EliaS
läßt die Tsdten begraben, ebenfalls »on Poufsin (wahr¬
scheinlich aus seiner früheren Zeit) ; Opferung des Je¬
sus im Tempel »on Michael Corneille ; daS Traumzesichk
Alcmcnen«, und die bey ihr wachende Juno , »on Eh. Al-
phonsus FreLnoy; die drei) frommen Frauen bey dein
Grabe Christi , von RubenS; die bethende Mari « »on
3 - Holbein; die Abreise de» »erlornen Sohne » ans dem
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väterliche » Hause von I . Weenix ; eine Bataille (vorzüglich
schön) von Heine . Derschuuring ; die Beschneidung Ehristi
von van Eyk ; Eorioian und seine Mutier Deturia mit ihrem
stehenden Gefolge , dann eine liegende Magdalena , von Fü¬
ger ; DionS Rückkehr nach SyracuS , HerodiS Versöhnung
mit seinen Heyden Söhnen , Phocion verschmäht die Geschen¬
ke Alexanders des Großen , EypseluS öcsänf ige« durch sein
Lächeln die an ihn abgefchickten Mörder ; alle vier »on Fr.
Eaucig . — Die vorzüglichsten SonversakionS - Stücke
sind : DaS Atelier eines MahlerS , der eben ein Mädchen
Mahlt , von Peter de Hoghe ; Svielgelellschaft von Gerb.
Dow ; musicirende Gesellschaft von Rembrandt ; eine auf ed¬
le Art sich unterhaltende Gesellschaft , nebst einem Gegen¬
stücke einer gemeineren Unterhaltung von David Ryckaer « ;
Ser Mahler C . Netscher selbst , mit seiner Frau und seinem
Kinde ; eine Dame mit einem Herrn von Gerh . Terburg;
dann mehrere Gemählde »on Ostade und TenierS . — Land¬
schaften:  Mehrere , worunter ein Gemählde ganz vorzüg¬
lich, und ein anderes , einen Seesturm »orstellend , eine Sel¬
tenheit ist , von 2ac . Ruysdaal ; jwey überhöhete Darstellun¬
gen von Wasserfällen in nordischen Gegenden »on Aid. Ever-
dingen ; dann noch Landschaften von Pynacker , Derghem.
Eornel . HuvSmann , Ealxar Poussin , Zoh . »an Goyen.
ArtoiS -c. — Thierstücke:  Eine vorzügliche Zierde dieser
Sammlung ist ein ausserordentlich schöner P . Potter . An
einem heiteren FrühlingSmorgen dränge » Kühe sich zum er¬
sten Mahle in 'S Frcye auf die Weide . Dieses ist der Gegen¬
stand LeS in jeder Hinsicht vortrefflichen BildeS ; denn Eoni-
position , Zeichnung , Beleuchtung und Färbung , mit auster-
ordentlich netter und doch freyer Plnselkührung ge»aart , bringen
die höchste Wahrheit hervor . <SaS Gemählde hat etwas über
«inen Schuh Breite .) Eine gemischte Herde zur Weide tra¬
bend , von Heinrich Noos ; «ine Fuchsjagd und mehrere Ad¬
ler , von Fr . SnayerS ; eine Kuh mit 2 Schafen , »on Earl



du2ardi » ; mehrere Kühe von A. Tuyp ; ein Hahn un » 2
Hennen »on Melchior Hondekoeter ; mehrere Stücke »o»
Earl Ruthardt ; die Zurückkunfk »on der Jagd »onPhtWou-
wermann « ic . — Porträte:  Di « »orzüglichsten sind : ei»
Mann »nd feine Ara « » on Barth , »an der Heist ; ein männ¬
licher Kopf »on einem unbekannten Meister ; «in Mann in
halber Figur , »on I . M . Mire »eldt ; ein Doge »on Vene¬
dig , halbe Figur , »on Tintoretto ; der Doge Andreas Gritti
»on Venedig , halbe Figur , »on litian ; ei» Krieger , da«
Schwert ziehend , »on Pietro ckell» Voecki » ; »wey Männ¬
liche Porträte »on »an Dyck ; ein männliche » Porträt »>,»
Bernh . Strozzi ; ein männlicher Kopf » Lebensgröße , dann
ein kleiner , beyde von Altrecht Dürer ; Rembrandt 'S Mut¬
ter , bethend »orgestell «, »on ihm selbst gemahlt ; Admiral
Abercrombi « »on Josua Reynolds . — Ein Blumenstück »on I . ».
Huysum , zwey kleine » lumenstücke »on Rach« Ruysch ; ein schö¬
ne« Architectur -Slück , da« Innere einer Kirche »erstellend,
»on Em . de Witte io. :c. — Don derzeit der Abreise dos Herrn
Grafen » die gewöhnlich zu Anfänge de« JuniuS Statt fin¬
det» ist bi« zu Anfang « Oktober « täglich gestattet , diese Gemähl-
desammlung zu besehen. Währen » der Anwesenheit de« Herrn
EigenthümerS ( im Winter ) ist der Besuch derselben in so
fern erschwert , als der Herr Graf die Gemächer » in denen
die Sammlung ausgestellt ist , selbst bewohnt . Seine Huma¬
nität hindert jedoch keinen Künstler »der Kunstfreund , auch
während dieser Zeit »on , 2 Uhr Vormittag « bis 2 Uhr Nach¬
mittag « dies« Kunstschähe zu genießen . Man beliebe sich nur
dießfall « an »en H««S»erwalter Herrn Fabririu « zu wenden.

Drack ( Dei Herrn Johann » .) « Inhaber « und Diree-
tor « eine« Erziehung « - Institute « , Temäbldesamm-

» lung.  Auf dem hohen Markte Nr . 54Z. — Diese Gemähl-
desainmlung ist nicht sehr zahlreich , besteht aber «u« Werken



»er besten alteren und neueren Meister «uS verschiedene»
Schulen.

Eisvogel (Des Herrn Leopold) , Bürgers und HauS-
inhaderS »Kunstsammlung.  In der Leopoldstadt Pratcr»
stragc Nr . 513 . — Diese Sammlung , in geschmackvoll dc-
corirten Zimmern »rrtheilt , enthalt : i ) Gemählde ; hierun¬
ter vorzüglich : zwey Winterstücke vonl ' Srient ; zwei» Schlach¬
tenstücke aus dem Türkenkrieg « von Bredael ; jwey Gemählde
»onMurillo , Bettelnde »erstellend ; militärische Unterhaltung
von EornelliS ; Bauernaufruhr von Breughel ; jwey Schlach¬
tenstücke von Bourgignon ; Kind in einer Landschaft von
Guido Reni ; — von vaterländischen Künstlern : Cavallerie-
Gefechte und Thierstücke von Höchle Sohn ; Schweizer Volks¬
fest ( in Niederländischer Manier ) von Höchle Vater . —
2 ) Aus Schnitzwerken ; ») aus Elbenbein , hierunter vorzüg¬
lich eine Dose , worauf »er Tod des Priamus und der Lhis-
ie aus Elfenbein vorgestclltist (meisterhaft gearbeitet ) ; dann
herrlich « Arbeiten des berühmten Heg ; l-) aus Holz ; hier¬
unter eine Pyramide , worauf die Lebensgeschichte und der
Tod des heil . Franciscus Seraphicus (aus lyq Figuren be¬
stehend) in Hantrelielä dargestellt ist ; ferner rin Becher,
aus Elfenbein gedreht , den (wie mir der Herr Besitzer ver¬
sicherte, ) König Philipp der II . von Spanien verfertiget,
und aus welchem Kaiser Carl der V. bevm Religions -Frieden zu
Augsburg getrunken haben soll. 2 ) AuS Schmelzmahlcrey ; hier¬
unter vorzüglich ein Gemählde von Raphael . 4 ) Aus Mosaik;
hierunter einige interessante Früchtenstücke . Außer dem Ange¬
führten sieht man noch viele andere Merkwürdigkeiten . —
Mit Vergnügen und wahrer Freundlichkeit zeiget der Herr
Besitzer seine Schätze , wenn man sich wegen Bestimmung
der Stunde vorher an ihn wendet.

13  "



Esterhazy von Gal « ntha (DeS Herrn Fürsten Ni¬
colaus ' ) , k. k. wirkl . geheimen Rathes , Kämmerers , Ge¬
neral - Feldjeugmeisters ic . rc. ic . , Gemählde - un » Ku-
Pferstichfammlung.  Zu Mariahilf Nr . 40 im fürstlichen
Pallaste . — Alles , was von Gemählden , Handzeichnungen,
Kupferstichen ic . vorher jerstreuet zu Laxenburg , Pottendorf
und in anderen Schlössern des Herrn Fürsten war , wurde
seit mehreren Jahren in diesen ( nun vergrößerten ) Pallast ge¬
bracht , wo sie in einem besondere » Theilc des Gebäudes,
ganz zur Gallerte gewidmet , in großen Sälen aufgestellet
sind . Die Gcmählde sind nach Schulen geordnet . Di « Jta-
liänische Schule enthält ly4 Stück ( in 4 Zimmern ) , wor¬
unter die vorzüglichsten von Raphael , Ghirlandaio , S . dek
Piombo , E . da Sesto , G . Basirri , Roffelli , Oominichino»
Guido Reni , Albani , Dignali , Cigoli , L, Giordano,
Salvator Rosa und Romanelli sind. Die Spanische Schu¬
le ( in Einem Zimmer ) enthalt zz ; darunter sind die merkwür¬
digsten von Delasqucz , Murillo , Ribera , Mofa , Pereda,
A. Sans und Zenego . — Die Deutsche Schule , der auch
noch die Engländer Rein , Best und Moreau angeschlossen
find , umfaßt S2 Stück (in r Zimmern ) . Di « ausgezeichnet¬
sten sind L. Eranach , Elzheimer , Dietrich , Meng « , Ange-
lica Kaufmann . — Die Niederländische und Holländische Schu¬
le , aus 27q Stücken bestehend , ist in 4  Zimmern aufgestel¬
let . Unter denselben zeichnen sich vorzüglich aus : Rembrandt,
Teniers , Breughel , H. Roos , Metzu , Ostade , I . und S.
Ruysdaal , I . Bolh , van der Neer , Artois , van Goyen,
Derkhryden . — Aus der Französischen Schule sind sy Ge-
mähide in zwey Zimmern aufgestellet . Die bemerkenswerthe-
sten hierunter von Douek , Poussin , -ls In Hiro , S . Bour¬
don , le Brun , Blanchard , Claude Lorrain , Rigaud , Mig-
nard und Huel . — Die Summe aller Gemählde besteht «l»

) Sieh « auch Seite ys und »27.



st au » 647 Stück in fünfzehn Zimmern aufgestellet . —
Nebst dieser Gallerte ist noch ein neues Gebäude der Aufbe¬
wahrung »an Kunstfchätzen gewidmet , wa in Einem großen
Saale 5r vorzügliche Gcmählde aus allen Schulen aufgestel-
let sind , und zwar »ou Leonardo da Vinci , Luini , Bellino,
Francia , Garafolo , Palma , Correggio , Mola , Guercin » ,
Holbein , H. Roos , Supp , RuySdaal , Dckker , Wynantt,
Ruthardt , Berghem , S . de Bürger , Wouwermanns , »an
Dyck , Mirevelt , PH . de Champagne , Pouffin , Stella und
Claude Lorrain . — In eben diesem Saale sind auch Statuen
»su Eanova , Schadow , Tartolini , Labaureur und Fabr «.

Die Sammlung » on Kupferstichen und Hand¬
teich nun gen  ist in der Gallert « in dre » Zimmern »er»
theilt . Die Kupferstich « bestehen ungefähr aus sb,v <X>Stück;
hierunter ausgezeichnete Lau » fort «. Diese Sammlung ist
ebenfalls in Schulen geordnet . Die Unterabtheilungen der
Schulen richten sich nach de» Gegenständen , und diese wie¬
der nach chronologischer Ordnung , damit der Künstler und
Kunstliebhaber , jeder nach seinem Wunsche , die »erlangten
Gegenstände beosammen findet.

Die Sammlung der Handjeichnungen bestehet aus mehr
als rooo Stück ; hierunter befinden sich »iele »orjügliche »on
Jtaliänischen , Altdeutsche » , Niederländischen und Holländi¬
schen Meistern . — Es verdient bemerkt zu werden , daß - er
bc» weitem größte Theil dieser schätzbaren Sammlungen erst
seit ungefähr jwanjig Jahren »o» dem jetzigen Fürsten Ni¬
kolaus durch beträchtliche Ankäufe in Italien , Frankreich,
England und Deutschland zusammen gebracht worden ist.
Den Grund zur Kupferstichsammiung legte der Ankauf der
berühmten Kollowrath 'schen Sammlung zu Prag , welche aber
kaum den vierten Tbeil des jetzigen Ganzen ausmacht . — Die
nötbigen Werke über die Kunst im weitesten Umfange findet
man im Gallcrie - Gebäude zu ebener Erde in der fürstlichen
Bibliothek ausgestellt. - Direktor der Galleri « ist Herr Joseph



->» >« > zaa

Fischer )̂ ; Custoj der Gallen « ist Herr A. Rothmüller—
Zum allgemeine » Eintritte ist der DinSiag gewidmet.

Fechtspieler (Des Herrn Martin ), kürgerliche » Han¬
delsmannes , Gemähldesammlung.  In der Teinfalt-
straß « Nr . üs.

Felsenberg (Des Herrn Georg Joseph "" ) , k. k. Hof¬
zeichenmeisters , Temähldefammlunz.  2 » der Anna-
Gasse Nr . loor im Herzogsnburger - Hofe . — Ein « wohlge¬
wählte dedeutende Sammlung »on Gemählden der vorzüg¬
lichsten Meister , und zwar «ine 5 Schuh Hobe, 4 Schuh
l > Zoll breite Madonna von Albrecht Dürer , dann Gemahl«
de von A. del Sarto , »on »anDyck , Poelenburg , »an Kessel,
Paul Veronese , Locatelli , A. Ostade , »an Goyen , Ossenbeck,
Albani , Breughel (Höllen ), M . A. Caravaggio , »an Eckhout,
G . Hoet , Pasqualins da Vicenza , Brauer rc. — Der Herr
Besitzer ist geneigt , Kunstkennern und Liebhabern , wenn man
sich mit ihm über die Stunde vorher einversteher , seine
Sammlung zu zeigen.

Fischer (DeS Herrn Joseph ) , RatheS und Professors
an der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste ic . f ),
Gemähldesammlu  11g. In Ser Rauhensteingaffe Nr . y4 ».
Diese Sammlung ist zwar nicht sehr beträchtlich , doch wohl-
gewählt . Mehrere Landschaften »on Everdingen , Montber
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und Gkauber sprechen vorzüglich an . — Über dieß besitzt Herr
Tischer ein « Sammlung schöner Kupferstiche uns Antiken.

Franck (D «S Herrn Johann Jacob Ritters von) , Nie¬
der - österreichischen Landstandes uns k. k. privil . Großhänd»
lerS , Ku P fe r st i ch sam m l u ng im Porträt - Fache . In
der unteren Breunerstraße Nr . lirs . — Diese Sammlung
nmfafie ungefähr gooo Stück , und ist besonders wegen der
Schönheit der Abdrücke vor der Schrift und wegen der vielen
Blätter von den besten Künstlern merkwürdig.

KrieS (DeS Herrn Grafen Moriz von ' ) , Gemähk-
defammlung.  Auf dem IosephS - Platze Nr . >155 im
eigenen Pallaste . — Im Parterre ist zuerst ein Museum
von Gegenständen älterer und neuerer Skulp¬
tur und Bronce - Arbeiten.  Im ersten kleineren Zim¬
mer stehe» mehrere Hetrurische Gefaste , nebst kleinen Bron-
ce -Figuren , von F . Richetti im Jahre l7S7 iu Nom ausge-
fiihrt . Römische Mosaik - und Scagliola -Arbeiten hängen an
den Wänden . Im zwcyten großen Zimmer glänzt in d«r
Mitte ThescuS auf dem erschlagenen Minotaurus ; eine Grup¬
pe in Lebensgröße , aus Cararifchem Marmor von Canova
im Jahre 17s ; verfertiget ; das erste große Werk , womit Ca-
nsva sich in Rom bekannt machte . ( Raphael Morghen hat
diese Gruppe gestochen ; die Platte besitzt Herr Graf Friese)
Unter den Sculptur - Arbeite » an den Seitenwänden diese-
Zimmers sind vorzüglich ^ u bemerken : Ein Gladiator von
Ägyptischem schwarzen Marmor , welchen der verstorbene Graf
Joseph von Fries , Bruder des jetzigen Besitzers , aus Italien
mitbrachte ; Paris , halbe Lebensgröße , antik , aber restau-
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»iri , In der Gegend von Rom gefunden; die Büsten de»
Herrn Grafe» Fries und seiner Gemahlin» , einer gebornen
Prinzeffinn Hohenlohe, von Cdaudet in Pari « im Jahre i »k>4
verfertige»; Hvmcn, an einem Altäre stehend, vom Profes¬
sor Zauner in Eararischem Marmor . — Dir Gemählde-
sammlung,  durch den ganzen Pallast »ertheile, be¬
steht aus ungefähr zoo Stück. Die Haupt - Suite ist in
drei, Zimmern des ersten Stockwerkes. Im ersten Zimmer:
Die sterbende Maria von Burgund, von Albrecht Dürer , (mit
der Jahreszahl »5lS ) ; Jupiter und Merkur , von Eckbout;
Bauernschenke von Adrian van der Neer (alS TageSland-
schaft dieses Künstlers selten) ; FlammändischeS Fest von Pe-
terCodde ; der tobte Christus von Anton »an Duck; Schlacht¬
stück von PH. WouvermannS ; Winterlandfchaft von Jsaac
»an Sstade ; — jweyteS Zimmer : l.» Msckonn» oal d- lliiino
von A del Sarto ; Landschaft mit Wasserfall von Annibale
Carracci ; Amor von Gu,do Reni ; Svbillen -Kopf und Chri¬
stus von Giorgione ; heilige Familie von Parmesan;
ckonus veiat» von Saffoferrato ; Papst Clemens der XII . von
MengS ; — im dritten Zimmer vorzüglich Gemählde neuerer
Meister: Orpheus , Madonna mit dem Kinde, beydo von
Füger ; Eonradin von Schwaben von Tischbein; Tod der
Cleopatra von Heisch; Tod des AnrouiuS von Pitz ; Erup¬
tion des DesuvS und La»a - Stromes von Wutky; Hasenhct-
ze von Wilhelm Kobcll >c. — In einem Billard - Zimmer
hängen drey grosie Scestücke»onCasanova ; im GesellschaftS-
faale ist eine Reihe vorzüglicher Gemählde aufgestellt, die
der kunstliebende Herr Graf auf einer Reise durch Frankreich
in den Jahren isoz - IS04 sammelte; hierunter : Sonnen¬
untergang von Hermann Saftleven ; Landschaft von Pous-
sin; BertummuS und Pomona von Rembrandt ; Porträt des
Rembrandt von Ferdinand Bo! ic. — In den Zimmern dcS
Herrn Grafen sind: Aurora und EephaluS von Alban«, Ehri¬
stuS und die Samäkiterinn von L . Carracci ; Porträt der
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Königin » von Sicilien , Johann » von Arragonien , von Ra¬
phael ; Marine in »ollem Sonnenscheine von Claude Lor-
rani ; Brutus mit seinen Söhne » rc. von Füger ; Flucht der
Destalinnen von Caucig ; Landschaften von Schönberger ' ).

In der Sammlung von Handzeichnungen und
Kupferstichen (aus mehr als ilxxooo Stück ) find vor
anderen bemerkenswerlh : Eine Grablegung von Raphael,
Entwurf mit der Feder ; Multer GorteS , Christus und Jo¬
hannes , von A . Sarracci mit Rorbstein gezeichnet ; Entwürfe
auf Pergament von Parmeaqianino ; Zeichnung mit Gold
aufgehöbt von Marsaccw ; Entwürfe von Guercin » , Clau¬
de >c. ; Viehgruppen von H. RooS ; Sepia -Zeichnungen nach
Raphael und Julia Romano von Girgenti ; — von neueren
Künstlern eme grofie Suite von Zeichnungen von Wächter,
Dies , Molitor , Rechberqer , Schallhas . Vom Director Füger
find 20 Entwürfe zu KlopstockS Messiade " ) hier ; die Com-
pofitioncn find auf blaues Papier mit Tusch entworfen und
weiß aufgehöht . Von Wilhelm Kobell ist eine reichhaltige

' ) Sehr viele Gemählde aus der Kunstsammlung desHerrn
Grafen find von Agricola radiert , von Rabl gestochen»
und von Piringer in ä ^ ua tinto geätzt rc. worden.

" ) Diese vortrefflichen Entwürfe find von John für die Hol¬
ländische Überlegung der Meffiade von Meerman , mit
Ausnahme von Rr . l , in gemilchter Manier ( in Grofi-
Quart ) und mehrere Blätter von Leybold (Vater ) mit
dem Grabstichel (in der Grofie des Originales , in Grofi-
Folio ) in Kupfer gestochen worden . Bey Nr . t , wo der
Mittler seinem göttlichen Vater verspricht , das große
Werk des Erlösers zu vollenden , nahmen die Holländer
einen Anstand , die Gottheit in menschlicher Gestalt qb-
zubilden . Der Kupfer zu dem ersten Gesänge ist daher
nicht nach Füger 's Zeichnung , sondern nach einer von
Herrn Professor Caucig gemacht , welche den göttlichen
Mittler allein , vor einer Lichlvolke stehend , »orstellt.
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Suite Militärischer Scene » von Russischen, Französischen nnd
österreichischen Truppen in Aquarell -Zeichnungen vorhanden.

Die Kupferstichsammlung enthält die besten Arbeite»
älterer und neuerer Künstler . Einen eigenen Werth hat die¬
se Sammlung für die Kupferstecher dadurch , datz »on mehre¬
ren berühmten Meistern Ätzdrücke ihrer größeren Arbeiten
vorhanden sind ; z. B . von Woollett . Hier ist auch eine voll¬
ständige Sammlung radierter Blätter von Vivant Deüon,
berühmt durch sein Prachtwerk über Ägypten . Diese Samm¬
lung enthält über 400 Blätter . — Herr Graf Fries hat
«um die große interessante Sammlung von Porträten und
anderen Materialien , welche Lavater zu feinem physsogno-
mischen Werke benützte , »on feiner Familie erstanden . —
Die Abdrücke der Kupfer sind ausgezeichnet , so wie auch die
Eonservation derselben vortrefflich . — Fr . »on Rcchberger
ein geborner Wiener , welcher sich bcy Fridrich Brand bil¬
dete , ist Inspekteur der Kunstsammlungen , und steht die¬
sem Geschäfte mit eben so viel Bildung als Liberalität vor

Gemählde - Gallerie (K K.) im Belvedere , einem
kaiserlichen Lustschloss-. Auf der Landstraße Rennweggaffe
Nr . 544 . — Diese Gallen « ist nicht allein durch den Werth
und die große Anzahl der Gemählde , sondern auch dlirch die
Beyträge , welch- sie zur Geschichte der Kunst reichlich dar-
biethet , ungemein merkwürdig . Ihr Entstehen und Anwach¬
sen verdankt sie der Liebe der Österreichischen Fürste » zu den
Künsten . Kaiser Earl dem IV . , vorzüglich aber Maximilian
dsm l . , verdankt die Gallerie Werke ihrer Zeit , die man
nirgends in solcher Anzahl und Schönheit antrifft , nähmlich
von Albrecht Dürer ic . ; — Rudolph dem II . aber die Ge-
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»nählde Correggio'« und anderer großer Meister , vorzüglich
de« Bartholomäus Spanger . Den wichtigsten kunstfchatzer¬
hielt sie sedoch von Erzherzog Leopold Wilhelm von Äster¬
reich, General - Gubernator der Niederlande , dessen Kabi¬
nett« - Mahler David Teniers (der Jüngere ) war , und der
für seinen Herrn eine kostbare, meisten« au« Jtaliänifchen
Stücken bestehende Gallerie in Brüssel sammelte, die um
da« Jahr ib57 nach Wien kam, wo sie einen wichtigen Theil
in Jtaliänifchen und Niederländischen Gemählden und die
vortrefflichen Stücke von Tenier« selbst erhielt. Don dieser
Zeit an blieb diesêSammlung immer in Wien und am glei¬
chen orte in der so genannten k. k. Stallburg . Hier em¬
pfing sie von Zeit zu Zeir Vermehrungen , am meisten aber
durch Kaiser Earl den V!., der sie im Iahr « »72» unter der
Aufsicht de» Ober - Bau - Direktor« Grafen Gundacker von
Althann vergrößern und in ll Zimmer vertheilen ließ. S»
blieb sie unverändert , bis sie hinter Marien Theresien« und
Kaiser Joseph« de« ll . Negierung in den Jahren »77d und
1777 in da« obere Belvedere »ersetzt wurde , wo sie noch ist.
Wer Wien und die dortige Lage kennt, wird mit einstimmen,
daß e« nicht möglich sey, Kunst und Natur besser zu vereini¬
gen. Zum Vortheile dieser Lage kam noch ein zweyter, nicht
minder wichtiger, die Schicklichkeit des Gebäude«. Diese«
von Eugen, Herzog von Savonen , im Jahre >7r» erbauet«
Lustschloß fand sich durch inwendige Zimmereintheilung und
Höhe der Stockwerke so bequem zu dieser Absicht, daß man
denken sellte, dieser Held hätte damahli schon den Gedan¬
ken gehabt, der Kunst einen Tempel zu bauen. Kaiser Jo¬
seph der ll . ließ nun die Gallerie durch Christian von Me-
chel, welchen er im Jahre »77» von Basel nach Wien berief,
in eine systematische Ordnung bringen, deren Ausfiihrung
im Herbste de« Jahres l7S> vollendet ward. ES wurden zu
allen Gemählden neue gleiche, vergoldete Rahmen gemacht,
welch« 7v,ooo Gulden kosteten; jede« Gemählde erhielt eine
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Nummer , und den bekannten »der doch vermuthlichen Nah¬
men deS Meisters . Erftgcdachker Mechel verfertigte nach die¬
ser Hinrichtung und nach diesen Nummern ei» »verzeichnist
derGemähldeder k. k.Bilder -Gallerie (gedruckt Wien l7 »r ),-
welches 1300 Gemahlde enthält . In den folgenden Jahren
hob Kaiser Joseph der II viele Kloster anf , und liest die
guten Gemahlde aus denselben , besonders «uS den Nieder¬
landen und Italien , nach Wien bringen ; auch vermehrte er
durch Ankauf und anderen Erwerb seine Gemähldesammlung.
Dies - Umstände machten , dast der neue Gallerie - Direktor
Joseph Rosa im Jahre »7Sb mehrere Veränderungen daselbst
»ornahm . — Leopold der lk. konnte , vom Tode ereilt , seine
großen Entwürfe nicht ausführen » dafür aber brachte di«
Kunstliebe Seiner jetzt regierenden Majestät einen neuen
Glanz in diese herrliche Gemähldesammlung . Denn unter so
«ielen Schätze » der Kunst waren bis zu den Jahren lkyo biS
17YL nur sehr wenig von den ersten Florentinischen Künst¬
lern . den Wiederherstellern der Kunst . Kaiser Franz der l.
aber brachte zu Stande , was feine Vorfahren lange gewünscht
hatten ; durch Tausch nähmlich suchte er die kaiserliche Gal¬
lerte und die grostherzogliche zu Florenz mit Werken , di«
hier und iort mangelten , wechselsweise zu bereichern . Denn
dadurch , dast beyde ihren Überflug abgaben , gewannen bey-
Le , und verschafften sich einen neuen Glanz , ohne von dem
alten zu verliere » . Diese Veränderungen veranlastten den
oben erwähnten Herrn Rosa zur Herausgabe eines CatalogeS,
unter dem Titel : »Gemählde der k. k. Gallerie . In r Ab¬
teilungen . ( Gedruckt Wien l7yst -)" Bey den seinbliche » In¬
vasionen in den Jahren 1305 und liiOst wurde der größte
Theil der Gallerie anderSw » in Sicherheit gebracht , und daS
Zurückgebliebene hat einigen Verlust erlitten . Seit der letz¬
teren Zurückkunft der Gemählde ist daS Ganze in folgend«
Ordnung gebracht . Der Eintritt in die k. k. BilLer -Gallerie
führt in eine » großen Saal , welcher ganz von Gold und
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Marmor glänzt , und dessen Decke mit allegorischen FreSco -Ge-
mählden von Carlo Earloni »ersehen ist , weicht Arbeit die¬
sem Mahler vom Herzoge Eugen übertrage » wurde . Die ar-
chitectische» Nebenwerke sind von Marc -Anlo « Chianini und
dessen Schwiegersöhne Cajetau Fanli . In diesem Saale ist dal
Porträt des Erzherzoges Leopold Wilhelm , von dessen Hof-
niahler Johann »an denHoecke ; das Porträt Carls des VI .,
gewählt von Franz Solimena , di« Köpfe deS Kaisers und
des Grafen von Althan ausgenommen , welche von Johann
Gottfried Auerbach sind ; Porträte in Lebensgröße von Ma¬
ria Theresia und Kaiser Joseph dem II , gewählt von An¬
ton von Maron (eine« gebürtigen Wiener ). Dieser Saal
«heilt das Gebäude in zwey Flügel , deren jeder sieben Zim¬
mer und zwe» Cabinette enthält . In den sieben Zimmer»
rechts vom großen Saale sind die Gemählde »on der Jtaliä-
nischen Schule , und zwar im erste» LS Stück aus der Vene«
tianischen Schule feit der Zeit des Giorgione ; hierunter sind
besonders merkwürdig : Christus »on Paul Berones « ; die Ehe¬
brecherin » vor Christus von Aleffandro Barotari ; die Feld¬
messer von Giorgione ; der Leichnam Christi von G . Palma;
Porträt der Königin » Katharina Cornara »on Cypern , von
Tintoretto . Im zweyten Zimmer sind ebenfalls Gemählde
aus der ersterwähnten Schule , 5y an der Zahl ; hierunter:
Christus dem Volke vorgestellt (das größte Bild in Deutsch¬
land von Titian ) , und dessen Grablegung , ebenfalls »on
Titian ; die heil . Justin « von Pordenone ; Maria Heimsu¬
chung von Palma Vecchio ic. Im dritten Zimmer jene der
Römischen Schul - feit Raphael , s « Stück ; hierunter zeich¬
nen sich aus : Die heilige Margaretha und die heilige Fami¬
lie , beyde von Raphael Sanzio ; die heil . Maria von B . Pe-
ruzzi ; das Hinscheiden deS heil . Josephs von Carlo Maratr
ta ; Maria Verkündigung von NengS ; Moses »on M . Va¬
lentin ; Maria von Sasso Ferrato >c. In diesem Zimmer
steht die Büste Seiner Majestät Franz des I. von Pacettj,
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Professor an der Akademie in Mailand (mit der Jahreszahl
k8lb ). Im vierten Zimmer sind die Gemählde »er Florenti-
nischen Schule seit Michael Angelo und Andreas del Sarto,
Zy an der Zahl Besonders merkwürdig sind : Ein Jüngling,
«elcher den Globus hält , von Michael Angelo , auf Stein
gemahlt , unter dem Nahmen >l 8 >,gnio ckl Medasle Xngelo
kuonaeotti hekannt ; Leichnam Christi von Andreas del Sar¬
to ; heil . Mari « von Carlino Dolce ; Herodias von Leonard»
da Vinci ; heil . Familie von Bronzino ic . Im fünften Zim¬
mer sieht man die Gemählde der Bolognesischen Schule oder
der Earracci , ZS Stück . Meisterstücke sind : Dic kaufe Christi
«on Guido Reni ; Johannes , in der Wüste predigknd , von
Barbier, ; Venus und Adonis von A . Carracci ; Grablegung
Christi , von eben demselben rc. Im sechsten Zimmer wnr-
den die Gemählde aus der Lombardischen Schule seit Cor¬
reggio , 4Z an der Zahl , aufgestellt . Hierunter zeichnen sich
«US: Jo »on Correggio ; Ganymcdes von eben demselben;
Sims « wird »on seiner Tochter im Gefängnisse gesäugt,
»on Cigniani ; der verlorene Sohn »on Barbieri ; Johannes
der Täufer von Murill » ; das Rosenkranzfest »on Caravag-
gio ; heil . FranciScuSSeraphicus von Ludov . Carracci ; Chri¬
stus unter den Gelehrten »on Ribera ; die sterbend « Cleopa¬
tra von Canlassi ; Judith von Allori -c. Im siebenten Zim¬
mer fanden die Bilder aus allen oben genannten Schulen
und noch einige »on Neapolitanischen Mahlern ihren Platz,
27 Stück . AlS vorzüglich nennt man : Der Sturz des Bösen
von Giordano ; heil . Pelrus von Mengs ; verlorne Sohn
»on Battoni . — Das schöne Plafond - Gemählde , den Cur-
tins , wie er sich in den Abgrund stürzt , verstellend , ist von
Paul Veronese . — In den sieben Zimmern links vom Mit-
telfaalt findet man Gemählde aller Gattungen aus der Nie¬
derländer Schule , 4b an der Zahl ; hierunter sind vorzüglich
bcinerkenswerth im erste » Zimmer : Adam und Eva von
Champagne ; Mannskepf von Hoozstraten ; »er Bohnen-
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könig von Jordaens ; Rembrandts IMutter und Rembrandt»
von ihm selbst gewählt rc. Im zweyten Zimmer 27 :
Landschaft von Rnisdaal ; Christus vor Pilatus von Hont»
Horst ; Familien - Stück von Velasquez , wobey er sich selbst
«bgebilbet hat ; Seestadt von Dackhuysen ; Petri Gefangen¬
schaft von Steinwylk ; Maria Verkündigung von Caspar
Erayer ic. Im dritten 25 : heil . Hermann , Samson 's Ge»
fangennehmung , ASnig Earl der I . von England , heilig»
Rosalia ic . , alle von »an Dyck . Im vierten 25 : Mit lauter
Werken von Rubens geziert ; hierunter : Maria Himmelfahrt,
der heil . Ambrosius ; der heil . Ignaz ; der heil . Lover ; Ru:
bens eigenes Porträt . Im fünften iS : Bildnis ) der Gemah¬
lin » de» Rubens , Helena Ferman ; heil . Ildefonfus , Bischof
von Toledo >c. Im sechsten St : Landschaften von Artois;
heil . Ignaz , von demselben ; Vogelschießen von Teniers;
Gemählde - Kabinett , von eben demselben ; Thierstücke von
Euyp ic. Im siebenten »2 : Leichnam Christi von Diepen»
deck; Früchtenstück von Ioh . de Heem , üarcUn «i' - moni - ,
von Rubens ic . — Im zweyten Stockwerk « im ersten Zim¬
mer rechts sind 107 Gemählde aus der Altdeutschen Schu¬
le ; hierunter : ein Altar von Wolgemuth ; ein anderer (wahr¬
scheinlich) von HansBurgmayer ; Stücke -von Eranach , Amber-
ger ; di« Marte » der ersten Christen (mit der Jahreszahl 150S)
und die heil . Dreyfaltigkeit (mit der Jahreszahl 1511) , von
Aldrecht Dürer ; Stücke von Holbein ic . Im zweyten : Stüc¬
ke aus der alten Niederländer und alten Italiänischen Schu¬
le , 7v an der Zahl : hierunter : Grablegung Christi von An-
tonello da Messina ; Maria von G . B . Cim » ; Lntiochus von
«an Orlay ; Madonna von P . Perugino ; Petrus und An¬
dreas von Baxaitj (mit der Jahreszahl 1515 ) ; Maria von
Fr . Francia rc. Im dritten : Gemählde aus der alten Alain-
mändischen Schule . Unter SZ sind vorzüglich bemerkeniwerth:
Maria von »an Eyk , einige von LucaS »an Leyen , Hiero¬
nymus von Qmulin Messis ; Grablegung Jesus und heil.
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Johannes der Täufer von Gceard von Harlem ic. Im vier¬
er» Zimmer wurden di - Gemählde aus dem Mittelalter,
114 an der Zahl , aufgestellt . Als die schätzenSwerthesten er¬
kennt man : Christus zum Kreuztode verurthcilt und noch
mehrere andere von Johann Breughcl , die vier Jahres¬
zeiten von Falkenbourg , CrSsus und Solon von Franz
Frank re. Links im zweyten Stocke sind im ersten Zimmer
Gemählde Jtaliänifcher Meister aus der alten , mittleren und
neuen Zeit . Unter 46 Stuck schätzt man : Landschaften
von C . Poussin und Zuccarelli ; Ansichten von Eanaletto ic.
Im zweyte » Zimmer fanden LS Stück von Flanrmändischcn
Mahlern aus dem Mittelalter und von einigen Deutschen
Meistern der neueren Zeit ihren Platz . Den Vorzug behaup¬
ten : Christus und die Kleinen von Maurer (1SI4 im 77. Jahr«
seines Lebens gewählt ) ; Landschaften von Rebell ; Geflügel
von Tamm ; Blumenstück von Knapp ; Porträte (die Kinder)
von Seybolt !c. Im dritten Zimmer sind Gemählde von
Deutschen , besonders von österreichischen Mahlern , So an
der Zahl . Als die achtbarsten wurden anerkannt - Christus
von Strudel ; Porträt von Kupetzky ; Klopstocks Ankunft im
Elysium von Abel ; Hermann und Thusnelde von Angelika
Kaufmann ; Architektur - Stück von Platzer ; dreh von Fü¬
ger ; zwey von Dietrich ; Blumenstück von Drechsler ; die
Schlacht von Hochkirchen am 14. Oktober 175g von Chri¬
stian Brand ic . Im vierten Zimmer sind 45 Stück von
Slammändischt » und Deutsche » Künstlern . Als vorzüglich be-
merkenswerth erkennt man : Allegorien von Anton Lens;
Landschaft »0» Schönberger ; Thierstücke von Jofevh Rosa;
Wasserfall von Tivoli ; 2 Mahl , einer von Hackert , der
andere von Wutkh ; Rachtftijck von Wutky ; des Land-
wehrmaUneS Abschied und Ankunft , beyde von Peter
Krafft >e. — An jeder Eck« des Gebäudes ist eine achteckige
Rondelle angebracht . Das «ine dieser Eck <Eabinette , ge¬
nannt das grüne , enthalt neunzig Stück ; hierunter der
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Urin-Doctor »on Dow ; die Kranke von Mieris ; Landschaf¬
ten von Berghem ; Dorfbarbier von Jsaac »an ostadc;
Räuber zu Pferde »on Wouwermanns ; Seesturm von Pe¬
ters ; Gesiügelstück von Sy«; Bauern ««», von Peter Laar;
Seesturm von Loutherbourz rc. ; das andere , genannt das
meiste, 55 : Die Einnahme! »on Namur »on Huchtenbourg;
«in Mädchen beym Schreibtisch« »on Therburg ; ein Mäd¬
chen mit einer Laterne »on Schalken;. Landschaft »on »a»
der Reer ; 2 Köpfe von Valth . Denner , Landschaft»on Ja¬
cob Artois. 2m dritten , das goldene genannt , ist Las mar¬
morne Brustbild des Staats - Ministers Fürsten Wenzel von
Kaunitz- Rietberg, welches im Jahre 178t aufgestellt wurde.
ES ist aus Eararischem Marmor »on Joseph Ceracchi feinem
Römer) »780 verfertiget worden» hat aber wenig Ähnlich¬
keit mit dem originale . Hier ist auch da» allegorische Bild auf
die beglückte Rückkehr Seiner Majestät dc»j jetzt regierenden

» Kaisers im Jahre t «I4 von dem k. k. Hofmahler Heinrich
Füger. Das vierte Cabinctt ist zu einer Capelle des Palla¬
stes eingerichtet, woselbst täglich Messe gelesen wird. Das
Altarblatt ist »on Solimena . —Zu ebener Erde sind sechs Zime
mer und zwey Eabinettc , worin viele interessante Gemählde
von den ersten Meistern aus allen Schulen sind; j . D.
im ersten Zimmer links Thierstückt von Snayers , Steen,
Baffan» , Teniers , Titian >c. Im zweyten Zimmer Stücke
»on Salvator Rosa, Bourguignon , das Englische Parlament
von Hickl(mit y5 Porträten ). In diesem Zimmer steht auch
die Statue des Erbauers des Belvedere, Prinzen Eugen.
Im dritten Zimmer: Pferde von I . G . Hamilton ; Allego¬
rien van Jansens tc. Das Eck- Cabinett w!rd als Magazin
verwendet. — Im ersten Zmimcr rechts Gemählde »on Oltck
Vennius , Pesaro, Paul Deronese rc. Hier ist die Statue Kai¬
ser Carls des VI. Im zwcytcn Zimmer Stücke »on Padua-
nino, Tintoretto, Bembi -c., welche Herr Dice-Director Ro¬
sa aus Venedig mitgebrachl hat. Im dritten Zimmer Stücke »on



Darozzio ; Isoeoonni (4  Stück ) von L. Caracci » ; von Salvator
Rosa ; Palma Vecchio rc. Im Eck - Cabinette sind jwey Bas¬
reliefs in hartem Metalle von Donner ; Mars , Venus und
Amor (Gruppe ) aus Eararischem Marmor von Leopold Kies¬
ling ; Perseus und Phineus , Gyps -Modell von Käsimann . —
Die Gallerie hat gewohnlich einen Director und jwey Cu - j
sioden ' ). Sie ist Dinrtags und Freytags für jedermann
offen , und jwar vom rc>. September bis 25 . Aprill von
y Uhr Vormittags dis r Uhr Nachmittags ; vom 2» . Aprill

«der bis SO. September von q bis ir Uhr Vormittags und ^
von ; bis b Uhr Nachmittags ; doch find die Festtage und j
solche Tage ausgenommen , an welchen sehr schmutziges Wet - ^
«er ist. Es ist nicht erlaubt , mit Stock oder Degen in di« !
Gallerie ju gehen . Junge Künstler , welche Original « die¬
ser Gallerie copiren wollen , habe » sich deßhalh an den Di¬
rector »u wenden.

Geymüller (Oes Herrn Ritters von ) , Gemähl-
»esammlung  zu Petzleinsdorf nächst Wie » , umfaßt eini¬
ge hundert Stück ; hierunter sind »orjüglich bemerkens»
werth : Schwcinsjagd von SnayerS ; Spanische Reiter von
Casanova ; Schlachtenstücke »onBourgignon ; Thierftücke von
Luthardt ; Parade -Pferde von Hamilton ; Tod AbelS von Fü¬
ger ; Landschaften von Dies und von Carl Schallhas ; meh¬
rere gut « RuisdaalS ; Landschaft von Everdingen.

Grittn er (Des Herrn Michael ) , bürgerlichen Han¬
delsmannes , Gemähldesammlung.  Auf der Brand¬
statt Nr . b2S . — Diese Sammlung besteht aus Werken
verschiedener alter und neuer Künstler . — Der Wunsch
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»es Herrn Besitzers geht dahin , nichts Weiteres darüber z»
sage».

Grünling (Det Herrn Joseph ) , k. k. privik. Groß¬
händlers , Sammlung von Handzeichnungen und Ku¬
pferstichen.  Auf dem hohen Markte Rr , sr ; zur silbernen
Schlang « im dritten Stocke . — Beyd « Sammlungen verdie¬
nen nicht soivohl der großen Anzahl der Blätter , wegen , alS
vielmehr wegen der geprüften und anerkannten guten Qua¬
lität der Gegenstände einen Platz unter Wiens vorzüglichen
Privat - Sammlungen . — Unter den Lriginal - Hand-
zeichnungen,  aui r « Portefeuille » mit ungefähr rvoo
Stück, , befinde« sich vom Jahre lS00 bis auf unsere Zeiten
von den vorzüglichsten Künstlern aller Schulen eine grosse
Anzahl Zeichnungen , welche in früheren Zeiten dem kunst-
liebenden Publicum alS «ine Zierde der Sammlungen der
Herren P . I . Repnolds , Peter Lely , Johann Barnard in
London ; P . Mariette undEayluS in Paris ; Becker undSchou-
man in Dresden ; Schmidt in Hamburg , bekannt und beliebt
waren , und welche der dermahlige Herr Besitzer im Laufe von
t«hn Jahren mit strenger Auswahl und beträchtlichem Kosten¬
aufwand « an sich gebracht hat . Da der Herr Besitzer mehr
auf Verschönerung und Verbesserung , alS auf Vermehrung
der Anzahl bedacht ist , so gewinnt Liese Sammlung durch
Taufchverkehr fortwährend an Gehalt . — Die an Kupfer¬
stichen in bedeutend größerer Anzahl vorhandenen Portefeuil¬
les enthalten vorzüglich alte und seltene Blätter aus allen
Schulen , und unter den gesammelten Werken Albert Dü¬
rers,  LucaS Lenden » und Marc - Antonie 'S »ermißt man
nur wenige der seltensten Blätter . Don einzelnen großen
Seltenheiten verdient da» 6 !oc» cki Aantegna in so Blät¬
tern einer Erwähnung . Diese sind im original « , außer die,
ler Sammlung (meines Wissen »), nur in der k. k. Hof-Biblio¬
thek in Wien , und »osteten den Besitzer 2000 Franc » in Pari»

l«
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in öffentlicher Versteigerung . (Die alten Kopien dieser Kar¬
ten wurden in Wien vor 7 Jahren um SOO st. auctionSmätzig

erstanden .) — An radierten Niederländer Blättern »onRooS,

Potter , Rembrandt , Sstade , Watterl » , Breenberg , Ber-

ghem , van der Neer >c. ist ein reicher Vorrath in den te¬
sten Abdrücken vorhanden . Aber de« Besitzers Vorliebe und

Hang für alte Blätter entfernen sein Streben für neue und
lebende Künstler nicht , und ihre schätzbaren Werke utnsaffen

«inen wichtigen Theil feiner Sammlung ; so findet sich daS
vollständige Wer » des k. k. HofratheS Adam von Barts»
in den ersten Abdrücken hier vor . — Kunstliebhabern wird

die Besichtigung dieser Gegenstände täglich von 2, bis 5 Uhr

Nachmittags mit Vergnügen gestattet.

Harrach (Des Herrn Johann Grasen von ' ) Gemä hl-
r e - und Kupserstichsammlung  Auf der Areyung im

Eigenen Pallaste Nr . 2ZY — Die Gemähldesammlung
enthält Stücke von verschiedenen Schulen , worunter sich

besonders aus der Jtaliänischen Schule ausgezeichnete Stüc¬
ke befinden . — Die Sammlung der Kupferstiche,  in bev-

nahe 200 Portefeuille » aufbewahrt , enthält ausgezeichnete
Stücke der verschiedenen Schulen . Dieser Sammlung liegt
die chemahlige Hertellische zum Grunde , welche der Herr
Graf ui» 22,000  Gulden erkauft hat . Sie wird stet« ver¬

mehrt . Die damit verbunden « Sammlung von Earrica-
turen  ist auserlesen und einzig in ihrer Art . — Da dies«

Sammlungen di« von dem Herrn Grafen bewohnten Zim¬

mer einnchmen und einen Theil seiner Beschäftigung auS-

machen , so können sie nur , auf vorläufig « Anfrage , in Ab¬

wesenheit de« Herrn Grafen Kunstkennern und Liebhabern

gezeigt werden . "

' ) Sieh « auch Seit « yr
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Hauser (Der Herrn Aloys ) , k. k. Dorliffcations - und'
bürgerlichen Steinmehmeistcr » , Gemähldesammlung.
In der Alservorstadt Nr . roo . — Diese Sammlung besteht
aus Gcmählden älterer und neuerer Meister . Bemerkens¬
werth sizid unter vielen anderen : Flora von Tamm , -wey sehr
schön ausgeführte Landschaften von Umergang , Eonverfa-
«ions - Stücke »on Janny ic.

Hosbauer (Des Herr » Johann Caspar ) , k. k. Hof-
und bürgerlichen Stück - und Glockengießers , dann Haus»
inhabers in der Kothgaffe Nr . ib » , Gcmähldesamm-
lung. — Diese Sammlung ist zu Mariahils im Fleisch-
tnannischen Hause Nr . q ; im ersten Stocke ausgestellt , und
enthält be, LlX) Gemählde der besten Meister aus alle»
Schulen , vorzüglich aber Stücke von Jtaliänischen , Nieder¬
ländischen , Fran -ösischen und Deutschen Künstlern . — Der
Herr Besitzer ist geneigt , feine Sammlung zu - eigen , wenn
man ihm vorher Nahmen und Charakter bekannt gibt , und
sich über di« Stunde mit ihm «inversteht.

Hoppe (Der Frau von ) Eabinett . Im Bürgerfpitale
Nr . iicx >. — Unter mehreren anderen Gemählden sind hier
eine Landschaft »on Paul Potter und der Kops eines Arme¬
nischen Juden »on Nembrandt ' ) fehenSwürdig . Dieses Ca-
binrtt enthält auch sechs Tableaux und mehr als tzo Hand-
-cichnungcn des berühmten hiesigen Künstlers von Molikor.
Aber nicht nur der Kunstkenner findet in diesem Eabinett«
manches Vortreffliche , sondern auch der Mineraloge . Diesen
wird eine Suite «on Edelsteinen von minderer Große,

Mit des Mahlers Nahmen und der Jahreszahl ztzro;wie als» der Mahler r » Jahre alt war.
1» '



«l>e» von gewählter Schönheit , wovon her größte Theil aut
dem beruh,nte» Cabinette de« »erstorbenen Herrn 6'Lugnx
aus Paris kam, ansprechen.

Jäger (DeS Herrn Andreas ) , Bürgers und HauSin-
Habers zu Mariahilf Nr . 24, G e m ähld esam m lung,  be¬
stehet aus Gcmähldcn der vorjüglichsten Meister , unter an¬
deren : Das Urtheil des Paris von RubenS; Pferdestücke von
StubbS ; zwcyGemählde von WouwermannS; Bauern -Con-
versation von Zorg; der heil. HieronvmuS von Guido Reni;
Landschaft von van der Hagen ; Landschaft von Wceitix;
Schlachtenstück von Bourguignon ; zwey Landschaften von
Ferg ; Geburt Christi von van Lint ; Knabe von Dietrich ; Hi-
storien-Stült von Lazarini; Jnfecten von Elias van der Brocck;
Früchtenstiiek von de Heem; EhrjstuS vom Kreuze abgenom-
men, von van Leyen; eine Madonna von Maurer (eines der
vorjüglichstenGcmäblde dieses Künstlers) ; vier Landschaften
von Brand ,c. >c. — Der Herr Besitzer ist geneigt , gegen
vorherige Übereinkunft wegen deS Tages und der Stunde,
sein« Sammlung zu zeigen.

Jnvaliden - HauS (K . K.). Auf der Landstraße Nr. ,.
— Die Denkmihler der Kunst in diesem Hause theilen sich
in jene von geschichtlichem Bezüge und in die des besonderen
Interesses für Kunstverständige. Zu diesen gehört der mar¬
morne Altar in der Hauskirch« und dessen Tabernakel, die
Abnahme Christi vom Kreuze verstellend, von dem berühm¬
ten Bildhauer Georg Raphael Donner, einem gebornen Nie¬
der - Österreicher. — Unvergänglichen vaterländischenWerth
hat das Bild ( in Lebensgröße) des großherzigen Gründers
der ehrenvollen Versorgung der Invaliden in Nieder- Öster¬
lich , de« kaiserlichenHosratheS Ferdinand Freyherrn von
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Lhavonnat , gcmahlt von Maximilian Hannl , welches sich in
der Auditoriats - Kanzelley befindet . — Die großen Gemähl-
de von Pclcr Krafft ' ) der für den österreichischen Waffcn-
ruhm ewig denkwürdigen Schlacht von Aspern  und jenes
großen universal - historischen Sieges bey Leipzig " ) find
die Zierde des Saales , das erst« von den Bürgern Wiens,
das zweyte von den Ständen Nieder - Österreichs dem Hause
gewidmet . Auf dem ersten Bilde zeiget sich der königliche
Sieger in der unwiderstehlichen Persönlichkeit seiner wahr¬
haft plutarchischen Schlacht - Momente . Hinter ihm Fürst Jo¬
hann von Liechtenstein . Den Generalissimus umgeben die Ge¬
nerale Bellegarde , Hiller , Rosenberg und Hohenzollern . Wei¬
ter rückwärts zeigen sich die General « Wimpfen , Stipsitz,
Trünn « , Wartensleben , Stutterheim ; die G . Adj . Steinin-
ger und Collored » , Ge ». Smola , O . L. Rothkirch , Fürst
Kinsky von der Böhmischen , O . L. Saint -Quentin von der
Öster . Landwehre . Vorn links der sterbende heldenmüthige
Artillerie -Lieutenant Sadraczil , rechts die gestorbenen Gene¬
rale Fouler und DuroSnel . — Der Moment des zwepten Bil¬
des ist, wie der Feldmarschall Sürst Carl zu Schwarzenberg,
zu Pferde heran sprengend , die drcy erhabenen Allürten»
Franz » Alexander und Fridrich Wilhelm , mit der Kunde
von dem entscheidenden Siege begrüßt . Die Corps -Comman-
danten Grafen Glulay , Klenau , Eolloredo - Mansfeld , der
Erbprinz von Hessen - Homburg , Sürst Moriz Liechtenstein,
F . M . L. Bianchi , die Grafen Bubna , Neipperg und Mcer-
veld , die F . M . L. Reisner und Koller , der Adjutant Graf
Stephan Szechenpi , der Schwedische General Löwcnhielm,
der F . Z. M . Baron Duka , G . Adj . F . M - L. Kutscher « »

' ) Siehe Künstler Seite 2b4-
" ) Nach beyden Gcmählden sind Kupferstiche vorhanden,

und zwar der Sieg bey Leipzig von Scott in London,
und die Schlacht von Aspern von Rahl j» Wien ge¬
stochen.



Sürst Wolkawsky , Graf Suwarof , General Knesebeck und
Graf Ernst Wallenstein , Graf Radetzky , die Generale Lan¬
genau und Trapp , die Adjutanten Fürst Wenzel Liechten¬
stein , Graf Johann Paar , Clam -Maetinitz und Schullenburg,
Baron Wernhardt und Pfeil ic . sind porträtirt . — Diese
Heyden Denkmähler Österreichischer Kunst .und Ruhmes , wel¬
ch: sich im Saale einander gegen über befinden , verbindet
een CycluS von Büsten der berühmtesten Österreichischen
Helden , von Herrn Klieber , Direktor der hiesigen Graveur-
Akademie , aus Sandstein gehauen und broncirt . Die Nah¬
men dieser gefeyerte » Feldherren sind : Raimund Fürst von
Montecuculi , des Siegers bcy St . Gotthard am Raab -Flusse
den 2» . Julius ibva ; Ludwig Wilhelm Markgraf von
Baden , des Siegers bey Szlankement zwischen Peterwar¬
dein und Semlin den iy . August ibqi ; Guido Graf von
Stahremberg , des Siegers bey Sarragoffa am 20 . August
1710 ; Franz Eugen , Herzog von Savoyen - Earignan , der
fünfzig Jahre den Sieg an Österreichs Fahnen fesselte , und
die gefahrvolle Kriegsmacht der Ssmanen und Ludwig « de»
XIV . durch die überraschendsten Siege zertrümmerte ; Lud,
wig Andreas Graf von Khevenhüller , des Wiedereroberers
von Österreich im Jahre 1742 ; Leopold Graf von Dauu,
des Siegers bey Planian , den is . JuniuS 1757 ; Gideon
Ernst Freyherr von London , des Siegers in den Feldern von
Schlesien und furchtbaren Bezwingers der Ssmanen ; Franz
Moriz Graf von Lacy , des grossen wissenschaftlichen Grün¬
ders von Österreichs Kriegsmacht.

Die Bibliothek  des Hauses ist im Entstehen , und
wird in der Folge ein Mehrere « darüber gesagt « erden.

Kaunitz - Rietderg (Des Herrn Aloys Fürsten von ) ,
k k. wirkl . geheimen Rathes und Kämmerers , c. ic . , Ge«



" " " ZIY

mähldefammlung . 2m fürstlichen Gebäude in der Do-
rotheer - Gasse Nr . 1110 . — Diese Sammlung ist in den
fürstlichen Wohnzimmern »ertheilt , und enthält viele vorzüg¬
liche Stücke , z. B . : Mutius Scävola vor Porsenna von
Rubens ; den heiligen Ambrosius , dem Kaiser TheodosiuS de«
Eingang in di« Kirche versagend , von eben demselben ; Sa-
lomons Urtheil von Poussin ( radiert von Agricola ) ; das Bild-
Nisi des Herrn Surften von Kaunitz von Iagemann ic.

KeglevicS » onBuzin (Des Herrn Johann Gra¬
fen ' ) , k. k Kämmerers , Gemähldefammlung.  Auf
dem Schaumburger - Grund Nr . 14 im eigenen Pallaste . —
Sie wurde von dem gegenwärtigen Hcrkn Besitzer im Jahre
1813 gegründet , und besteht bis jetzt nur aus 43 Stücken»
jedoch sind diese von vorzüglichen Meistern der Jtaliänifche»
und Niederländischen Schule gut erhaltene Gemählde . Die
vorzüglichsten sind Bronzino : Venus , Amor und eine Gruppe
»on zwey Kindern vorstellend ; Jacob Jordaens : Die Fluchs
in Ägypten " ) ; 1 Syt : Thier « und Sruchtstück ' " ) ; Schi-
done : Heilige Familie ; »an Steen ; Peter Laar (Bambocco
genannt ) : Eine Schmiede ; Thomas Wyck ; 2 Brackenburg»
zwey vorzüglich schöne Landschaften »on einem wenig gekann¬
ten Mahler , »an Niemegen.

' ) Sieh « auch Seite it )5.
" ) Der gleichzeitige , von Pontius gestochen« Kupferstich die¬

ses Gcmähldes ist in diesem Eabinette vorhanden.
Selten wird man einen Syt mit einer menschlichen

Figur finden » und eben diese ist die größte Zierde dieses
Bildes , vielleicht »on dem Meister de S »t > Rubens,

. selbst hinein gemahlt.
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LamSerg - Sprinzenstein (Des Herrn Grafen An¬
ton von) , k. k. wirklichen geheimen Rathes und Kämmerers,
Präses der k. k. Akademie der vereinigten bildende » Künste,
Gemähldesammlung.  In der Wallsischgassc Nr . tvlst
im zweyten Stocke . — Der erwähnte Herr Graf war eine
Zeit lang k. k. Minister in Neapel , und benützte diese Gele¬
genheit , seinen Geschmack für Alterthümer und Kunst zu be»
friedigen . Er machte eine Sammlung von etruskischen Vasen
und von Gemählden , welche er de» seiner Zurückkunft in
Wien aufstellte . Die Basen - Sammlung ist um so mehr j»
schätzen, da sie gegenwärtig , feit dem die berühmte Samm¬
lung des Ritters von Hamilton vom Meere verschlungen
wurde , eine der ersten in ganz Europa ist. Sie befindet sich
fetzt im k. k. Antiken - Kabinette *) . — Die Gemählde¬
sammlung  besitzt der Herr Graf noch, und sie besteht aus
wohlgewähltc » Stücken der Slammändischen , Niederländi¬
schen und Italiänischen Schule , hierunter z. B : Der Lie¬
ger von Rubens ; die Familie Carls de» I. , Königs von
England , dann Eupivo von »an Dyck ; eine Frau vonRem-
brandt ; Bacchus Mit Ceres , DenuS mit zwey Amoretten
von Poelemboarg ; Thierstücke von Weenix ; MeereSsturm mit
Schiffbruch von Loutherbourg ; zwey Schlachtstücke von Cour-
toiS ; dann mehrere Stücke von TenierS , P . Potter , Wouwer-
mans ic. , welche in fünf Zimmern eingetheilt sind . Auch
sind daselbst zwey Kunstwerke der Bildhauerey aufgestellt,
eines ein antiker Triton aus Bronce , das andere Herkules
ali Kind , eine Schlange tödteus , aus Marmor von Paros.
Der Herr Besitzer gestattet Kunstkennern ohne Schwierigkeit
den Zutritt.

' ) Siehe Münzen - und Antisen -Cavinett (s . k.) Seite 1S2
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Lei cher (Des Herrn Joseph' ) , deeideten Dilderschäh-

meisterS bey dem k. k. N. ö . Landrechle, und Mahlcrey-
fchätzmeisters-Adjunct bey der k. k. Jollgefällen- Administra-
tion in Österreich unter der Enns» Gemählde - und Ku-
pferstichsammlung.  In der Stadl nächst dem rothe»
Thurm beym Schabdenrüsscl Nr. 4«; im jweyten Stock«. —
Die Gemähldesammlung besteht aus mehr als »00 Stück»
»vorunter sich vorzüglich auszeichnen: Die Taufe im Jordan
von Bordone; eine Landschaft von «an der Velde; der fchla«
sende Adonis von Franceschini; Mannskopf von Titian;
Abrahams Opfer von Battoni; zwey mythologische Vorstel¬
lungen von Teniers(Vater) ; zwey Landschaften von Bianchi;
der Durchgang durch das rothe Meer von Nieulant; der
Heiland von Earaccio; zwey Landschaften von Jacob von
Artois; Maria mit Jesu von Paul Mathei; die Kreuzigung
Ehristi von Franck(dem Jüngeren) ; zwey Ansichten von Ve¬
nedig von Eanaletti, staffiert von Tiepolo; Loth mit feinen
zwey Töchtern von Tintoretto; Josephs Entfliehung von Po-
tiphars Weib, von Johann Michael Baron von Nothmayer;
ein Krüchtenfiück von Hamilton-c. — Die Kupferstich¬
sammlung  enthält viele Blätter der besten Meister.

Liechtenstein (Des regierenden Herrn Fürsten Jo¬
hann von" ), Nitters des goldenen Vließes, Großkreuzet des
Marien- Theresien- Ordens» k. k. wirklichen Kämmerers»
Feldmarschalles ic. tc.» Gemählde - und Kupferstich¬
sammlung.  In der Siossau Nr. izo. — Schon am EiN-
gangsthore in den Dorhof »cS Pallastes und Gartens wird
»edermann durch die Attribute der Künste und durch die eben
so bündige als wahre Aufschrift: Oer L.uuzt, ckeuK.üust-

' ) Siehe Künstler Seite 266.
" ) Seite llv und iz ; .
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lern godonn I' ürst von l îsodtonrtein , angekündiget , welch'
eines herrlichen Genusses er sich zu erfreuen hat. Der Sri,
wo die Gemählde  aufgestellet sind, ist Lurch die schöne
Architektur einer Lee sehenswürdigstenPalläste Wiens . Er
wurde ju Anfänge des letzten Jahrhundertes von dem Für¬
sten Adam von Liechtensteinnach dem Grundrisse des Do-
uiinicuS Martinelli erbauet ; von dem nähmlichen Fürsten,
welcher die Gallerie zu errichten anfing , und sie als ein
unveräußerliches Fideicommiß erklärte , die aber seine Nach¬
folger , die Fürsten Wenzel, dessen Mosaik- Porträt in der
Gallerie sich befinde«, und Franz und AloyS, sowie der gegen¬
wärtig regierende Fürst, bey jeder Gelegenheit zu bereichern
suchten. Schade , daß seit der »ckoecriplion <ie» t-iileanx er

Catalog mehr erschien. —Die Aufmerksamkeitverdient zuerst
die prächtige marmorne Treppe, für welche der Römische Kaiser
Franz der 1. 70,ovo fi. angcbothen haben soll. Sie ist unstreitig
die schönste dieser Hauptstadt. Die PlafondS sind von Anton
Belucci , und auf jeder Stiege ein großer und vier kleine.
Der große EintrittSfaal in die Gallerie, welcher ein sr Schuh
längliches Viereck bildet, ist durch is marmorne Säulen ge¬
stützt, mit Gemählden und einem Plafond von dem Jesuiten
Pozzo (die Apotheose des Hercules verstellend) und mit meh¬
reren Statuen nach Antiken geziert. Die Gemählde sind, wie
folgt , »ertheilt : Erstes Stockwerk.  Jtaliänische Schule.
Erstes Zimmer enthält ir Gemählde. Die Apotheose der
Adonis und »er Venus und die Plafonds sind von FranceS-
chini. — ZweyteS Zimmer mit rr Gemählden, worunter vor¬
züglich Michael Angela Caravaggi» , Venus von Correg¬
gio, Andr. del Sana , Guercino , Guido und mehrere An¬
dere sich auSzeichnen. — Drittes Zimmer mit rsi Gemähl¬
den, y von Guido Reni , unter welchen die Geburt Chri¬
sti , St . Hieronymus , Charitas und Magdalena berühnst



sind. Ferner Carlo Dolce , die Bethsabee von Carlo Maral»
ti ic . Die Plafonds dieser zwe» Zimmer sind von B -lucci . —
Niederländer - Schule . Dierret Zimmer . Länglicher Saal mit
>S Gemählden , worunter die d großen Gemählde auf Lein¬
wand von Rubens , die Geschichte deS DeciuS »orstellend,
sich befinden . Diese Reihe von Darstellungen wurde aus der
Derlaffenschaft eines Herzoges von Eleve um 80/XX»st. erkauft.
Auch sind hier 4 Gemählde von FranceSchini . Unter vielen Anti¬
quitäten , metallenen Statuen , Büsten ic . ist besonders der Raub
der Sabinerinnen alL Pocal , aus einem Stücke von Elfenbein
geschnitten von Rauchmüller im Jahre ib70 , « IS ein Meister¬
stück, nebst Modellen von 2 Bologna , sehr merkwürdig.
Die s Gemählde der Plafonds , so wie iene dei sünsien und
sechsten Zimmers , sind von FranceSchini . — Fünftes Zimmer
mit 48 Gemählden , größten TheilS von vau Dyck . Bon beson¬
derer Schönheit sind die Prinzessin « Taxi « und Wollenstem
und di« Grablegung Ehristi . Nebst anderen von Rubens ist
auch noch hier das triumphierende Rom , zur Geschichte de«
DeciuS gehörig , dann Gemählde von »an der Helst . — Sechs¬
tes Zimmer mit S4 Gemählden , worunter besonders die Him¬
melfahrt und die Porträte der Söhne de« Rubens , von Ru¬
bens selbst gemahlt , sich befinden . — Siebentes Zimmer mit
44 Gemählden ausgezeichneter Schönheit von Berghem re.
Der Plafond ist von Belucci.

Zweyter Stock.  Aus der Italiänischen Schule . Er¬
stes Zimmer , in welchem SY Gemählde sich befinden von Tie-
Pol» , die Kreuztragung von Bassan » , Gemählde von Fu-
rini re. Die Plafonds sind so, wie in den folgenden Zim¬
mern , von Belucci . — ZweyteS Zimmer mit 4r G - mählden,
worunter sich auSzeichnen : SnayerS , Sofia , Valentin , de Maß,
und eines von Peter Krafft — Drilles Zimmer mit 4»

's Sieh « Künstler Seite 2ö4.
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Gemählden . Vorzüglich sind : Die Fürstinnen Liechtenstein
und Esterhazy von Madame 1.« vrun ; Proeaccini , Ru¬
bens . Sstade . Schalken , Meng «, Guido Reni , H . RooS -c. —
Viertes Zimmer mit Z4 Gemählden . Hierunter : Swaneveldt,
Spagnoleto , Adam Braun , Risbrecht , Brand -c. ic . — Fünf¬
tes Zimmer mit 57 Gemählden , worunter besonders gut er-
baltene von Titian , Raphael , Dominichino , Tempesta , Tin-
»oretto , Pouffin und der berühmte von ^ul . Ilom »-
no stch befinden . — Sechstes Zimmer mit sr Gemählden
von Eanaletto , Raphael » Andr . del Sart », Tinlorelto , Par-
Megianino -c. — Siebentes Zimmer mit « l Gemählden von
A . Sacchi , Titian , FranceSchini ' ), Albani , Bronzino , Leon,
da Vinci , Morillo , FerraboSci >e. — Aus der Niederländer-
Schule . Achtes Zimmer mit is ; Gemählden von Wouwer-
mannL , Berghem , Vernet , TenierS , Romain , van der Dol¬
den , van der Neer ic . — Neunlei Zimmer mit loz Gemähl-
ten von Rembrandk , Wouwermanns , Er . QuellinuS , van
Huyfum , TenierS , Ruthardt , Rothenhamer , Gherard ScgherS.
— Zehntes Zimmer mit iri Gemählden von Rombout «, Hainh,
Breughel , Moucheron , Dornffith , Peters , Potter , Ruthardt,
Untcrberger ic. — EilfteS Zimmer mit irL Gemählden aus
dem fünfzehnten Jahrhunderte , meistens der Deutschen , Nie¬
derländischen und der Holländischen Schule , als Th . Har¬
tem , HaeringS » Luc. Sranach , Holbein , Breughel , L. Ley¬
den >c. — Zwölftes Zimmer mit s » Thier - , Früchten - und
Blumenstücken von Weenip , de Heem , Ruthardr , GnayerS,
Tamm , Segheri , Hondekoeter ic . — DreyzehnteS Zimmer
Mit 7b Gemählden von TenierS , Bourguigno » , Bock , Huy-

Don diesem Künstler » welcher Hofmahler des Fürsten
Liechtenstein war , befinden sich r7 Gemählde in der Tal-
lerie ; eine für das Studium der Kunst gewiß seltene
Suite ; die Gemählde sind meistens aus der Geschichte
»eS Apoll » und der Dian «.



sum , Wynauts , Sandrare ec. — Dierjkhnles Zimmer Mit
22 Gemählden . Herrliche Stücke von Marco Ricci , Eafano«
»a , Loutherbourg , Milet , Rosa ic . — Fünfzehntes Zimmer
Mit 4L Gemählden ; meisterhafte Arbeiten von Bourgouig«
non , Weenix , Poussin , Perin Lel vag », Quercino , Abelic . —
Sechzehnte « Zimmer mit 40 Gemählden ; ausgezeichnete von
Dineli , Muschcron , Solimena , Euyp , Weenix , Sanaletto»
Procaccini , Both , Frank ic . Di « Plafonds alle von Belncci.
Diese (nach der k. k. Gallerte die erste in Wien ) enthalt über
lwo vorzügliche Gemählde . — Sie ist so , wie die Kupfer«
stichsammlung , unter der Direction der beyden Galler,e -Jn»
spectoren Herren Joseph Ba »er und Johann Dallinger von
Dalling ' ). Bey schönem Wetter im Sommer kann ste tag«
kich besehen werden , und man hat sich bey dem Portier deß»
wegen zu melde ». — Zu Ende des Gartens ist ein schönes, von
Marti,lelli erbautes Gebäude , dessen sechs Zimmer ebenfalls
Mit Gemählden verschiedener Meister geziert find.

Die Kupferstichsammlung  verdankt dem Fürsten
Franz Aloy » ihr Entstehe » , welcher die berühmte Baron von
Gundel ' sche Sammlung an sich brachte . Sie wurde seitdem
sehr erweitert , und wird beständig fortgesetzt . Sie ist in dem
Pallaste des Fürsten in der Herrngasse «ufbewahret.

List (Des Herrn Franz " ) , Kupferstechers , Gemähl-
desammlung.  Zar Mariahilf Nr . r « . — Eine eben so
mohlgewählte als gut confervirte Sammlung . Sie enthält
Gemählde von Rubens , le Duc , Ruisdael , TenierS ( dem
Vater ) , Grasbek , Poelembourg . A. Ostade , »an der Velde,
Weenix (dem Vater ) , Höllen - Dreughel , Saftleven ic.

Siehe Künstler Seite 24S.
" ) Siehe Künstler Seite rb7.



Mechetti (DeS Heren Peter ) , k. k. privik . Kunst - ,
Alabaster - und Musikalien - Händlers , Gemähldesamm-
lung,  dann eine bedeutende Sammlung von Cameen
und geschnittenen Carniolen , Onyxen und ande¬
ren Steinen , welche von Pichler , Eabara und anderen
berühmten Künstlern gearbeitet sind , kann man täglich am
Michaelsplatze Nr . tlSä  besehen . Vorzüglich ist in dieser
Sammlung merkwürdig : Christus » aus Elfenbein , zo Zoll
in der Länge , aus Einem Stücke gearbeitet , welches von
allen Kunstverständigen für die Arbeit des Benvenuti Cel-
lini gehalten wird ; ein Stück von solcher Schönheit , daß
bekanntlich sich in Deutschland kein ähnliches findet.

Paar (Der Erben des Herrn Fürsten Carl von ) Ku¬
pferstichsammlung. 2 » der Wollzeil Nr . 7yr im ei¬
genen Pallaste . — Sie bestehet ans mehreren Tausenden der
ausgesuchtesten Blätter , und wird stets vermehr ». — Die
Oberaufsicht hat der als Künstler rühmlichst bekannte Herr
Baron von Vittinghoff ' ) .

RatakowSky (Des Herrn Franz von) , MrthschaftS-
rathes , Gemähldesammlung.  Auf dem Ballhausplatze
Nr . 20 . — Diese Sammlung bestehet aus beynahe 200 Stück
von den vorzüglichsten Meister », worunter sich besonders auS-
zelchnen : Landschaft von Pouffin ; der Fifchzug Petri von
Nubeus ; Andromede von eben demselben ; der Schwur der
Circe von JordacnS ; Madonna »°n Correggio ; Porträt von
Rembrandt ; Landschaft mit Figuren und Vieh »on Verghem;
waldige Landschaft und Seestück von Ruisdael ; Seestück von
Claude Lorrain ; Landschaft von »an der Neer ; «in Gehar-

') Siehe Seite rsr.



nischter von Salvator Rosa ; Mutterliebe von Quellinust;
Madonna von Guido Reni ; zwcy Landschaften von Wildens;
der ungläubige Thomas von Titian ; badende Sreade von
Dominichino ' ) ; Landschaften von Heinrich RooS, Earl du
Jardin , Johann Both und Waterloo ; ländliches Fest von
TenierL; zwei, Blumenstückevon Drechsler (von seiner letz¬
te« , teste» Art) ; Landschaft von Pynackcr; Thierstück von
WouwcrmannS ; zwe« Landschaften von Dietrich ; der Erlöser
von Andreas del Sarlo ; Madonna mit Jesu und dem heil.
AntoniuS von »an Dyck; Christus unter den Schriftgelehr-
ten von Ribera (Spagnoletto ) ; Susann « im Bade von Schal¬
ken »c. — Der Herr Besitzer macht sich ein Vergnügen dar¬
aus , wenn Kunstliebhaber und Kenner sowohl, als auch
ausübende Herren Künstler seine Sammlung besehen wollen;
nur wünscht er , vorher von dem Besuche benachrichtiget z»
«erden.

Ritter - Akademie (Der k. k. Theresianischen" ) S e-
henswürdigkeiten der Kunst.  Auf der Wieden Nr . lLS.
— In dem mittleren Saale des rechten Flügels der Akademie
ist ein marmornes Denkmahl , aus welchem von Bronce das
wohlgetroffeneBrustbild Seiner Majestät des Kaisers (von
Zauner " ' ) zu sehen ist: mit der Inschrift kr -nc-isoo 1l.
styaclemiics l ^ erosisnaeKesLituloii AI. k . Lowes lsrsneis-
ens 8 »ur »u , ezusclew ^ erxiemiao oiim »lumous , nune Lu-
r »toe . lVIDLLXLVIU . — In eben diesem Saale befindet sich
ein 2l Schuh langes und lg Schuh hohes Bild von Du Vi¬
sier s) , die Schlacht bey Aspern «orstellcud , welches Sein»
Majestät der jetzt regierende Kaiser Franz der l. dahin ge¬
schenkt hat. — In dem akademischen Gotteshaus« ist das de«

' ) Wurde von Herrn Rabl gestochen.
" ) Siehe auch Seite 1, 4 , lL4 und , 7».
" ') und s) Siehe Künstler Seite r «3 und rsS.



srs
Hochaltar schmückende Gemählde , den Erzengel Michael ver¬
stellend , wie er , mit dem Flammenschwerte in der Hand,
den Engelsturz bewirkt , von Peter Strudel Freyherrn von
Strudeldorf merkwürdig . — In dem Empfangszimmer des
Herrn Direktors ist die Abbildung Seiner seht regierenden
Majestät in Lebensgröße , von dem berühmten Künstler und
Rathe der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste,
Ritter von Lampi ") , und in der Capelle daneben ein vor¬
treffliches Altarbild , die Jünger in Ennnaus , von demKünst,
ler Nocchi in Rom.

Ruß (Des Herrn Earl ) , Custos an der k. k. Gemähl¬
de - Gallerte , Sammlung eigener Gemahlde.  In
dem oberen Belvedere auf dem Rennweg Nr . 544 . — Dieser
eben so geschickte als fleißige Künstler , welcher ei sich zur
Lieblingsbahn gemacht hat , Ler G e sch i ch t mah le r un¬
seres Kaiserhauses  zu scyn , hat in seiner Wohnung
eine reichhaltige Sammlung herrlicher Gemahlde aus RudolphS
des l , thatenreichem Leben, und aus jenem des ritterlichen Max.
Auch hat er viele andere merkwürdige Scenen aus der Ge¬
schichte Österreichs dargestellt . Eine ausführliche Airzeige und
die vollkommene Würdigung der Arbeiten x- n Ruß fin¬
det man in Hormayr ' s Archiv (Jahrgang , siy : Nr . ytz. —
1«rl : Nr . 55 .) und im Converfation - Blatte !<Jahrgang
1S2l : i . Band Nr . Z. ) . Einige der interessantesten Gemähl-
de sind : RudolphS Taufe ; Rudolph versucht im Waffensaale
«in Schlachtschwert zu heben ; Rudolphen wird seine künftige
Größe weisgesazt ; Albrecht von HabSburg segnet seinen Sohn
in der Gruft zu Mury ; Rudolphs erste Fehde ; Rudolphs
Vermählung ; Rudolph empfängt die Kaiserkrone ; Rudolph
biethet dem Priester sein Pferd an ; Maxens Zweykampf zu

' ) Siehe Künstler Seite 2V5.



WormS ; Veronica von Teichnitz ; der Ursprung de» Nah¬
men « Metternich ; Fridrich der Schone in seiner Gefangen¬
schaft von Ludwig dem Baier besucht ; Albrecht »er Lahme
vordem brennenden Dafei ; Albrecht der II . mit seiner Ge«
mablinn für die drey  Kronen , welche ec in Einem Jahre
erhalten hat , dankend >c. ic . — Mit wahrer österreichischer
Freundlichkeit und Biederkeit führt der Künstler jeden , »er
ihn besucht , in sein kleines Heilrgthum.

Schau fpieler - Gallerie.  In zwep Zimmern sin»
in dem k. k. Hof - Theater nächst der Burg nachfolgende Ge«
mählde berühmter Schauspieler aufgestellt : Joseph Weid¬
mann ; Maria Anna Adainbcrger ; Ioh . H. Fridrich Müller;
Joseph Lange alt Hamlet ; Conrad Steigentcfch ; Mad .Stierl « ;
Mad . Nouseul ; Anna Stephanie ; Weitzkern ; Katharina Ia-
quet ; Christian Weidner ; Prehauser ; Ma ». Sacc » und
Brockmann . SaMMtlich « Gemählde sind von Hickl, und be»
jedem die Geburtsjahre und andere Notizen der betreffenden
Personen angeführt . — Noch sind in dieser Gallerte : Dar
Porträt des Schauspielers Siegfried Gotthard Eckart » ge¬
nannt Koch ( das beste Gemählde dieser Sammlung ) ; —
dann Hr . Korn alS Hugo in MüllnerS Schuld , und Herr
Koberwein «lS Correggio , bepde von Schimon gemahlt ; Ma¬
dame Roofe von einem unbekannten Mahler . — Die Erlaub¬
tlist zur Besichtigung dieser Gemählde wird von der k. k.
Hof - Theater «Direktion ertheilt.

Schönvorn - Buchhaim (De « Herrn Franz Philipp
Grafen von ' ), k. k. wirklichen geheimen RatheS und Kämme¬
rers ic ., Gemähldefammlung  ist «heil« im gräflichen
Pallastein der Stadt Renngaffe Nr . iss , theilS in dem graf«

H Siehe auch Seite 117.
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kichen Gebäude in der AlsekvvrstadtHerrngaffe Nr . sy - — Die
Gemählde , welche in dem Stattpallaste aufgestellet sind, de,
laufen sich über 100 , und sind unstreitig die vorzüglichsten.
Hierunter : Bier Stück von Jehann Weenix ; schreibende Frau
von Metzu ; Diana und Loco üumo von Guido Reni;
heilige Katharina von Earl » Dolce ; zwey männliche Por¬
träte von Giorgone Barbarelli ; BcnuS von Guercino da
Cento ; jwcy Landschaften (die mit der Jahreszahl lb7Z vor¬
züglich schön) von Whnants ; Diana von Schalken ; Amor
von van Dvck ; Teller mit Früchten von Johann de Heem;
vier Stück von Holbein ; vier Stück von Huysum ; Bauern-
zeche von Adrian Sstade ; zwey Stück von WouvermannS;
Thetis , von Tritonen und Najaden umgeben , von NubcnS,
Christus rufet die Kleinen zu sich, und SamfonS Gefangen-
nehmung , von Nembrandt ; ein Alker sitzt bey einem Globus
mit brennendem Lichte von Gerhard Dow ; zwey Landschaf¬
ten von Nuyidael ; Barcnhetze »onRudhardt ; vier Stück von
Tenieri ; eine Cinkehrhalle von Johann le Duc ( in Hinsicht
der Grösie des BildeS schon eine Seltenheit ) ir . ic. — SS
ist nicht nur erlaubt , die Sammlung zu besehen , wenn man
sich an den Haus - Inspektor wendet , dem die Aufsicht dar¬
über aufgetragen ist , sondern «S sin» auch Staffagen be¬
reit , wenn Mahler >c. copiren wollen . Zum Besehen der
Sammlung . sind die DormittagSstunden (von g Uhr an ) die
geeignetste «.

Sonnleithner (DeS Herrn Joseph) » k. k. Negie-
rungSratheS ' ) , Gemähldesammlung.  Auf dem Gra¬
ben Nr . llZZ . — Diese Sammlung besteht aus Porträten
(Ählgemählden ) der vorzüglichsten Tonkünstler , und das

' ) Siehe Schriftsteller Seite und Tonkünstler Sei¬
te 24st.
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Bestreben des Herrn Besitzers geht dahin, sie den Zeit zu
Zeit in vermehren. Solchen, welchen es zu ihrem Zwecke
dienlich scyn könnte, nimmt der Herr Besitzer kein«« An¬
stand, seine Sammlung zu zeigen.

Stadion - Thannhausen (Des Herrn Johann Phi¬
lipp Grafen zu) , GroßkreuzeS und Ritters vieler Orden,
k. k. wirklichen geheimen RatheS, Kämmerers und Staats -,
Conferenz- und Finanz-Ministers ,c. -c. , Gemählde-
kammlung.  In der Himmelpfortgaste Nr. yb4. — Ein«
wohlgewählte Sammlung der ausgezeichnetsten Künstler.
Hierunter ein Bachanal von Honthorst, sowohl seiner Aus¬
führung als feiner besonderen Größe wegen ein sehr vor¬
zügliches Gemählde.

Thurn -Hoffer  und B a l so  s sina (DeS Herrn Franz
Grafe») , k. k. Kämmerers und Präses der Gesellschaft des
Ackerbaues, der Künste und des Handels in Görz ic., Ge¬
mählde  sa m,»m lu  ng. Aufgestellti» einem Saale der
k. k. Burg im Amalien-Hofe. — unter den vielen herrli¬
chen Werken, welche sich in dieser Sammlung befinden,
seyen hier nur einige wenige aufgeführt: Die Geburt des Er¬
lösers von Raphael; Christi Himmelfahrt von Dominichin«;
Christus von Leonardo da Vinci; die heil. Familie von A.
del Sakko; Galathea von Fr. Albani; Bethlehemischer Kin¬
dermord von Delasquez; Johannes der Täufer von Correg¬
gio; heil. Familie von Titian; die heil. Eäcilia von Guid»
Reni; der heil. Hieronymus von Spaqnolttto; eine Winter-
landfchaft von Breuzhel; eine Pinta von Hannibal Caraceir
iwey Landschaften von Salvator Rosar«. ic.
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Pugendfam (Des Herrn) , Bürgers und Handels¬

mannes bey der weiße» Ras« im Paternoster - Gässchen
Nr . Lbs , Gemähldesammlung. — Diese Sammlung
enthält vorzüglich« Gemählde aus verschiedenen Schulen.

Uni » er sa l - S pi ta le (In dem) oder im allgemei¬
nen Krankenhaus« in der Alservorstadt Nr . iy ; ist in dem
so genannten Augen- Klinik- «der ophthalmologischen Saale
di- Büste Seiner Majestät deS jetzt regierenden Kaisers mit
der Inschrift : kranIisoi I' iimi August: l-stris kstliae III-
«titnti üujus opütlralmosciAiLi sunssatoris pise so gratae et

»loLLLVI . In eben diesem Saale ist auch das Porträt deS
(verstorbenen) Professors der Augenheilkunde, Beer,  von
Frank gemahlt. — In dem Saale der medicinischenKlinik
ist das Porträt Kaiser Josephs des H. , dann deS verstorbe¬
ne» Direktors Valentin von Hildenbrand. — In dem Saale
der medicinisch- chirurgischen Klinik die Porträte deS letzigen
Direktors Raimann , von Niedermann , und des Professors
Reinlein^ von Maurer gemahlt. — In dem Saal « der chi¬
rurgischen Klinik das Porträt deS Professors Kern.

Universität ' ). Gemählde  mehrerer Ileotorum
maZnisieorum. In dem alten Universitäts-Gebäude Nr . 744
in dem so genannten Consistorial-Saale . — In diesem Saa¬
le sin» an der oberen Seite die Porträte Ihrer Majestäten
Franz des I., Römischen Kaisers, und feiner Gemahlin« Ma¬
ria Theresia von Krcuzinger; dann Franz deS I. , öster¬
reichischen Kaisers , und seiner Gemahlin» Maria Theresia,
von Ritter von kampi , angebrach.. Ferner sind hier di«

Sieh « auch Seite 126, IS2—l«L.
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Porträt « Seiner Königl , Hoheit des Herzoges Ferdinand «on
Würtemberg , als Anführer der Studenten im Jahre 17Y7 ' ) ,
und Sr Excellenz des Grafen Saurau »on Ritter »on Lampe.
Die Büste des Freyherrn »on Quarin (aus Cararischem Mar¬
mor »on Fischer) ist ebenfalls eine Zierde dieses Saales.
Rings herum hängen die Porträte mehrerer kectornm ma-
gnikcoi 'um , und - mar : Haiden , Paulus de Sorbai , Johann
Georg KeeS , Jacquin ( »on Ritter »on Lampi ) , Zeiller und
Stifft von Siegel.

Universität . Gemählde berühmter Docto-
ren . In dem medicinischen  Hörsaale ( imztveytenStoc¬
ke des neuen UniversitälS - Gebäudes Nr . 75b ) ist die Büste
des Freyherrn Gerhard van Swicten , welche ihm die Kai¬
serin « Maria Theresia !m Jahre I7by hat fetzen lassen. Sie
ist aus hartem Metalle »on Messerschmidt verfertiget worden.
Dann sind hier noch die Porträte »on Jacquin , Leber , Pro-
haSka , Rudtorfer , Hartmann und Mayer . In eben diesem
Gebäude , im juridischen  Hörsale ( im ersten Stocke ) sind
die Porträte der Freyherre » von Kresse! und Qualtenberg,
des Freyherren Bourguignon von Daumberg , Peheck, Pehem,
Stephan Rautenstrauch » Simon »on Stock , Joseph Eybel,
SonnenfelS , Schroter » Martini , Riegger , Joseph Edlen »»»
Heinke , Scheidlein , Fölsch, Zeiller und Egger . — Im ersten
Stockwerke eben dieses Gebäudes ist in dem grosien Saa¬
le , der sich durch seine kühne Bauart vorzüglich auszeich-
net , und welcher zu den Versammlungen der Professoren,
1» feyerlichen Verhandlungen und össentlichen Disputationen
seine Widmung hat , der meisterhaft »»» Guglielmi gemahl-

») Hier sind auch die Fahnen aufbewahrt , welche daS akade¬
mische Corps in den denkwürdigen Epochen «on »b«2
und l7y7 a» seiner Spitz « hatte.



<" " LL4

«r Plafond , welcher die Porträte Franz des I ., Römischen Kak-
sccS und Marien Tberesiens , die y Musen und andere allego¬
rische Figuren der Wissenschaften zeiget . An den »ier Wän¬
den dieses Saales sind allegorische Vorstellungen der »Ier
Facultäten . 2 » tiefem Saale wird nächstens ein »on Knapp
(siede Künstlcrverzeichnist Seite rb2 ) verfertigtes Gemähld«
zu Ehren des Frevherrn Nikolaus »on Iacquin aufgestellt
werden . Dieses Gemädlde stellt einen Saal vor , durch Säu¬
len »on rothem Marmor mit grünen Vorhängen einfach ver¬
ziert / und an den Wänden mit Nischen «ersehen . Ein Blu¬
menstraus ! , au« allen r » Elasten des Lmneischen Systeme «/
die ausgezeichnetste » Lieblinge FlorcnS enthaltend / erhell» sich
aus einer Dronce - Dafe auf einem Piedestale / an testen

rronat » über Iacquin 's Büste zum sinnvollen Kranz « ver¬
schlingen ' ).

Wezlar - Plankenstern (Des Herrn Johann Frey¬
herrn von) Gemädldesammlung.  In der Alfervorstadt
Herrngaste Nr . 5Y. — Diese Sammlung besteht aus beynahe rtX>
Gemäblden , worunter sich vorzüglich «uszeichnen : die Tor¬
tur in den Kerkern der Spanischen Inquisition ! gemahlt »on
Atessandrini / welchem der König den Eintritt in diese Ker¬
ker erlaubte ; Iagdstück von Snaoers ; Landschaft »on Lucas
»on Uden ; historisches Stück von Procaccini ; Madonna von
Paul Veronese ; Madonna von Alexander Veronese ; Land¬
schaft »on Roland Savcr » ; zwei, große Seestücke »on Man-
glard re- — Kunstliebhabern wird dir Besichtigung dieser Ge¬
mädlde nicht verweigert , wenn man bey dem Herrn Bar »»
«M die Erlaubniß hierzu ansucht.

' ) Eine ausführliche Bckchreibung dieses Bildet siehe in
Hormayr 's Archiv ic. Jahrgang z«r >. Nr . LS.
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Merkwürdige Duften , Grabmahler
und Statuen *).

^4 ugustiner (In dem Hofkloster der ehrwürdigen p . p . —)
>» der Augustiner - Vaste Nr . NS » , stnd besonder » merkwür¬
dig : >) Die Schatzkammer . 2) Die Herzen aller verstorbenen
Glieder aus dem Crzhause Österreich in silbernen Töpfen mj»
passenden Inschriften in der Maria - Loretto - Capelle
3) Die Familien - Grüften vieler ansehnlichen Adeligen.
4) Die Monument « Kaiser Leopolds des N. , von gauner ver¬
fertiget , dann des k. ». AeldmarschalleS Leopold Grafen von
Daun und seines Vaters f ) in der so genannten Todten -Eapelle.

' ) Siehe auch Seit - yq , 104 , t07 , US , irl,  t »4, 1Y3,
Ist» , 214 , 224 , 22b , 231 , 24Ü , 2<>Y, 301 , 302 , 307,
311 , 31b , 31Y, 322 , 323 , 327 , 332 Und 335 ; dann
weiter unten be» Brunnen , Gärten , Kirchen
und Pa llästen.

" ) Siehe auch Seile sq , 157 und lyz.
" ' ) Hierunter auch die Herzen des Kaisers Matthias dei l .,

dann dessen Gemahlin » Maria Anna , welche früher in
dem Kloster der Elarisserinnen waren ; ferner das Her,
Kaiser Ferdinands des II - , welcher zu Griitz in Steyer-
mark den 15. Februar tk>37 starb.

h) Inden neueste » Beschreibungen »»» Wien steht, »dasi die
Kaiferinn Mari » Theresia ihrem Leibärzte Gerhard van
Swieten ein prächtiges marmornes Denkmahl in der
Augustiner - Kirche hat setzen lasten , welches aber später
daraus wcggenommen wurde (um für das Grabmahl Kai¬
ser Leopolds de« u . Platz , u gewinnen ) , und seitdem in
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S) Diele Reliquien und Heilig thümer . b) Dar von dem be¬
rühmten Fresco - Mahler Anton Maulberlsch gemahlte Hoch-
allarblatt , den heiligen Augustin als Bischof in der Glorie
»erstellend . 7) Das Grabmahl Ihrer Königlichen Hoheit
Christin « , Gemahlin » des Herzoges Albert zu Sachsen«
Teschen ic. ic. Dieses Gral mabl kostet 20,000 Ducaten . Es
drückt die geistigen Vollkommenheiten der Verstorbenen , ihre
Wohlthätigkeit , Entschlossenheit » ihren Muth , mit Hindeu«
tung auf di« Trauer des Gatten aus . Der berühmte Bild¬
hauer Ritter Eanova stellte dieses allegorisch auf folgende
Weis « dar : Man erblickt aus der Wan » der Kirche etwas
hervor tretend eine 2S Fuß hohe Pyramide von »iolettgrauem
gesteckten Cararischen Marmor , welche auf einer b Fuß
b Zoll breiten und 2» Fuß langen Basis ruht . Don der Ba¬
sis führen jwcy breite Stufen zu einer Pforte , die sich als
Eingang zu dem Grabe in der Mitte der Pyramide öffnet.
Eben hat sich linker Hand ein Irauerzug genähert , und
schreitet feyerlich über die Stufen nach dem geöffneten Gra¬
be zu. Zunächst der Pforte sieht man die Tugend,  ein«
weibliche Gestalt in langem Gewände mit aufgelösetcn Haa¬
ren re. Ali Begleiter umgeben die Tugend zwey Fackelträ-
gerinncn , zarte Mädchen , welche sie in das geöffnete Grab
geleite », und mit ihr Lurch Blumengewinde zurGruxxe sinn¬
reich verbunden sind. In einer kleinen Entfernung auf der
unteren Stufe folgt die W oh lt h ä tig kci t, eine weiblich«
Figur . Sie führt am rechten Arme einen hülflosen , blinden
Greis , »essen Rechte sich an einem Stabe fest hält » während

einem Gange des Klosters gezeigt wird ." 2 <h fand aber
das Monument , ob ich gleich alle Gänge des Klosters
»urchfah , nirgends . Auf meine Frag « : wo «S hingekow-
men wäre , führt « mich der Kirchendiener in eine Kam¬
mer an der Kirche , und zeigte mir Len Kopf des van Swie-
ten » der dort als «in Überrest des Monumentes «usbe-
«vahre« « je».
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ein fünfjähriges Mädchen, mit kindlicher Andacht die kleine»
Händchen faltend , zwischen beyden steht, und so den Gedan¬
ken versinnlichet, daß wahre Wohlthätigkeit jedes Alter um«
fassen müsse. Daß die Keyer einer geliebten Gattin » gilt,
drücken die auf dem Architrave über dör Eingangspforte ein¬
gegrabenen Worte : l-rori optima« xldertn » einfach und
schön aus. Zur deutlicheren Bezeichnung der Verstorbenen
schwebt auf dem oberen Theile der Pyramide die Figur der
Glückseligkeit,  und trägt in dem Schlangenzirkel der
Unsterblichkeit das Porträt Christinens mit der Umschrift-
Claris Llrriatin» Lnsti-iac . Der Glückseligkeitgegen über
reicht ein fliegender Genius den Verdiensten der Erzherzo¬
gin» einen Palmenzweig. Auf der obersten Stufe vor der Py¬
ramide liegt ein in Trauer versunkener Löwe, das Sinnbild
der Seelenstärke der Fürstin« »orstellend. Auf den Löwen
stützt sich ein gestügelter Genius , das Sinnbild der Zärtlich¬
keit und der Empfindung des Gatten . N >« wehmüthiger
Trauer liegt dieser Genius auf den Stufe « , und gibt sich in
die Arme des MutheS das Sinnbild der ihm entrissenen
Gattinn . Er blickt nach dem hinter dem Löwen gelehnten
Teutonischen Schilde, auf dem das österreichisch« Wapen «in¬
gegraben ist. Die linke Hand des Genius ruht auf einem
runden, Etruskische» Schilde , weil Sachsen durch die Her¬
zoge von Braunfchweig aus dem Hause Este «bstammt ' ).

' ) Mausoleum oder Grabmahl Ihrer Kaiserlichen Hoheit
Maria Ehristina, ausgesührt Lurch Herrn Ehcvalier An¬
ton Eanov«. AuS dem Französischen des Herrn von Le
Viverre. Wien 1S0L bey Artaria und Compagnie, mit
einer Abbildung von Jacob Merz. Außer dem ist auch
«ine Abbildung dieses Monumentes i» einem großen,
prächtigen Kupferstiche, gezeichnet von del Frate , und
gestochen von P . Bonalo, be» Artaria und Lompagni« in
Wien erschienen.

iS
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Hofkriegsratht - Gebäude ( 2m ». k.) auf dem

Hof Nr . 4rt . — Hier sind im Saale , worin die Sitzungen

des k. k. HofkriegSrathcs gehalten melden , die auf Anord¬

nung Kaiser Josephs de« II . »on Joseph Eerachi aus wei¬

ßem Sararischen Marmor verfertigten Büste » der Feldmar-

schalle Lacy und London ausgestellt . Sie sind um so bemer-

kenSwerther , da der erhabene Monarch die In¬

schriften selbst dazu angegeben hat.  Auf dem Pie-

destale zu Lacy's Düste steht : stlsnritio kavx , ennimo ea-

«troium praoleeto , Kolli »e^ue ao paoie »rtibu » ela-

ru, , illi » vineors , ki » palriom iuviclam reckelere ckocuit,

eui in «cienti » rnilitari inetitutoris et »mioi loeopkns II

Lug . gr- li »niini «ui inouuuienlum keio (kic ) poni ju«-

,it >788 ; — auf jenem von London'« Büste aber : tlelleo-

poni voluit l7 »r . — (Bedarf Held Loudon noch eines ande¬

ren Monuments » als das ihm in dieser Inschrift di« Hand

seines Monarchen setzte?)

Statuen auf öffentlichen Plätzen.

Graben (Auf dem) steht dieDreyfaltigkeiissäule , wel¬

che Kaiser Leopold der I. im Jahre lbyZ zu Folge eines Ge¬

lübdes, das er wegen der im Jahre lb7y ju Wien stark gras¬

sierenden Pest gethan hat«« , fetzen ließ. Die Säule ist aus

weißem Salzburger Marmor , bb Fuß hoch. An der Haupt-

seite des Fußgestelles ist eine in Form eines Berges zusam¬

men gesetzte Sieinmaffe , worauf die symbolische Figur des

Glaubens steht; zu besten Füßen die Pest (ebenfalls Sym¬

bol) , von einem Engel mit einer Fackel zu Boden gestürzt,

liegt . Auf dem Sußgestell , oben kniet Kaiser Leopold, und



zu feiner Seit « sind Worte , welche er zu sprechen scheint,
«ns ein« Kupfertafel mit vergoldeten Buchstaben ->»gegraben.
Die Wapen der Österreichischen Monarchie sind an den Eck¬
feiten des Susigestelles . Auf der drcyseitigen Pyramide über
dem Fußgestelle sind die neun Chöre der Engel , und ganz
oben ist die heil . Dreyfaltigkeit . Die Gruppen an der Säu¬
le stellen die Ankunft des heil . Geistes , das Abendmahl
Jesu , die Erschaffung der ersten Menschen und die Noah ' fche
Familie vor , und sind , nebst Len an der Säule befindlichen
Engeln , am besten gearbeitet . Der Bildhauer dieses Kunst¬
werkes war Strudel . Es hat bb,b4ü fl. gekostet.

H o f (Auf dem ) ist eine Säule , welche di« heil . Maria
vorstell «. Sie wurde im Jahre iH67 ebenfalls von Kaiser
Leopold dem I. errichtet . Sie ist aus gegossenem Metalle,
24 Susi hoch , und steht auf einem Piedestalc von Marmor.
Oben ist das Bildnisi Mariens (aus Metall ) , mit dem Dra¬
chen zu ihren Füsie », unten stehen vier Engel auf steinernen
Eckgestellen , höllische Ungeheuer bekämpfend . Die Säule
sammt Len Figuren wiegt 205  Zentner an Metall . Das Gan¬
ze , mit einer marmornen Ballustrade umgeben , hat 22 -2LZ
Gulden gekostet.

Hobe » Markte (Auf dem) ist ein Denkmahl , von Kai¬
ser Carl dem VI . im Jahre l7L2 errichtet . Es stelle» einen
auf vier Corinihifchen Säulen gestützten Tempel vor , worin
der hohe Priester Marien mit dem heil . Joseph vermählt.
Über dem Tempel schwebt der heil . Geist . An jeder Säule
steht ein Genius in Lcbensgrösie , mit einem Trauungszeichen
in der Hand . Das Ganze ist aus Marmor ; der Tempel von
2 »r»n Fischer , di« Figuren von Anton Eonradini , einem

1L "
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Venetianer . Schiere wollen den Kennern nicht gefallen ; aber

angelheilt »er Beyfall , dem man der Arbeit an dem Tem¬
pel , vorzüglich an der Kuppel desselben , zollt.

Josephs - Platze (Auf dem) ist die Statu « Josephs
de« II . — Der jetzt regierende Kaiser Franz der I . hat
seinem unvergeßlichen Oheime Joseph dem II . ein erhabenes
Denkmahl errichten lassen. Dieses besteht in der kolossalen
Bildsäule Josephs , in Bronce gegossen , von Zauner , wel¬
cher bey der Ausführung des Ganzen seinen eigenen Ansich¬
ten , die in der Kunst des Metallgusses Epoche machen wer¬
den , folgte ' ) . Dieses Meisterwerk wurde am 24 . November
1SV7 ( also nach lt Jahren , von 17YS an ) beendiget und
feyerlich eingeweiht . Auf dem Josephs - Platze waren rechts
die k. k. Arcieren - , links die k. Ung . Selb - Garde , beyde
zu Pferd, - aufgestellt . Vor - und rückwärts des Monuments
aber , welches durch ein Zelt verhüllt war , stand die k. k.
Prabanten - Leibgarde . Außer diesen Garden bildete ein Gre¬
nadier - Bataillon ein zwcvteS Viereck . Sowohl innerhalb
desselben , als auf den im Umkreise errichteten , mit Tuch

behangenen Gerüsten , waren gegen booo Zuschauer aus den
gebildeten Ständen versammelt . Auf dem SpitalSplatze war
ein Bataillon Infanterie , auf dem Michaels - Platz « aber
rin Bataillon Bürger - Garde in Parade aufgestellt . Um >2
Uhr erschienen Seine Majestät der Kaiser , begleitet von der
Durchlauchtigste » Familie , von den obersten Hofämtern und
den Kapitänen der Leib-Garden auf dem Balcone , und wur¬
den mit klingendem Spiele von den paradierenden Truppen

») Es ist hier nicht der Ort , dieselben anzuführen . Man
findet das Ausführliche hierüber in Earl Bettuchs Be¬
merkungen auf einer Reise aus Thüringen nach Wien
»on tsos bis isvß . Weimar isos.
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bewillkommne ». Jetzt näherte sich Herr Zauner Seiner Maje¬
stät , und überreichte Allerhöchstderfelben ein Exemplar der
in Degen '« ") berühmter Sfficin gedruckten Prachtausgab«
der Beschreibung dieses Denkmahles , durch welches er sich
in den ersten »lang der Künstler seines Jahrhunderte « em,
vor geschwungen hat . Mit Huld nahmen Seine Majestät das
Werk aus . Zauner entfernte sich, und auf ein gegebenes
Zeichen fiel die Decke , welch« das Monument verhüllt hat¬
te. Trompeten und Pauken ertönten , alle Glocken in Wien
wurden geläutet , von den Wällen donnerten die Kanonen»
und das Militär gab drey Salven . Abends war Frey -Thea¬
ter . — Zum Beweise der ausgezeichnetsten Zufriedenheit über
di« glückliche Ausführung dieses Denkmahles hat der Kaiser
den Hof - Staluar Zauner mit der taxfreyen Erhebung in
den Adelstand , einer,goldenen , mit Brillanten reich besetz¬
ten Tabatiere , in welcher lo .ooo st. lagen , und einer lebens¬
länglichen Pension von drey tausend Gulden jährlich belohnet.
Die be» der Einweihung übergebene Beschreibung hat fol¬
genden Titel : »Denkmahl Josephs des II . , auf Befehl Sei¬
ner Majestät Franz des I . errichtet durch Kranz Zauner,
k. k. Hof - Statuarius und Director an der k. k. Akademie
der bildenden Künste in Wien ; erklärt von Joseph Ellmau-
rer , Archivar und Eustos der Bibliothek und Kupferstich»
sammlung an derselben Akademie . Wien gedruckt bey Degen
>807." Fol . mit einer Abbildung des Monuments , von Jacob
Merz radiert . Über di« Bedeutung der Statue sag» Herr
Ellmaurer : »Auf dem ganz massiven Piedestale sitzt der Kai¬
ser zu Pferde im Römischen Costume , mit der flach ausge-
streckten Rechten seinem Volke den Schutz verkündigend , den

' ) Damahls k. k. privil . Buchdrucker und Buchhändler;
nun k. k. N . Ü . RegierungSrath , Director der k. k. Hof-
und Staats - Ärarial - Druckercy , und der Fabrikation der
Staats - Eredits - Papiere , auch mit dem Prädikate Edler
von Slsenau in den Adelstand erhoben.



jede seiner Handlungen bezeichnet«, mit der Linken den Zaum
haltend . Der Krott verrathende , aber gemäßigte Schritt des
Pferdes ist der dargestellten Handlung feines GcbietherS ent-
shrechender , als jede andere Bewegung . Der Kenner wird
an dem Baue desselben den Deutschen Schlag finden >c.«
Die Höhe des ganzen Monuments beträgt s Klafter z Schuh
« Zoll ; die Höh « de« Pferdes vom »orderen Standfuße bis
über die Mähne des Kopfes 2 Klafter i Schuh z Zoll ; die
Aigur des Kaisers wäre stehend 1ZH Schuh . Der Granit des
Piedestals wurde unter Herrn Zauners Leitung in Matthau¬
sen gebrochen , und zwar so glücklich, daß jede der vier Le-
saincn aus einem Stücke seyn konnte . Das Piedestal hat
durch drey Tußplattcn und durch die weit »orspringenden
Sockel eine groß « breite Basis . Auf den beyden langen Sei¬
ten des PiedestalS sind zwey Bronce - Tafel « eingelaffen , mit
Allegorien auf die Verdienste Josephs um sein Reich , und
zwar eines bezieht sich auf Josephs Reisen , auf denen er
Kenntnisse zur Verbreitung wahrer Cultur und Aufklärung
für seine Länder sammelte ; das andere deutet auf die Frep-
machung des Hafens von Triest . Diese Basreliefs haben
I Klafter 4 Schuh l Zoll Breite , s Schuh 4j Zoll Höhe.
In die schmale vordere und Hintere Seite des Piedestals sind
Schrifttafeln (s Schuh z Zoll hoch, s Schuh 2 Zoll breit)
eingelassen , die gleichfalls samm« der Schrift im Ganzen
gegossen sind . Die Inschriften entwarf zuerst DcniS , sie wur¬
den aber von dem Numismatiker Abbe Neumann etwas ab¬
geändert . Auf einer liefet man : ckoseplio II ., qui »aluti pud-
lioae virit nou ck!u , seck Lotus ; auf der anderen : draneis-
ous kam . et Xustr . Imp . ex Iratre uepos alter ! pareuti,
posuit I8ütz . Um das Monument stehen vier große Pilaster
von Granit , i Klafter 2 Schub S Zoll hoch. Die auf den¬
selben angebrachten Medaillons ( l Schuh 7 Zoll im Durch¬
messer) bezeichnen die (nach den unter Joseph dem II . ge¬
prägten Schaumünzen ) merkwürdigsten Epochen seiner Re-



gieruug. Die erst« auf dem »orderen rechten Pilaster wurde
auf Josephs Geburt geprägt ; sie stellt den Herkules »er, wi«
er die zwey an ihn gesendeten Schlangen zerdrückt. Die In¬
schrift ist : IVotus ,741 . , r I>I»rtii . — Die zweyte, auf Jo¬
sephs erste Vermählung (den Hymen, wie er seine Fackel am
Spferaltare anzündet , vorstellend) hat die Aufschrift: Lol!»
oonnnhinw eelohrst Vinckoh. l). Oetoh . ,7 (>0 — Die dritte,
auf Josephs Krönung zum Römischen König«, stellt eine Frau
»vr, welche eine Thurmkrone auf dem Haupte ha«, auf ei¬
nem Thronseffel sitzt, uns ein Steuerruder und daS Horn
des Überflusses hält . Di « Umschrift laute«: Olori» nuvi »«-
ouli . LI . et dar . Lraucok . ,7b4 — Die vierte (AuSwurfte
Münze bey dieser Krönung) zeig« eine über den Wolken schwe¬
bende Weltkugel, und über derselben das Auge GotteS. Um¬
schrift: Virtute et Liemplo . — Auf dem »orderen Pilaster
links ist die »on Joseph gestiftete militärische Verdienst-
Medaille. In einem über Trophäen schwebenden Lorber-
kranze stehen di« Worte : Der Tapferkeit . — Die zwey-
te , auf Josephs und Leopolds, feines Bruders , Ankunft in
Rom daselbst geprägte Münze stell« die Stad « Rom in
einer weiblichen Figur «or , welche in einer Hand einen
Speer , in der anderen eine Kugel hält ; zu ihren Füßen ru¬
het der Liber - Flug . Die Umschrift heiß«: Kon,» erultan»
oh frotram tluigg . ockvontiun ,7tist . — Die dritte , auf Jo¬
sephs Reifen nach Italien geprägt , stellt den Kaiser im Rö¬
mischen Eostume zu Pferde »or , Minerva »or ihm einher
gehend Inschrift : Itali» » 6 »e»»re perlu -iral » I7dst — Die
vierte, auf Josephs erste Reise nach Siebenbürgen, zeigt unt
den Kaiser, wie er , von der Frevgebigkeit begleitet, zu ei¬
nem mit Siebenbürgens Wapen geschmückten Stadtlhore ein-
reitet. Aufschrift: 8 . t>. t^. v . opt!,n. princ . äckventu, --NA.
, 77; . — Auf dem Hinteren Pilaster links ist das erste Me¬
daillon ebenfalls auf Josephs Ankunft in Siebenbürgen ; der
Kaiser sitzt in Römischer Kleidung zu Pferde ; »»r ihm steht



eine Frau , .Siebenbürgen »erstellend, und reicht ihm di«
Hand. Umschrift: kelicitss vaeise . krofectio ^ ug. 1775. —
Das zweyte, auf die Organistrung Galiziens (eine männliche
Digur im antiken Eostume hält die Urkunde in einer Hand,
und reicht die ander« über «inen Kornscheffel) ha« die Auf¬
schrift: Oonventu Olstiu .»Perpetua in üallcia et l,oü , coo-
«tiluto l7S2 . — Die dritte Münze , zum Denkmahle der
in Lemberg errichteten Universttät; eine mit Lorbern um¬
wundene Lyra (neben derselben eine Eule und das Galizisch«
Wapen) »orstellend, hat die Inschrift : Optimer . »rt . luclisiu
Oslieis coust t̂ut . ^ »»stemia I -eopol . 1784 . — Auf der vierten
schweben zwcpKefetztafeln in Wolken; die Umschriften: 0i-
ligs Oeuiu super omn . prox . ut te ipsum ; und kauperum
Institut !» Viuclod . 1734 , deuten auf di« Errichtung des Ar¬
men- Institutes in Wien. — Die erste auf dem Hinteren Pi¬
laster rechts (zwey au» den Wolken ragende Arme sich die
Hände reichend) wurde auf di« Toleranz geprägt. Aufschrift:
Ooncoxli » Relißiunum . — Die zweyt « , die Hauptfeite des
Gebäudes der medicinisch- chirurgischenJosephs - Akademie
»orstellend, deutet auf die Errichtung derselben, und hat die
Inschrift : Lurauüis militum morbi» et vulneridus . srs-
üemis meüico - clururgic » institutn Vieunae 1785 . — Die
dritte ( der Genius der Kunst die Jugend zum Tempel der
Minerva führend) wurde auf die Erweiterung der Akademie
der bildenden Künste geprägt , wie dieses die Worte : luxe-

178b. beweise». — Das vierte Medaillon stellet den Lehrer
deS Taubstummen- Institutes mit zwey Zöglingen vor. Die
Umschrift heifft: Lurcii mutiyue sollieituüiue et wuuiüceu-
ti » priucipis soaietati sil>icj»e utile , reüüiti . — Diese tb
Haut - Reliefs sind mit matt gearbeiteten Lorberkränze» um-
geben. Zwischen diesen vier Denkmählern tragen kleinere
Granitpfeiler die Ketten.



Piaristen - Platze (Auf dem) in der Josephstart vor
der Pfarrkirche steht eine schöne Saul « vom Grafen Simich
errichtet. Diese Säule ist aus Sandstein , von beträchtlicher
Höhe, und ju oterst derselben ist die unbefleckte Einpfäng»
Niß Mariä »orgestellt . Auf der Säule , selbst sind mehrere
Engelsköpfe in Wolken angebracht. Auf der Vorderseite des
Piedestales ist die Inschrift : äd lU. Oll . Oeorgio Oonstso-
tino Oomite et 8 . ll . Imp . l ŝnoiero Oih . ösr . cke 8imiciL
in Imolckoill Itium ^.uZUStilliwaeum Oeopolcki I . , Base¬

ler Inschrift befindet sich das gräfliche Wapen , welches
twey Geharnischte halten. Zur Rechten der Säule stehet die
Statue des heiligen Josephs ; <ur Linken die des heiligen
Joachims, rückwärts deS Monuments die Statue der heiligen
Anna ; alle drey in Lebensgröße. —Links auf dem Piedestale
ist die Aufschrift: 8>oe l >ake kil ae Joachim, «l flnoae cko-
seph . Oivae 8ponsao Ilonori . — Rechts : Ose etwa io Pes-
«eiam «psianck»« 8»Ioti» grassante I.os posit» sei. — Aus
den als Ehronographicum größer gearbeiteten Buchstaben
gehet die Jahres -ahl lb7Z hervor. Dieses De»km«hl wurde
von dem Bildhauer Prokop vor kurzem renovirt.
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